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ALTENFELDEN  ·  ROHRBACH  ·  ZWETTL

Klauenpflege
125 mm, 1300 Watt
11.000 U/min.

Profigerät für
Werkstätte und

OHRBACH  ·  ZWETTL

jetzt nur

Winkelschleifer
HITACHI G13SB3

Mit den OÖNachrichten
gewinnen!

100 PKW-
Jahres-

vignetten

Klingender 
SaisonstartSaisonstart
Das von Tips präsentierte Ski-Opening am Hochfi cht 
war ein voller Erfolg  >> Seite 7

Politik:

Mehr Geld für 
Rohrbacher Pendler   Seite 24
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Weihnachts-Aktion Die kleinen Dinge im Leben zu fi nanzieren ist für viele 
Familien eine Herausforderung. Aus diesem Grund unterstützen die Rotarier 
und „Tips“ eine Alleinerzieherin bei den Kosten für einen Schulskikurs. 

Westring kommt 2015
LINZ/ROHRBACH. Mit dem 
Bau der A26 soll in zwei Jahren 
begonnen werden. >> Seite 2

30 Tonnen gesammelt
ROHRBACH. 30 Tonnen Hausrat 
hat die Revital-Partnerschaft 
2012 wiederverwertet. >> Seite 18

Preis für Brauerei
NEUFELDEN. Die Bio-Brauerei 
holt sich den begehrten Green-
Brands-Award. >> Seite 22

Ärzte demonstrierten
ROHRBACH. Die Gesundheits-
reform stößt den Ärzten im 
Bezirk sauer auf. >> Seite 22
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Haslacher hilft, die Streetworker in 
Bolivien professionell auszubilden
HASLACH/EL ALTO. Mit seiner 
Initiative Maya Paya Kimsa 
verschlug es Martin Berndorfer 
nach Bolivien, um den dortigen 
Straßenkindern eine Perspekti-
ve zu geben. Seine Arbeit fruch-
tete: Jetzt ist die Einrichtung 
bundesweit anerkannt und gilt 
als eine „der“ Ansprechstellen 
für professionelle Straßenarbeit.

von CHRISTIAN HARTL

Drei Burschen jagen auf einem 
Betonplatz einem Fußball nach – 
sie zeigen Lebensfreude und Mut. 
Vor kurzer Zeit war es noch ganz 
anders: Die Kinder lebten auf der 
Straße und keiner half ihnen. Die-
sen Straßenkindern eine Perspek-
tive zu geben ist nur ein Teil der 
Arbeit von Maya Paya Kimsa. „Es 
geht uns auch darum, den dorti-
gen Streetworkern (Sozialarbei-
tern Anm.) einen anerkannten 
Status zu geben, der notwenig 
ist“, erklärt Martin Berndorfer. 
Seit fast zehn Jahren ist er mit 
seiner Organisation in Bolivien. 
Und es hat sich viel getan: Maya 
Paya Kimsa wurde eine national 

anerkannte Einrichtung für pro-
fessionelle Straßenarbeit. Vernetzt 
mit Unicef, Stadt-, Landes- und 
Bundesregierung werden sie mit 
einbezogen, wenn es darum geht, 
Gesetze zu ändern und Experten-
meinungen einzuholen. 

250 Schulungen abgehalten
Seit 2008 wird auch an einem Pro-
jekt gearbeitet, das helfen soll, das 
Streetwork in Bolivien professio-
neller zu gestalten. Dazu hielten 
Berndorfer und sein Team unter 
anderem mehr als 250 Schulun-

gen und Ausbildungen für dorti-
ge Streetworker ab. Außerdem ar-
beiten sie im Auftrag von Unicef 
und dem dortigen Ministerium für 
öffentliche Sicherheit an einem 
nationalen Basismodell, das die 
Betreuung von Straßenkindern 
koordiniert. Auch dem Thema 
Vorbeugung widmet man sich. 
Und: Berndorfer ist auch bei der 
Ausarbeitung von Uni-Lehrgän-
gen beteiligt.

Seit 2003 ist die Organisation Maya Paya Kimsa von Martin Berndorfer in Bolivien aktiv und spielt dort eine große Rolle.

Berndorfer bei einem Pressetermin

INFORMATIONEN

www.mapaki.com

VERKEHR

Westring soll ab 2015 gebaut werden
LINZ/ROHRBACH. Ist dies das 
verfrühte Weihnachtsgeschenk 
für die staugeplagten Linz-Pend-
ler? 2015 will das Land mit dem 
Bau des Westrings (A26) be-
ginnen. Seit Montag liegen die 
Planungsunterlagen für das 646 
Millionen Euro teure Autobahn-
projekt öffentlich auf und können 
von jedem eingesehen werden. 
Acht Wochen lang liegen die Un-
terlagen am Magistrat Linz, in der 
Gemeinde Puchenau und im Ver-

kehrsministerium auf.  Dass die 
A26 den Verkehr entlastet, sind 
sich Landesrat Franz Hiesl, der 
Linzer Stadtchef Franz Dobusch 
und die Asfinag einig: „Ohne 
den Westring würden 2030 rund 
62.200 Fahrzeuge über die Ni-
belungenbrücke rollen. Kritik 
kommt von den Linzer Grünen. 
Sie glauben nicht, dass es bei den 
Kosten von 646 Millionen Euro 
bleibt. Außerdem fehle ein direk-
ter Autobahnanschluss. Bis 4. Februar 2013 kann Einsicht in die Pläne zum Westring genommen werden.

Foto: Weihbold
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FIRST CLASS FENSTER VON
Ulrichsberg, Markt 15, A-4150 Rohrbach, Scheiblberg 50, Tel: +43(0)7289-40083
Fax: +43(0)7289-40083-20, office@eilmannsberger.at, www.eilmannsberger.at

Gebrauchte Maschinen 
unter www.reitberger.at

MOTORSÄGEN / RASENMÄHER
FORST- UND GARTENGERÄTE

4170 Haslach, Weberstraße 17
Tel. 07289/71207, Fax. 07289/72134
mail: reitberger@utanet.at
web: www.reitberger.at

Gebrauchte Maschinen 

MOTORSÄGEN-
EINTAUSCH-AKTION

Bestpreis für Ihre alte Motorsäge!










SKISCHAUKEL-PLÄNE

Tschechien arbeitet mit Hochdruck 
an Verbindung zum Hochfi cht
SCHWARZENBERG/OBER-
PLAN. Eine Skischaukel durch 
das Naturschutzgebiet von 
Horni Plana bis zum Reischl-
berg: Der Traum von Jiri 
Hulka, Ortschef von Oberplan, 
könnte in Erfüllung gehen. Das 
tschechische Umweltministeri-
um gab grünes Licht. 

Viel Wald, wenig Arbeitsplät-
ze – die Situation auf der tsche-
chischen Seite des Böhmerwal-
des ist nicht gerade rosig. Doch 
bald kann sich vieles ändern, 
denn: Das tschechische Umwelt-
ministerium winkte die Pläne, 
einen Verbindungslift von Horni 
Plana zum Hoch� cht zu errich-
ten, durch. Laut Jiri Hulka, Bür-

germeister von Oberplan, ist der 
Startschuss zum EIA-Prozess 
(Vorstufe einer Baugenehmi-
gung) bereits gefallen. In diesem 
Prozess wird geprüft, welche 

Auswirkungen eine Skischaukel 
auf die Natur im Böhmerwald 
habe. „Eine Skischaukel bringt 
einen wirtschaftlichen Auf-
schwung durch mehr Tourismus“, 

hofft Hulka. Aber: Weil der Ver-
bindungslift mitten durch das 
Unesco-Naturschutzgebiet ver-
laufen würde, hat Martin Donat 
(Umweltanwalt von Oberöster-
reich) Bedenken. 

EU-Prüfung abgewiesen
Donat wollte eine EU-Um-
weltver träglichkeitsprüfung 
anordnen. Diese wurde aber 
abgewiesen. Von Seiten der 
Hoch� cht-Bergbahnen will man 
erst den Ausgang des Verfahrens 
abwarten. Trotzdem: Der Reischl-
berg soll in Zukunft ausgebaut 
werden. Egal, ob nun ein Zu-
bringerlift kommt oder nicht. 
Wenn aber alle Genehmigungen 
da sind, wolle man das Beste für 
den Hoch� cht herausholen.

Verbindung nach Tschechien: Wird der Hochfi cht bald international? Foto: Hochfi cht

ARBEITSMARKT

„Job-Splitting“ hilft 
beim Wiedereinstieg
ROHRBACH. Zwei Personen teilen 
sich Arbeitsplatz und Gehalt – das 
klassische „Job-Sharing“ wurde 
vom LKH Rohrbach überarbei-
tet. Hier werden bei Bedarf zwei 
völlig unabhängige 20-Stunden-
Arbeitsplätze angeboten, die den 

Wiedereinstieg in den Beruf er-
leichtern. „So wollen wir die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf 
besser gestalten“, sagt P� egedirek-
torin Gertrude Schmitzberger. 64 
Prozent der weiblichen Mitarbeiter 
im LKH arbeiten Teilzeit. 
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*vom bisherigen Verkaufspreis, ausgenommen V&B, Gmundner,
Seltmann & Weiden, Lebensmittel und bereits
reduzierte Ware. Nicht mit anderen Aktionen

kumulierbar. Gültig von 12.-24.12.2012.

AUF
WEIHNACHTS-

SCHMUCK

-30%*

VON MI., 12. BIS MO., 24. DEZEMBER

MITEINANDER TREFF

Visite vom Nikolaus
AIGEN. Einen launigen Nachmit-
tag mit Firmlings- und Nikolaus-
besuch erlebte die Gemeinschaft 
des Miteinander Treffs: Obwohl 
Bischofsmütze und weißer Rau-
schebart nicht echt war, gab Bru-
der Gabriel vom Stift Schlägl den 
perfekten Nikolo. Auch sonst war 
viel los im Miteinander Treff: 
Im September stand ein Besuch 

des Bluatschink-Konzerts in 
Lembach an. Im Oktober war 
man bei der Einweihung der 
Schachlinger-Kapelle dabei und 
im November wurde mit Nancy 
Auer mexikanisch gekocht. 
Das Gemüse kam von Severins 
Gärtnerei. Auch hier waren die 
Firmlinge dabei und halfen beim 
Schneiden.

Bruder Gabriel vom Stift spielte die Rolle des Nikolos perfekt.

TIPS-WEIHNACHTSAKTION

Alltagshilfe: Rotarier helfen bei
Finanzierung von Schulskikurs
BEZIRK ROHRBACH. Der Rota-
ry-Club will Leuten aus der Re-
gion fi nanziell unter die Arme 
greifen: So helfen sie einer al-
leinerziehenden Mutter, den 
Schulskikurs ihrer 8-jährigen 
Tochter zu fi nanzieren.

Die Tips-Weihnachtsaktion un-
terstützt heuer die drei Charity-
Clubs des Bezirks, denn diese wis-
sen wo Hilfe not tut. Die Rotarier 
etwa helfen bei Alltagsproblemen. 
Denn: Was für die eine Familie eine 
Selbstverständlichkeit ist, ist für die 
andere ein � nanzieller Kraftakt. So 
ist es zum Beispiel für eine allein-
erziehende Mutter aus dem Bezirk 
fast unmöglich, den Schulskikurs 
ihrer 8-jährigen Tochter zu � nanzie-
ren. Genau diese „Sonderausgaben“ 

sind es, die die versteckte Armut im 
drittreichsten Land Europas zum 
Vorschein bringen. Hier will der 
Rotary-Club Rohrbach einspringen 
und Familien in schwierigen Le-
benssituationen aktiv unterstützen. 

Armut führt zu Isolation
„Es ist von großer Wichtigkeit, 
genau hier einen Hebel anzusetzen“, 

sagt Rotary-Präsident Thomas Mit-
terlehner, „denn oft führt Armut zu 
sozialer Isolation, welche gerade für 
Kinder schwer zu verarbeiten ist – 
wir wollen ausgewählte Familien 
finanziell unterstützen.“ Bis 24. 
Dezember kann noch für die Christ-
kind-Aktion gespendet werden.
Doch das ist nur eines von vielen 
Projekten der Rotarier: So wird 

auch der Wiederaufbau des Stifts-
gartens in Hohenfurth (Vissy Brod) 
gefördert. Auch die Errichtung 
eines Therapiegartens für Krebspa-
tienten am LKH Rohrbach und der 
Wander-Adventkalender ist dem 
Club ein Anliegen. Er unterstützt 
auch den Aufbau einer Schule in 
Antigua (Guatemala) und macht 
sich mit Rotary International stark, 
um die gefürchtete Kinderlähmung 
auch weltweit auszurotten.

Sie helfen, wo sie können (v.l.): Werner Pernauer, Günther Doneus, Michael 
Harding, Präs. Thomas Mitterlehner, Theo van den Bosch und Gerald Laher.

Tips

Weihnachts-

aktion

Spendenkonto Rotary Club 
Konto-Nr. 0000-006254; BLZ: 20334
Sparkasse Mühlviertel West
Kennwort: Weihnachtsspende

Weihnachts-
aktion
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Weihnachts-Weihnachts-
ANGEBOTE

-50%
-20%

-20%

KOMBI-ANGEBOT

Winterjacke + Winterschuh 
(warmgefütt erter Schuh)

ANGEBOT

Beim Kauf einer Winterjacke 
ODER eines Sti efels/Sti efl ett e

KOMBI-ANGEBOT

Winterjacke + 
Sti efel/Sti efl ett e

15. DEZEMBER ́ 12
07:30 - 17:00 UHR
DURCHGEHEND GEÖFFNET!

Weihnachts-

15. DEZEMBER ́ 12
07:30 - 17:00 UHR
DURCHGEHEND GEÖFFNET!

Mode Haderer  –
        so besonders ....
weil Sie für uns so besonders sind!
        so besonders ....
weil Sie für uns so besonders sind!weil Sie für uns so besonders sind!

ANGEBOT

Beim Kauf einer Winterjacke 
ODER eines Winterschuhs 

-50%

BILDUNG

Schule baut Brücken 
bis nach Kirgistan
NEUFELDEN. So vielfältig ist 
die Region: Schüler aus sieben 
Nationen besuchen die Volks-
schule der Gemeinde. Kein 
Wunder also, dass Schulleiter 
Josef Pühringer und sein Team 
Kontakte mit Bildungseinrich-
tungen in Nigeria und Kirgis-
tan pfl egen, um die kulturellen 
Eigenheiten kennen zu lernen.

Kinder aus Albanien, dem Koso-
vo, Syrien, Afghanistan, Tschet-
schenien, Kirgistan und Russ-
land besuchen die Volksschule 
in Neufelden. Viele von ihnen 
sind Asylwerber, wohnen in der 
Gemeinde und warten mit Vater, 

Mutter oder Verwandten auf eine 
Aufenthaltsgenehmigung in Ös-
terreich. 
Um die Wünsche, Bedürfnisse 
und kulturellen Unterschiede 
der Menschen aus verschiedens-
ten Nationen auch zu verstehen, 
tauschen sich die Lehrer der 
Volksschule in einem Projekt 
des Unterrichtsministeriums 
mit Partnerschulen in Nigeria, 
Tschetschenien, Afghanistan 
und Kirgistan regelmäßig aus. 
„So können wir voneinander ler-
nen und unseren Horizont erwei-
tern“, erzählt Schulleiter Josef 
Pühringer, der im Frühjahr auch 
schon Gäste aus Nigeria begrü-
ßen durfte.

Schüler aus sieben Nationen gehen in Neufelden zur Schule.

EINKLEIDUNG

Verstärkung im Stift
SCHLÄGL. Zuwachs bei den 
Prämonstratensern: Mit der 
Entscheidung von Josef Hehen-
berger als „Hermann Josef“ in 
die Gemeinschaft einzutreten, 
sind jetzt 42 Mitbrüder im Stift 
Schlägl aktiv. Hehenberger (23) 
studierte Jura in Linz, ehe er sich 
entschloss, Priester zu werden. Neuer Mitbruder: Hermann-Josef (3.v.l)
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AKTION

Wenn Christbäume 
den Ärmsten helfen
BEZIRK ROHRBACH/ST. PETER. 
Wer einen Weihnachtsbaum 
kauft, finanziert damit zwei 
Obstbaumsetzlinge für eine Fa-
milie in Tansania – so will die 
Aktion „Sei so frei“ von Franz 
Hehenberger den Ärmsten in 
der dritten Welt helfen.

Zu mehr Gerechtigkeit und Frei-
heit und Würde für die Ärmsten 
auf der Welt kann jeder beitra-
gen: Das ist das Motto von Franz 
Hehenberger (52) aus St. Peter, 
der seit Jahren die Aktion „Sei 
so frei“ der katholischen Män-
nerbewegung (kmb) leitet. Heuer 

wird mit der Christbaum-Aktion 
Familien in Tansania geholfen. 
Und das funktioniert so: Beim 
Kauf eines Christbaums geht ein 
Euro  in die Aktion „Ein Baum 
für das Leben“. Sei so frei kauft 
davon zwei Obstbaumsetzlinge 
für eine Familie in Tansania. 
Erste Partner für die kmb-Akti-
on haben sich auch schon in der 
Region gefunden: Christbaum-
händler Franz Reischl aus Aigen 
(07281/6078) oder das Stift 
Schlägl (07281/8801).

„Sei so frei“-Chef Franz Hehenberger mit Projektleiterin Saria Amillen Anderson

INFORMATIONEN

www.seisofrei.at

Zeit-Geschenk Dass Adventzeit und vorweihnachtliche Stimmung mehr 
als nur Geschenke kaufen bedeutet, zeigten Hannah Lindorfer und Lena 
Fuchs (beide 6 Jahre) aus Lembach: Mit ihren Eltern und den Flötenleh-
rerinnen Maria Kainberger und Tatjana Falkinger organisierten sie einen 
Adventnachmittag für die Bewohner des dortigen Altenheims.
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Kneidinger
Sternwaldstraße 48, 4170 Haslach
Tel.: 07289 / 71 797

Der neue 
BMW 120d xDrive 

www.bmw.at/1er Freude am Fahren

Sy
m

bo
lfo

to

BMW 120d xDrive: 135 kW (184 PS), Kraftstoffverbrauch 
gesamt von 4,7 l/100 km bis 4,8 l/100 km, CO2-Emission 
von 123 g/km bis 126 g/km.

Ob 3- oder 5-Türer, der BMW 1er beweist jetzt nicht 
bloß auf Asphalt Charakter. Denn erstmals gibt es 
xDrive, das intelligente Allradsystem von BMW, auch in 
der BMW 1er Reihe. Es verteilt die Kraft bis zu 100% 
auf Vorder- oder Hinterachse und sorgt so für perfek-
ten Grip. Selbst auf Schotter, Eis oder eben Schnee.

xDRIVE ERSTMALS IN DER 
BMW 1er REIHE.

SCHNEE VON 
MORGEN.

SKI OPENING

Whisky Town heißen die neuen 
Stars der Hochfi cht Bergbahnen
HOCHFICHT. Sonnenschein, 
traumhafte Pistenverhältnisse 
und eine ordentliche Portion 
gute Laune waren beim Ski-
Opening am Hochficht ange-
sagt. Als Musikstar wurde die 
Band Whisky Town gewählt.

Das Ski-Opening am Hoch� cht, 
präsentiert von Tips, holte die 
Stars von morgen auf die Bühne: 
Whisky-Town, die Newcomer-
band aus Kollerschlag und Weg-
scheid (D) mit Sängerin Tami 
Haselbeck und ihren vier Jungs 
wurden vor den zünftigen Urzen-
weg� itzern aus Altenfelden und 
dem DJ-Team Rohrbacher Buam 
zu den beliebtesten Musikern ge-
wählt, die den Skigästen am Er-
öffnungstag so richtig einheizten.  
„Die Skifahrer waren begeistert, 
wir haben viel positives Feed-
back erhalten“, freute sich Gerald 
Paschinger, Geschäftsführer der 
Hochficht Bergbahnen über die 
Musiker und Künstler, die bei 
allen Liftanlagen vertreten waren 
und für gute Stimmung sorgten. 
Auch sonst durften die Hoch� cht-

Lifte jubeln: Die Sonne lachte 
vom Himmel und lockte unzählige 
Wintersportler an. Schon am spä-
teren Vormittag war es eine kleine 

Kunst, einen Parkplatz in nächster 
Nähe zum Skirestaurant zu ergat-
tern. Dass es im kommenden Jahr 
eine Fortsetzung gibt, wird nicht 

ausgeschlossen: „Die Bands haben 
den Berg gerockt, das kam gut an“, 
so Paschinger. Mehr Fotos auf 
www.tips.at

Die Band Whisky Town rockte sich beim Ski-Opening zum Publikumsliebling.

Das DJ-Team Rohrbacher Buam

Die urigen Urzenwegfl itzer Fotos: Hartl

Teilen In der Adventzeit ist das 
Thema Teilen aktueller denn je. 
Aus diesem Grund haben sich 
auch die Schüler und Schüle-
rinnen der Vorschule Rohrbach 
mit diesem Thema auseinander-
gesetzt. Sie haben Geschichten 
vom Heiligen Martin und das 
Märchen Sterntaler behandelt.
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AIGEN
>> GEBURT: Timo Gebhart, am 10. 
Dezember, Eltern: Patricia Gebhart und 
Manfred Leitner, Feldweg 30;

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Maria und 
Hermann 
Thaller, Paul 
Jaukerstraße 10;

>> SILBERNE HOCHZEIT: Kerstin und 
Christian Leitenmüller, Rosenweg 10;

>> GEBURTSTAG: 
Hertha Gruber (85), 
Bahnhofstraße 4;

>> GEBURTSTAG: Agnes Bühler (75), 
Hopfenacker 8;

ALTENFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Johann Karl (86), 
Veldenstraße 23/2; Berta Füreder (83), 
Höferhofweg 5/1; Robert Kainberger 
(75), Unterfeuchtenbach 7/1; Eleonora 
Gierlinger (82), Fichtenstraße 8/2;

ARNREIT

>> HOCHZEIT: 
Kurt Stei-
ninger und 
Karin Gabriel, 
Partenreit 27, 
am 1.12., Foto: 
lichtMOMENTE 
Simone Bauer;

ATZESBERG

>> GEBURT: Fabiola 
Thaller, Eltern: Christa 
und Markus Thaller, Woller-
dorf 10;

AUBERG

>> GEBURTSTAG: 
Alexander Schauer 
(85), Marbach;

>> GEBURT: Lena Linner, am 24. 
November, Eltern: Christine Linner und Patrick 
Rauscher, Iglbach;
>> TODESFALL: Johann Feldler, 
Auberg 17, verstarb am 3. Dezember im 71. 
Lebensjahr;

HELFENBERG
>> GEBURTSTAGE: Maria Stallinger 
(80), Altenschlag 12; Elfrieda Sauerkrenn 
(85), Rohrbacher Straße 24;

HOFKIRCHEN
>> GEBURTSTAGE: Maria Zöchbauer 
(75), Neubau 13/1; Frieda Ehrengruber 
(75), Falkensteinstraße 15;
>> TODESFALL: Josef Almesberger, 
Gerastorfstraße 3, verstarb im 54. Lebensjahr;

HÖRBICH
>> GEBURTSTAGE: Franz Höfl er 
(75), Unternreith 3; Ernst Wimmer (70), 
Tannberg 2;

KIRCHBERG/DONAU
>> GEBURTSTAGE: Elfrieda Wimmer 
(80), Obermühl 30; Josef Wimmer (87), 
Grub 10; Christian Kemper (81), Ebersdorf 
7; Franz Barth (80), Kirchberg 41; Erwin 
Wallinger (70), Gumpesberg 5;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> GEBURTS-
TAG: Ottilie 
Luger (80), 
Steinbach 
27; kürzlich 
feierte sie mit 
ihrem Ehemann 
Johann Goldene 
Hochzeit;

>> GEBURTS-
TAG: Frieda 
Furthmüller 
(80), Drauten-
dorf 8; Das Ehe-
paar Furthmüller 
feierte außerdem 
kürzlich Diaman-
tene Hochzeit;

>> GEBURTSTAG: 
Anna Hauer (80), 
Allersdorf 8;

>> GEBURTSTAG: Margarethe Ebner 

(65), Baumgartsau 11;
>> SILBERNE HOCHZEIT: Hilda 
und Josef Alois Kapfer, Baumgarts-
au 35;

KOLLERSCHLAG
>> GEBURT: Alina, Eltern: Petra Moser, 
Schröck 6, und Ewald Sigl, Schlägl;
>> GEBURTSTAGE IM DEZEMBER: 
Hermine Pfarrwaller (82), Mistlberg 
47; Friedrich Rachinger (85), Han-
ging 2;

LEMBACH
>> GEBURT: Melanie Kindlmann, am 5. 
Dezember, Eltern: Petra Kindlmann und Günter 
Höfl er, Mühlholzweg 18;
>> HOCHZEIT: Maria Scharinger und 
Thomas Wildauer, Mühlholzweg 17, am 1. 
Dezember;
>> GEBURTSTAG: Franziska Schnee 
(85), Linzer Straße 63;
>> TODESFALL: Maria Eleonora Kraml, 
Lederergasse 14, verstarb am 4. Dezember im 
Alter von 89 Jahren;

OBERKAPPEL

>> GEBURTSTAG: 
Leopold Höllinger (80), 
Falkensteinerstraße 5;

>> GEBURTSTAG: 
Anton Hofmann (75), 
Mollmannsreith 20;

PUTZLEINSDORF

>> TODESFALL: Maria 
Kraml, Spitalstraße 17 
(zuletzt wohnh. im Senio-
renheim Lembach), verstarb 
am 4.12. im 90. Lj.;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURTSTAGE: Hedwig Ganser 

(70), Markt 5b; Ernst Kneidinger (70), 
Schmiedgrub 3/2;
>> TODESFALL: Frieda Wöss, Landshaa-
ger Straße 8, verstarb im 100. Lebensjahr;

ST. STEFAN/WALDE
>> GEBURT: Helena Maria, am 2. De-
zember, Eltern: Maria und Dominik Piermayr, 
Oberriedl 19;

ST. VEIT/MKR.

>> GEBURT: Paul 
Schaufl inger, am 26. 
November, Eltern: Sandra 
und Peter Schaufl inger, 
Blumenweg 4;

>> GEBURTSTAG: Helga Fröhlich  (70), 
Waldhang 3;

SARLEINSBACH

>> GEBURT: Sophie 
Leitner, Eltern: Daniela 
und Günter Leitner, Graben 
11/3;

>> GEBURT: Fabian 
Höglinger, Eltern: Sabine 
und Josef Höglinger, Am 
Südhang 7/2;

SCHLÄGL
>> GEBURT: Selina Springer, Eltern: 
Nicole Springer und Roland Scharinger, 
Siedlungsstraße 21;

SCHWARZENBERG

>> TODESFALL: Josef 
Almesberger, Schwar-
zenberg 63, verstarb im 54. 
Lebensjahr;

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-rohrbach@tips.at
Tips, Gerberweg 6, 4150 Rohrbach

Neues

aus den 

Gemeinden

AKTION

Neue Sitzkissen 
für Rotes Kreuz
ROHRBACH. Damit auch die 
freiwilligen Helfer und haupt-
amtlichen Mitarbeiter der Rot-
Kreuz-Ortsstelle wieder gut sit-
zen können, fertigten die Schüler 
der 4 E des BRG neue Sitzkissen 

für die Sanitäter an. Der Grund: 
Bei einer Exkursion sahen die 
aufmerksamen Jugendlichen, 
dass die dortige Sitzbank keine 
Sitzkissen hatte. Ein Fall also für 
das Fach Textiles Werken. Schüler und Rot-Kreuz-Mitarbeiter bei der Übergabe der Sitzkissen-Spende.



Rohrbach9 50. WOCHE 2012 Land & Leute

Bezirk FREISTADT:
Freistadt, Pregarten, Unterweitersdorf

Bezirk LInZ LAnD:
Ansfelden, Asten, Enns, Hörsching, Kronstorf,
Leonding, Neuhofen, St. Florian, Wilhering

Stadt LInZ:
Linz I - Nebingerknoten, Linz II - Urfahr,
Linz III - Kleinmünchen

Bezirk PERg:
Grein, St. Georgen/Gusen, Perg*

Bezirk RohRBAch:
Haslach, Helfenberg, Hofkirchen, Lembach,
Peilstein, Neustift, Rohrbach, St. Peter,
Ulrichsberg

Bezirk STEyR LAnD:
Bad Hall, Garsten

Stadt STEyR:
ASZ Steyr – Ennser Straße

Bezirk WELS LAnD:
Gunskirchen, Linden, Marchtrenk,
Stadl Paura, Thalheim

Stadt WELS:
Wels I*, Wels II*

www.revitalistgenial.at

ReVital ist ideal:
Gut erhaltene Altwaren im ASZ abgeben!

ReVital ist der Markenname einer neuen Linie von
Produkten, die ökologische Nachhaltigkeit und sozialen
Mehrwert schaffen, weil sie die Umwelt entlasten und
Arbeitsplätze sichern:

Gebrauchte, aber gut erhaltene und einwandfrei funktionierende
Elektrogeräte, Möbel, Sport- und Freizeitgeräte sowie Hausrat
werden gesammelt, aufbereitet („revitalisiert“) und als geprüfte
Qualitätsware zu attraktiven Preisen zum Kauf angeboten.

Machen Sie mit! Geben Sie gut erhaltene, weitgehend
unbeschädigte und vollständige Altware bei den folgenden
Altstoffsammelzentren ab!

ReVital. ANNAhMeSteLLeN:

Großmöbel nur nach Rücksprache.
*Nur Annahme von Elektrogroßgeräten.

ReVital ist ein Projekt des Landes OÖ
in Kooperation mit den Umweltprofis und ausgewählten Partnern.

Adventkalender In einer stimmungsvollen Feier wurde der begehbare 
Adventkalender des Rotary Clubs Rohrbach in der Volksschule Ulrichsberg 
eröffnet. Im Inneren des 2,5 Meter großen Kalenders befi nden sich weih-
nachtliche Motive, die in schwarzen Filzquadraten eingestanzt sind. Seit 
2005 macht der Kalender immer in einer anderen Schule des Bezirks Station.

AUSZEICHNUNG

Agrar-Preis für 
Erlebnishof Funtasia
NIEDERWALDKIRCHEN. Inno-
vativ, herausragend engagiert, 
professionell und vorbildhaft –
das sind nur einige Argumente 
der österreichischen Jungbauern-
schaft, die den Kindererlebnishof 
Funtasia von Margit und Walter 
Leitner mit dem Agrarinnovati-
onspreis 2012 auszeichnete. „Das 
erfolgreiche Konzept zeigt Land-
wirtschaft hautnah“, sagte Minis-
ter Niki Berlakovich. Am Funtasia-Hof ist immer was los.

Foto: fell

Kinderfreundlich Von seiner schönsten Seite zeigen sich die Spielgrup-
penräume im Pfarrheim St. Martin: Der Teppichboden wurde gereinigt, eine 
neue Couch angekauft und eine Küche im Obergeschoß eingebaut. Das ist 
die erste Maßnahme, die im Rahmen der Auszeichnung „familienfreundli-
che Gemeinde“ durchgeführt wurde.
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  Zentrale: 1030 WIEN - St. MARX

   
 (01) 740 60-1000, E-mail: versand@zgonc.at

AKTIO
N

AKTIO
N

AKTIO
N

AKTIO
N

lttttttttiiiiiiiiitittittit gggggggggggggggggigiigiigiigi bbbbbbbbiiiiiiisssssssssisiisiisiisi 2222222229999999.... DDDDDDDDDDDeeeeeeeeeeeeDeD zzzzzzzzzzezeezeeze eeeeeeeeeeezezzezzezzez mmm

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

schau rein zum Fachmann

U
N

E

HT IN
HHTH

N
E
RR

R
EI

CH

E
R

H

E
R

H

E
R

CH

www.zgonc.at

www.zgonc.at

e-e-e-e-e-e-e-
shopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshopshop

noch mehr

Angebote:

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

An den Weihnachts-Samstagen (15
.12. und 22.12.) v

on 8 – 1
7 Uhr g

eöffn
et!

Fachmann

Fachmann

Fachmann

Fachmann

Fachmann

Fachmann

noch mehr

Angebote:

Angebote:noch mehr

Art.Nr. 478-31 2-Gang-Elektronik-

Akku-Bohrschrauber 

RT-CD 10,8/2 Li

Geschäftszeiten:

Geschäftszeiten:66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-66,-
KOPFSTANDPREIS

10,8 V (1,5 Ah)

• 

-Lithium-Ionen-Akku

0 - 350 und 0 - 1.200 U/min.

• 17 Drehmomentstufen und 1 Bohrstufe

• max. Drehmoment weich: 13 Nm, hart: 25 Nm

• Bohrleistung in Stahl: 6 mm, in Holz: 20 mm

• 10 mm-Schnellspann-Bohrfutter

• 
sehr leicht:

• 
 nur ca. 0,8 kg

inkl. 3-Std.-Ladegerät

Das echte Fachgeschäft Ö
sterreichs

max. Drehmoment weich: 13 Nm, hart: 25 Nm

Bohrleistung in Stahl: 6 mm, in Holz: 20 mm

2tem 

Akku-Pack

LE
D-Li

ch
t

230 V, 2.000 W

• Schutzart: IP X4

• massives Heizelement 

• aus Edelstahl

3 Heizstufen: 

• 650 / 1.300 / 2.000 W und 

Ventilatorbetrieb

stufenlose 

• Thermostat-Regelung

Überhitzungs- und 

• Spritzwasser-Schutz

statt Listenpreis 99,-Überhitzungs- und 

Überhitzungs- und 

• Spritzwasser-Schutz

Spritzwasser-Schutz

39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-39,-
raunz‘

       
ned! 

Art.Nr.   79-52 Elektro-Heizer KA-5031

ERFINDUNG

Mit neuer Traktorenlenkung gewinnt 
Martin Saxinger Mechatronikpreis
KOLLERSCHLAG/LINZ. Er gilt 
als einer der besten Mecha-
troniker des Landes: Martin 
Saxinger aus Kollerschlag ge-
winnt mit seinem mathemati-
schen Modell für eine Trakto-
renlenkung den internationalen 
Mechatronikpreis 2012.

von CHRISTIAN HARTL

Wer glaubt, dass Mechatronik-
Diplomarbeiten an der Uni theo-
retische und komplexe Ausein-
andersetzungen sind, die mit der 
Realität nur wenig zu tun haben, 
wird von Martin Saxinger vom 
Gegenteil belehrt. Denn: Seine 
ausgeklügelten Berechnungen 
über eine hydrostatische Len-
kung eines Traktors kann die 

gesamte Landmaschinen-Land-
schaft auf den Kopf stellen. 
„Damit könnten die Betriebe 
immens Geld einsparen“, sagt er 
und rechnet vor, dass die Kosten 
um den Faktor zehn verringert 
werden können. Ein Argument, 
das neben weiteren vielen tech-
nischen Details dazu führte, dass 
der aus Kollerschlag stammende 
Student vor etwa 360 Gästen in 
Linz den internationalen Mecha-
tronikpreis 2012 von der oberös-
terreichischen Industrie über-
reicht bekam. 

Voraussetzung: „Sehr gut“
Voraussetzung für seine No-
minierung war die Note „Sehr 
Gut“ für seine Arbeit, die er an 
der Johannes Kepler Universität 

Linz machte. Saxingers Inter-
esse, überhaupt ein technisches 
Studium zu wählen, entstand in 
seiner Zeit beim Bundesheer. 
Obwohl der Jung-Mechatroniker 
aus einer Landwirtschaft stammt 
und mit Traktoren und anderen 
Landmaschinen aufwuchs, hat 
dieser Umstand nichts damit zu 
tun, dass er das Thema für seine 
Abschlussarbeit wählte.
Übrigens: Oberösterreich ist mit 
seinem Maschinen- und Anla-
genbau sowie zahlreichen For-
schungseinrichtungen „das“ 
Mechatronik-Bundesland der Al-
penrepublik. Rund 22,5 Prozent 
aller bundesweit operierenden 
mechatronischen Unternehmen 
kommen aus dem Bundesland 
ob der Enns. „Jung-Forscher“ Martin Saxinger
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Das Verkaufsteam Elisabeth Haslinger (l.), Bernhard Pröll und Cornelia Ketter

NEUERÖFFNUNG

Schmuck von Feichtinger sorgt 
für neuen Glanz am Stadtplatz
ROHRBACH. 24 Filialen, 150 
Mitarbeiter und eine 30-jäh-
rige Unternehmensgeschichte 
sind ein Erfolgsgarant für den 
Schmuckhändler Feichtinger, 
der – rechtzeitig zur Weih-
nachtszeit – seine neue Filiale 
in Rohrbach eröffnete.

Pünktlich zur Weihnachtszeit 
zeigt sich auch der Rohrbacher 
Stadtplatz im neuen Glanz: Grund 
dafür ist auch die Eröffnung der 
Feichtinger-Filiale, die exquisiten 
Schmuck zu günstigen Preisen 
bietet. „Wir hatten schon bisher 
viele Kunden aus der Region – 
darum haben wir uns entschlos-
sen, eine Filiale in Rohrbach 
zu bauen“, sagt Regionalleiter 
Bernhard Pröll. Besonders stolz 
ist das Unternehmen dabei auf 
die Tatsache, dass nach wie vor 
ein Großteil der Schmuckstücke 
in der hauseigenen Manufak-
tur „Aunova Design“ in Graz 
hergestellt wird. Gerade bei so 
persönlichen Luxusartikeln wie 
Schmuck und Juwelen stellt eine 
eigene Goldschmiede einen ent-
scheidenden Wettbewerbsvor-
teil dar. Dieser wird auch an die 
Kunden weitergegeben: So erhal-
ten Business-Card-Besitzer das 
ganze Jahr minus 40 Prozent auf 
den gesamten Schmuck und bis 

zu minus 25 Prozent auf Uhren. 
Zudem schenkt Feichtinger zu-
sätzlich jedem neuen Business-
Card-Kunden 25 Euro (ab 60 
Euro Einkaufswert) und jedem 
Online-Shop-Kunden 20 Euro 
(ab 100 Euro Einkaufswert) auf 
die erste Bestellung, egal ob mit 
oder ohne Business-Card. 

Individuelle Anfertigung
Auch individuel l angefer-
tigte Schmuckstücke – nach 
Wunsch der Kunden – sind für 
die Feichtinger-Mitarbeiter kein 
Problem. Von zu Hause einkau-
fen ist ebenfalls möglich. Im 

Feichtinger-Online-Shop auf 
www.feichtinger.biz sind mehr 
als 10.000 Artikel gelistet, die 
einfach via Mausklick bestellt 
werden können. Anzeige

Auch Anfertigungen nach Kundenwunsch sind für die Feichtinger-Mitarbeiter dank eigener Goldschmiede kein Problem.

Auch die Uhrenauswahl ist groß Die neue Filiale am Stadtplatz

KONTAKT

Feichtinger Schmuckhandel
Stadtplatz 4, 4150 Rohrbach
www.feichtinger.biz
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FRANZ SCHAUER

Mühlviertler Architekt mit Büro 
in Wien baut gern in der Region
KLEINZELL/WIEN. Der aus 
Kleinzell stammende Architekt 
Franz Schauer betreibt seit mehr 
als zehn Jahren ein Architektur-
büro in Wien. Er realisiert Bau-
ten in der Bundeshauptstadt und 
in mehreren Bundesländern.

Franz Schauer bezeichnet sich als 
einge� eischter Mühlviertler: Das 
ist der Grund, warum er mit be-
sonderer Freude Bauten im Be-
zirk Rohrbach realisiert. Beson-
ders stolz ist sein Büro auf die 
große Bandbreite der Projekte. 
„Vom Schweinestall bis hin zum 
Museum haben wir schon vieles 
gemacht“, betont Schauer mit Au-
genzwinkern. Besonders wichtig 
ist dem Architekten das handwerk-

liche Fachwissen für dessen Man-
gel Architekten oft gerügt werden: 
Da Franz Schauer erst nach seiner 
Meisterprüfung als Tischler sein 
Studium der Architektur an der 
Akademie der bildenden Künste 
begonnen hat, kann er dieses Wis-
sen mit Realbezug zum Handwerk 
aufbauen. Grundwerte des Archi-
tekturbüros sind ressourcen- und 
kostensparendes Bauen, wie die 
Förderung der handwerklichen 
Qualität – für diese wird ja das 

ganze obere Mühlviertel bis über 
seine Grenzen hinaus gelobt.

Die besten Handwerker
Bauten für betriebliche Nut-
zungen (Autohaus Pöchtrager, 
Firma Celum, Bäckerei Berger, 
Eworx oder Firma Mandl und 
Bauer) wurde von Schauer rea-
lisiert. Wohnhäuser, Bauernhöfe 

(Fam. Zauner, Fam. Pöchtrager) 
oder denkmalgeschützte Objek-
te (Apothekerhaus, Tummelplatz 
15) entspringen ebenso den Ideen 
des Architekten. Besonders stolz 
ist das Büro auf das Headquarter 
von Mandl und Bauer in St. Mar-
tin, das Schauer schlichtweg als 
„Mühlviertler Architektur“ be-
zeichnet.Weil Franz Schauer nir-
gendwo lieber als im Mühlviertel 
baut, freut er sich schon auf die 
nächsten Aufgaben: „Es gibt nichts 
Schöneres als dort zu bauen, wo 
man die besten Handwerker � ndet, 
rasch arbeitende Behörden, schö-
ne Landschaft und gutes Granit-
Bier.“ Anzeige

Das eworx-Gebäude in Rohrbach Lässige Dachgeschoß-Ausbauten

MANDL UND BAUER

Marktführer will regional durchstarten
ST. MARTIN. Nicht alles, was 
ein bisschen schöner ist, muss 
teuer sein: Frei nach diesem 
Motto will die Firma Mandl 
und Bauer seine Kamine und 
Kachelöfen auch im Bezirk be-
kannter machen.

1985 in Aigen gegründet, hat sich 
Mandl und Bauer als österreich-
weiter Marktführer im Bereich 
Kaminöfen und Kachelöfen eta-
bliert. Um Entwicklung, Vertrieb 
und Produktion unter ein Dach zu 
bringen, hat man sich entschlos-
sen einen neuen Firmensitz zu 
bauen: Sehr passend erwies sich 
das Grundstück in Windorf direkt 
am Kreisverkehr an der B127. Die 
Gemeinde unterstützte die Bestre-
bungen der Firma. Die Planungs-
arbeiten übernahm Architekt 
Franz Schauer. Mit ihm setzte 

man sich zum Ziel, regional, um-
weltschonend und ökonomisch zu 
bauen. Stichwort regional: „Wir 
wollen auch im Bezirk Fuß fas-
sen“, sagen die Geschäftsführer 
Manfred Bauer und Josef Mandl, 
die neben exquisiten Designerstü-
cken auch günstige aber qualitativ 
hochwertige Kamine und Kachel-

öfen anbieten. Die hohe Qualität, 
welche die Öfen der Firma Mandl 
und Bauer erreicht, wurde auch 
vom neuen Bau eingefordert und 
mit Bravur umgesetzt. Das Fir-
mengebäude hat eine Länge von 
85 Metern und 1100 Quadratmeter 
Nutz� äche. Die architektonische 
Form folgt mit der Dachneigung 

dem natürlichen Geländeverlauf. 
Neben Bürobereich und Ausstel-
lungsraum befindet sich darin 
auch eine Betongießerei und eine 
Ofensetzerwerkstatt. 

Aufträge in Mitteleuropa
Jeder Holzbau braucht eine schüt-
zende Schale: Diese Betonplatte 
mit 14 Millimeter Durchmesser 
wurde von Mandl und Bauer sel-
ber erzeugt. Die Zusammenar-
beit mit regionalen Baufirmen 
und Lieferanten lief problemlos. 
Mandl und Bauer beschäftigt 21 
Mitarbeiter und realisiert Aufträ-
ge in ganz Österreich und Mittel-
europa.

Von Haslach und Neufelden übersiedelte die Firma an die B127.

KONTAKT

Mandl und Bauer
Windorf 21, 4113 St. Martin
Tel.: 07232/38 130
www.mandl-bauer.at
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Brüder resch
hoch- u. TiefBau

design.engergie.system

zentral
feuer

www.gahleitner.co.at

Entfachen Sie ein 
Feuer erneuerbarer 
Energiequellen. 

Jetzt neu mit integrierter 
Wärmepumpe.

EINE KOOPERATION 
VON MANDL&BAUER 
UND GAHLEITNER.

DESIGN

Wegbereiter 
des Schlichten
ST. MARTIN. Klare Linien und 
schlichtes Design: Daran erkennt 
man die Kamine und Öfen der 
Firma Mandl und Bauer. Schon 
vor Jahren setzte die Firma auf 
diese Bauweise und schaffte es 
so, Architekten aus ganz Mittel-
europa zu überzeugen.

AUSSTELLUNG

Neueste Design-Kamine 
bei Mandl und Bauer
ST. MARTIN. Eleganz im 
schlichten Design: Das zeich-
net die Öfen und Kamine von 
Mandl und Bauer aus. Die 
Firma aus dem Bezirk Rohr-
bach ist damit in ganz Mittel-
europa erfolgreich.

Beton, Stahl und zeitlos elegante 
Formen sind das Markenzeichen 
der innovativen Ofenbau-Firma 
Mandl und Bauer. Von der Qua-
lität ihrer Erzeugnisse kann man 
sich im Schauraum des neuen 
Firmengebäudes selbst überzeu-
gen. Kunden aus ganz Mitteleu-
ropa schwören mittlerweile auf 
die Erzeugnisse aus dem Mühl-
viertel. 
Außerdem beweist Mandl und 
Bauer, dass schönes Design auch 
zu durchaus leistbaren Preisen 
angeboten werden kann. Am-
bitionierte Heimwerker können 
Kamineinsätze und Zubehör di-

rekt unter www.mb� re.com be-
stellen. Eine weitere Innovation 
von Mandl und Bauer ist Zent-
ralfeuer: Die Idee wurde mit der 
Firma Gahleitner aus Neufelden 
entwickelt. Dabei wird der zen-
trale Energiespeicher durch den 
Kaminofen gespeist und verwen-
det so die frei werdende Energie 

des Wohnzimmerofens. Diese 
wird in weiterer Folge zur Warm-
wasseraufbereitung und für die 
Zentralheizung verwendet.
 Anzeige

Kamine mit Stil vesprechen wärmende Eleganz für das Wohnzimmer.

INFORMATIONEN

www.mandl-bauer.at
www.mbfi re.at



Rohrbach

Tipps vom
Versicherungsmakler

Josef Höglinger
LML Service-Center
Rohrbach
0664/3261503

LML Service-Center Rohrbach
Kindergartenstr. 6, 4150 Rohrbach

Tel: 07289/5072-15
j.hoeglinger@lml.at
www.lml.at

Das LML-Team wünscht allen 
ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.







  



 



 




zum Thema:

Unisex-Tarif
Ab 21.12.2012 müssen Versiche-
rer aufgrund einer Entscheidung 
des europäischen Gerichtshofs 
von Frauen und Männern für 
gleiche Leistungen die gleichen 
Beiträge verlangen – sogenannte 
Unisex-Tarife.

Unisex bedeutet, dass bei Ver-
sicherungen künftig nicht mehr 
zwischen Männern und Frauen 
unterschieden wird:

Geschlechtsspezifi sche Unter-
schiede (z. B. Lebenserwartung) 
dürfen vom Versicherer künftig 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Je nach Geschlecht sinken oder 
steigen die Beiträge beim Ab-
schluss einer neuen Versicherung 
im Vergleich zum alten Tarif.

Betroffen sind Lebens-, Kranken-, 
Unfall- und Kfz-Versicherungen.

Anzeige

Wirtschaft & Politik

NEUBAUPROJEKT
48°20 ‘17 .652“
R e i h e n h ä u s e R
niedeRottensheim

www.48gradnord.at

IHR ANSPRECHPARTNER:
Herr Ing. Reinhard Diwald
0664 111 5147
verkauf@48gradnord.at

NEUN Reihenhäuser
nur 15min von LINZ!

soLARAnLAGe
niedRiGsteneRGieBAuWeise

Eigentum mit Carport & Stellplatz
gefördert durch das Land OÖ

Terrasse & Garten

LEBEN in bester Lage

eneRGieKennZiFFeR
13,0 - 24,6 KWh/m2A

HTL

Tag der offenen Tür
NEUFELDEN. Eine fundierte 
technische Ausbildung in Wohn-
ortnähe bietet die HTL Neufel-
den: Für das Leben lernen und 
eigene Interessen und Talente er-
kennen, ist das Motto, dem sich 
die Schule verp� ichtet fühlt. Wie 
das aussieht, wird bei den Tagen 
der offenen Tür unter Beweis ge-
stellt. Kreativität und Freude ste-

hen bei den Projekten im Mittel-
punkt. Das zeigt beispielsweise 
auch das „Navigations-App“ für 
Wanderer und Biker, das unter 
anderem vorgestellt wird.

Ein Navigations-App erleichtert Wanderern und Bikern die Tourenplanung.

TERMIN

Freitag, 14. Dezember, 13 bis 16.30 
Uhr und Samstag, 15. Dezember, 
8.15 bis 12 Uhr. www.atn.nu

ARBEITSMARKT

Rohrbacher Lehrlinge 
bei Messe in Budweis
ROHRBACH. Über die Gren-
zen und den Tellerrand schauen 
– das machten auch die Schüler 
der Berufsschule Rohrbach, die 
bei der Messe „Ausbildung und 
Handwerk“ in Budweis vertreten 
waren. Dort informierten sich an 
die 20.000 Schüler und Jugend-
liche aus Südböhmen über ihre 
Ausbildungsmöglichkeiten. Die 

tschechischen Messebesucher 
erhielten dort von heimischen 
Lehrlingen Informationen aus 
erster Hand. Auch ein runder 
Tisch zur jeweiligen Lehrlings-
situation und -ausbildung in Ös-
terreich und Tschechien wurde 
abgehalten. Mit dabei: Pauline 
Sleska, Direktorin der Berufs-
schule Rohrbach.

Lehrer und Schüler der Berufsschule Rohrbach waren in Budweis vertreten.
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GLÜCKSBAUM

Weihnachtsgewinnspiel im 
Schuhhaus Neundlinger
ST. VEIT. Beschenkt werden die 
Kunden beim Weihnachtsgewinn-
spiel im Schuhhaus Neundlinger: 
Vom 12. bis 24. Dezember können 
sich die Kunden bei jedem Kauf 
eine Kugel vom Neundlinger-
Weihnachtsbaum nehmen und 
damit gewinnen. Als Hauptpreis 
wartet ein Preisnachlass von 20 
Prozent auf den Einkauf. Wer 
ein passendes Geschenk für seine 
Liebsten sucht, kommt hier auf 
seine Kosten: Eine große Auswahl 
an wasserdichten Boots von Top-
Marken wie Legero, Lowa, Ecco, 
Kramik und viele mehr haben 
Franz Neundlinger und sein Team 
auf Lager. Als Geschenke eben-
falls beliebt sind Handtaschen, 
Geldbörsen oder Tanzschuhe. 
Übrigens: Die bei Neundlinger 
gekauften Geschenke werden 

weihnachtlich verpackt. Für den 
Fall, dass das eine oder andere 
nicht passen sollte, gibt es eine 
Umtauschmöglichkeit nach Weih-
nachten. Anzeige

Lisa vom Neundlinger-Team präsentiert den Glücksbaum.

KONAKT

Schuhhaus Neundlinger
Schnopfhagenplatz 16, St. Veit
www.neundlinger.at

EILMANNSBERGER

Trendige Ideen zum Schenken 
und sich Beschenken lassen
ROHRBACH. Wer auf der Suche 
nach einem originellen Weih-
nachtsgeschenk ist, wird bei 
Eilmannsberger fündig. Neben 
Deko- und Einrichtungsartikeln 
warten erstmals Eilmannsber-
ger-Gutscheine.

Soll das Geschenk individuell und 

etwas Besonderes sein? Wenn ja, 
hat Eilmannsberger sicher das 
richtige Angebot: Die neuesten 
Dekorations-Trends namhafter 
Produzenten ergänzen nunmehr 
das Sortiment des Einrichtungs-
spezialisten und schaffen einzig-
artige Wohnerlebnisse für Men-
schen, die das andere suchen und 
sich vom Einheitsbrei der Mas-

senproduktionen nicht mehr an-
gesprochen fühlen. 

Individuelles im Schauraum
In handwerklicher Tradition ge-
fertigte Lampen, Spiegel, Skulp-
turen, Bilder, Vasen, Schalen, 
Kerzenständer sowie originelle 
Küchenhilfen wie Zeituhren in 
Tortenform, Salatbestecke und 
Reiben im Gemüse-Outfit und 
vieles mehr warten im neuen Eil-
mannsberger-Schauraum. Neu ist 
auch der Eilmannsberger-Gut-
schein, der individuell eingelöst 
werden kann. Anzeige

Eilmannsberger GmbH
Scheiblberg 50
A-4150 Rohrbach

Tel: 07289 / 40 083 Fax: DW 20
Mail: office@eilmannsberger.at

www.eilmannsberger.at

Nicht nur für Küchen ...

... auch für Fenster, Türen, Parkettböden und vieles mehr!

im Wert von /  keine Barablöse

Neueste Deko-Trends warten.

KONTAKT

Eilmannsberger GmbH
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach
www.eilmannsberger.at

HOFKIRCHEN. Auch in der Hei-
matgemeinde genießt er Anse-
hen: WKO-Obmann Herbert 
Mairhofer wurde in seiner Funk-
tion als Wirtschaftsbundobmann 
von Hofkirchen bestätigt. Seine 
wichtigsten Ziele: Die Koopera-
tionen der Unternehmer unter-
einander und die Veranstaltung 
„Fahr nicht fort, lern im Ort“ 
weiter zu stärken. Bei der Veran-
staltung wurde auch Josef Simon 
für die 40-jährige Mitgliedschaft 
im Wirtschaftsbund geehrt.

Herbert Mairhofer wurde bestätigt.

WIRTSCHAFTSBUND

Mairhofer 
bleibt Obmann

Foto: fell
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FACHGEWERKSCHAFT

233.000 Mitglieder zählen auf GÖD
OBERÖSTERREICH. Landesbe-
dienstete sorgen mit ihrer Arbeit 
für erfolgreiches Wirtschaften in 
Oberösterreich. Dafür sind auch 
funktionierende gewerkschaft-
lichte Gremien notwendig. 

Tips: Sie alle sind auch an den 
jeweiligen Spitzen ihrer Gewerk-
schafts-Gremien. Wie geht es der 
Gewerkschaft Öffentlicher Dienst 
in Zeiten von Nulllohnrunden?

Peter Csar: Sie sprechen da ei-
nen schwierigen Interessenskon-
fl ikt an. Als Gewerkschafter sind 
wir generell gegen Nulllohnrun-
den. Über eine Konjunkturphase 
hinweg muss es auch im Öffent-
lichen Dienst eine Abgeltung der 
Infl ation und einen fairen Anteil 
am Wirtschaftswachstum ge-
ben. Wir sehen aber auch unsere 
Verantwortung für den Staat und 
die öffentlichen Haushalte. Die 
Wirtschaftskrise hat selbst ein 
stabiles Land wie Oberösterreich 
an seine Grenzen geführt. Unser 
punktueller Beitrag zur Budget-
konsolidierung muss daher sicher 
als Ausnahme verstanden werden 
.Wir werden aber dann ernten, 
wenn wieder etwas auf den Fel-
dern steht.

Tips: Wie entwickeln sich die 
Mitgliederzahlen in der Gewerk-
schaft?

Harald Schwarzbauer: Die 
GÖD ist die einzige Fachge-
werkschaft im ÖGB, die seit dem 
BAWAG-Skandal 2007 nachhal-
tig steigende Mitgliederzahlen 
aufweist. Und das trotz eines 
bundesweiten Abbaus der Mitar-
beiterstände. Wir stehen bei etwa 
233.000 Mitgliedern.

Paul Schürz: Auch in Oberöster-
reich wachsen wir insgesamt und 
freuen uns über mehr als 35.000 
Mitglieder. Die Arbeitsplatzsi-
cherheit im Öffentlichen Dienst 
darf nicht vortäuschen, dass man 
als Vertragsbediensteter oder Be-
amter den Schutz einer Gewerk-
schaft weniger brauchen würde. 
Im Gegenteil. Während ein Ar-
beitsvertrag niemals einseitig 
abgeändert werden kann, stehen 
unsere Ansprüche in Gesetzen, 
die von heute auf morgen in ei-
nem Landtag oder Nationalrat 
geändert werden können. Umso 
wichtiger ist es, dass sich Öffent-
lich Bedienstete soldidarisieren, 
gewerkschaftlich organisieren 
und so einen gemeinsamen Inter-
essensanspruch erheben.“     
            Anzeige

Ohne Landesbedienstete gäbe es kein funktionierendes Gesundheitswesen.

SPITZENVERTRETER DER OÖ LANDESBEDIENSTETEN

Peter Csar (rechts): Obmann des 
Landespersonalausschusses, Landes-
vorsitzender der GÖD OÖ.
Paul Schürz: (rechts unten) Obmann 
des Zentralausschusses der Landes-
musikschullehrer, Mitglied der GÖD-
Landesleitung.
Harald Schwarzbauer (unten): 
Mitglied des GÖD OÖ Präsidium, 
Betriebsratsvorsitzender Gespag.Die Wirtschaftskrise führte 

selbst ein stabiles Land wie 
Oberösterreich an die Grenzen. 

PETER CSAR
VORSITZENDER GÖD OÖ 
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INTERVIEW

„Wir halten mit 21.000 Bediensteten
einfach das Land am Laufen“
OBERÖSTERREICH. „Wir halten 
einfach das Land am Laufen“, 
so Peter Csar, Harald Schwarz-
bauer und Paul Schürz, drei 
Spitzen der Belegschaftsvertre-
tung der Landesbediensteten 
in Oberösterreich, im Interview 
auf die Frage, wofür man denn 
rund 21.000 Landesbedienstete 
in Oberösterreich braucht. Der 
Landesdienst mit seinen Dienst-
leistungen für alle Gesellschafts-
bereiche ist unverzichtbar.

Tips: Zum Landesdienst zählen 
unter anderem rund 1500 Musik-
schullehrer. Oberösterreich hat 
das bestausgebaute Musikschul-
wesen Mitteleuropas. Ein Luxus? 

Paul Schürz: Kultur ist kein 
 Luxusgut, sondern Lebensmittel. 
Wir sehen die Früchte unserer Ar-
beit. Gerade in Zeiten, wo musi-
sche Fächer zunehmend aus den 
Stundenplänen der Pfl ichtschulen 
verschwinden, profi tieren unse-
re Musikschüler im Sinne einer 
ganzheitlichen Persönlichkeits-
entwicklung für ihr ganzes Leben. 
Unser Land wäre so viel ärmer 
ohne unsere Musikvereine, Chöre, 
Orchester und Blasmusiken, für 
die wir den Boden aufbereiten.

Tips: Musikschullehrer, ist das 
der Traumberuf schlechthin? 

Schürz: Jein. Es ist zweifelsfrei 
ein Privileg, wenn man von und 
mit Musik leben kann. Unsere  Ar-
beit besteht aber nicht im Musizie-
ren, sondern im Unterrichten. Da 
gibt es die gleichen Herausforde-
rungen wie bei allen Lehrberufen. 
Dazu kommt erschwerend: Wir 
unterrichten meist dann, wenn 
andere frei haben, oft bis spät in 
den Abend hinein. Auch außerhalb 
des Unterrichts sind unsere Lehrer 
überdurchschnittlich engagiert. 

Tips: Während Krankenschwes-
tern und Musikschullehrer oft gar 
nicht als Landesbedienstete wahr-
genommen werden, klebt an der 
Landesverwaltung oft das Image 
des Beamten von anno dazumal.

Peter Csar: Das Klischee 
vom Ärmelschoner tragen-
den Schreibtischbürokraten ist 
passee. Wir sind ein moderner 
Dienstleistungsbetrieb mit hoch 
spezialisierten Mitarbeitern. Na-
türlich braucht es die klassische 
Verwaltung etwa bei den Bewil-
ligungsverfahren. Aber Landes-
verwaltung, das ist genauso der 
Mitarbeiter am Schneepfl ug, der 
Amtsarzt bei der Impfung, der 
Schulwart in der Berufsschule, 
der Kunsthistoriker im Landes-
museum oder die Sozialarbeite-
rin in der Jugendbetreuung.

Tips: Die meisten Mitarbeiter 
sind aber im Gesundheitsbereich 
beschäftigt. 

Harald Schwarzbauer: Richtig. 
Uns beschäftigt seit zwei Jahren 
die Umsetzung der Spitalsreform. 
Da geht es nicht nur um Zahlen, 
sondern immer auch um Men-
schen und ihren Arbeitsplatz. Wir 
sind dahinter, dass akzeptable 

Lösungen für Betroffene gefun-
den werden. Aber unseren Kolle-
ginnen und Kollegen wird derzeit 
natürlich sehr viel abverlangt.

Tips: Schlägt das auch auf die 
Stimmung?

Schwarzbauer: Veränderungs-
prozesse sind immer auch emo-
tionale Ausnahmesituationen. Es 
gibt die latente Gefahr, dass sich 
Mitarbeiter plötzlich nur mehr 
als Kostenfaktor wahrgenommen 
fühlen. Unser Anliegen wäre aber 
gerade in Reformprozessen ein 
Klima der Wertschätzung.

Tips: Auch für die Verwaltung 
gibt es einen harten Sparkurs.

Csar: Wir reduzierten zwischen 
1995 und 2010 bereits 1.300 
Dienstposten, bis 2016 sollen noch 
einmal über 600 abgebaut werden. 
Unsere Effi zienzsteigerungspoten-
ziale sind aber ausgereizt. Deshalb 
müssen wir auch unser Leistungs-
angebot hinterfragen. Jeder ist fürs 
Sparen bei der Bürokratie, aber 
nur dort, wo er nicht gerade selbst 
davon betroffen ist.

Tips: In der Privatwirtschaft 
wird bei schlechter Auftragslage 

gekündigt. Wie reagiert man aber 
hier in einer Verwaltung?

Csar: Wir haben keine schlech-
te Auftragslage. Im Gegenteil. 
Ständig kommen ja im Wege von 
Gesetzen neue Aufträge herein. 
Reisepässe, Führerscheine, Um-
weltschutz oder Schneefahrbahnen 
unterliegen keinen konjunkturel-
len Schwankungen. Es gibt keine 
Kündigung, aber für die Landesbe-
diensteten steigt somit der Druck.

Tips: Wie sehen Sie die Zukunft 
des Landesdienstes am Arbeits-
markt?

Schwarzbauer: Ärzte und Pfl e-
gepersonal sind Mangelberufe. 
Dementsprechend müssen wir an 
der Attraktivität unserer Rahmen-
bedingungen arbeiten. Für ältere 
Dienstnehmer brauchen wir inno-
vative Modelle, um sie länger ge-
sund und damit leistungsfähig am 
Arbeitsplatz halten zu können.

Csar: In der Landesverwaltung 
werden demnächst 50 Prozent un-
serer Mitarbeiter älter als 50 Jahre. 
Um auch künftig beste Fachkräfte 
zu gewinnen, müssen wir uns da-
her am Arbeitsmarkt sehr anstren-
gen.           Anzeige

Die vielen Gesichter der Bereiche, in denen Landesbedienstete arbeiten: Von Straßenmeistereien, die bei jedem Wetter im 
Einsatz sind, über Musikschulen bis hin zu Landesschulen, wo an der Zukunft der Jugend gearbeitet wird.       Fotos: Land OÖ
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REVITAL

30 Tonnen in einem 
Jahr wiederverwertet
ROHRBACH. Die Partnerschaft 
zwischen Volkshilfe Shop und 
ReVital fruchtet: „So wurden 
im vergangenen Jahr mehr als 
30 Tonnen Hausrat wie Möbel, 
Elektrogeräte und vieles mehr 
wiederverwertet“, zieht Moni-
ka Vierlinger von der Volkshilfe 
Bilanz. Große, sperrige Produk-
te wie Möbel oder Sportgeräte 
wurden vom ReVital-Partner der 

Alom Werkstätte Böhmerwald 
bei Bedarf auch direkt abgeholt. 
Nahezu ein Drittel der Samm-
lung stammt direkt aus den 
Altstoffzentren, die das Projekt 
ebenfalls unterstützen. Auch im 
Volkshilfe-Shop können Waren 
abgegeben werden. Ziel des Pro-
jektes ist die Wiederverwertung, 
Schonung der Ressourcen und 
Entlastung der Umwelt.

Seit einem Jahr arbeitet der Volkshilfe Shop mit ReVital zusammen.

PREISVERLEIHUNG

Gute Noten für die 
Computerausbildung 
ROHRBACH. Die heimische 
Schullandschaft ist um eine Aus-
zeichnung reicher: Die Polytech-
nische Schule Rohrbach wurde 
unter die fünf besten Schulen Ös-
terreichs gewählt, die den euro-
päischen Computerführerschein 
(ECDL) anbietet. Der Grund: 

Rund ein Drittel der Schüler 
nutzte die Möglichkeit, den Com-
puterführerschein zu erwerben – 
eine bundesweite Top-Quote. Seit 
dem Schuljahr 2001/02 wird der 
ECDL im Poly angeboten. Seit-
her wurden mehr als 2250 Mo-
dulprüfungen abgelegt.

Alfred Hofer (3.v.l.) übernahm den Preis bei der Interpädagogika in Salzburg.

WEIHNACHTSTRENDS 2012

Technik-Phänomen „Second Screen“ 
und Roboterstaubsauger boomen
Multi-Tasking-Fernsehen ist die 
Zukunft des sorgenfreien Feier-
abends. Somit werden die inno-
vativen „Red Zac“-Weihnachts-
trends zum fixen Bestandteil 
österreichischer Fernsehabende. 

Der zweite Bildschirm auf dem 
Schoß wird zum � xen Bestandteil 
des feierabendlichen Fernsehver-
gnügens. „Sogenannte ,Second 
Screens‘ sind meist Smartpho-
nes, Tablets oder – dank der 
praktischen Anwendbarkeit – die 
innovativen Ultrabooks“, erklärt 
Walter Kreisel, Gruppenleiter 
von Red Zac Oberösterreich, den 
wachsenden Trend zur gleichzei-
tigen Nutzung von Kleingeräten 
und Smart-TVs. „Fernsehen wird 

durch diese neuen Entwicklungen 
mit dem ‚Second Screen‘ vervoll-
ständigt“, betont der Technik-Ex-
perte. Talkshows werden für viele 
Zuseher erst interessant, sobald 
Inhalte aus der Sendung selbst 
interaktiv genutzt werden können 
oder Kommentare von Bloggern 
und Freunden auf dem „Second 
Screen“ erscheinen. Während 
langweiliger Filmszenen kann 
so außerdem bequem gechattet 
oder im Social Network gesurft 
werden. 

Weitere Innovationen
Smart-TVs mit Sprach- und Ges-
tensteuerung statt Fernbedie-
nung, komplette Heimvernetzung 
und das mittlerweile gigantische 
Angebot an Internetradiosta-

tionen: Um für diese Neuheiten 
bestens vorbereitet zu sein, set-
zen sich die Red Zac Fachhänd-
ler seit geraumer Zeit intensiv 
mit der Konvergenz in der Un-

terhaltungselektronik auseinan-
der. Auch im Haushalt zeichnen 
sich neue Trends ab: Für saubere 
Wohnzimmerböden sorgen jetzt 
Roboterstaubsauger. Die neuen 
Gerätegenerationen entleeren 
sich selbstständig und lassen sich 
auf Tage und Wohngegebenheiten 
programmieren.

Gutscheine schenken
„Red Zac“-Gutscheine sollten 
unter keinem Christbaum fehlen: 
zum Beispiel für den Grundig 50 
VLE 9230 BL 127 Zentimeter 
(50“) LCD-TV mit LED-Technik 
um nur 899 Euro oder die Sony 
Microanlage mit iPhone Dock um 
88,90 Euro statt 129,90 Euro. Wei-
tere Informationen unter: www.
redzac.at Anzeige

Walter Kreisel kennt die Trends.



Rohrbach

DELONGHI CitiZ
Die schmalste Nespressomaschine, Mengenprogram-
mierung mit Abschaltautomatik, Energiesparmodus,
hochklappbares Abstellgitter für Latte-Macchiato-
Gläser.Type:EN16560´sWhiteoderLimousineBlack

 JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR

Die schmalste Nespressomaschine, Mengenprogram-

 JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR

9990

inkl. € 50,-

Nespresso-Gutschein

ohne iPod

Integrierte
Dockingstation!

statt 12990

 JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR

8890
SONY
Micro-HiFi-Anlage
Komplettsystem der Ein-
stiegsklasse mit Radio, CD
und Wiedergabe über USB,
10 Watt Gesamtleistung.
Type: CMT-FX 300i

Weihnachten
für alle Sinne!

Großes Bild zum
kleinen Preis!

 JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR
mierung mit Abschaltautomatik, Energiesparmodus, 
hochklappbares Abstellgitter für Latte-Macchiato-
Gläser. 

 JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR JETZT NUR

899,-

12
7 cm

GRUNDIG 127 cm Full HD LED
HervorragendeBildwiedergabevonschnellenSzenen,dynamischeKontrastoptimie-
rung garantiert immer den bestmöglichen Kontrast und angepassteTiefenschärfe,
CI+ Schnittstelle, 4x HDMI, 2x USB, Abmessungen (BxHxT): 1136 x 713 x 244 cm.
Type: 50VLE 9230BL

LED FULL
HD 200

HERTZ ANTENNE KABEL SATELLIT

WWW
INTERNET

NETZ
WERK

USB
REC WLAN

ENERGIE
EFFIZIENZ

A+

Über 230x in Österreich www.redzac.at

Type: 50VLE 9230BL

Über 230x in Österreich

Sie sprechen kein Technisch?

Bei uns gibt’s
Beratung auf Verständlich!
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ADVENT

Tolle Weihnachten bei van den Bosch
AIGEN/SCHLÄGL. Was wäre 
Weihnachten ohne Geschen-
ke und liebevolle Dekoration? 
Beide machen die Adventzeit 
erst so richtig schön und sor-
gen für strahlende Gesichter. 
Und mit individuellen und ori-
ginellen Geschenken hält die 
Begeisterung noch lange an.

Direkt am Kreisverkehr in 
Schlägl wartet weihnachtliche 
Harmonie: Im romantischen 
Wintergarten mit beleuchteten 
Tannenbäumen und lebensgro-
ßen Tieren aus Eisen werden 
nicht nur Kinderaugen strahlen. 
Bei van den Bosch gibt es alles, 
was Sie für ein einzigartiges 
Weihnachtsfest brauchen. „Mehr 
als 1000 handverlesene Dekoar-
tikel, zum Großteil Einzelstücke, 
� nden Sie bei uns und werden Sie 

mit Sicherheit begeistern“, sagt 
Geschäftsinhaber Theo van den 
Bosch. 
In liebevoller Handarbeit werden 
diese von kreativen Künstlern 
und versierten Handwerksmeis-

tern mit hochwertigen Materia-
lien hergestellt. Detailreichtum, 
Farbharmonie, Individualität und 
Ausdrucksstärke überzeugen ein-
fach. 
Die Geschäftsinhaberin Maud 

Mombers hat ein ganz beson-
deres Auge für individuelle und 
originelle Geschenk- und Deko-
rationsideen und berät auch gerne 
bei der Auswahl.

Große Deko-Auswahl  
Ihre Liebe zum Detail � ndet man 
im festlich dekorierten Ambiente. 
Man kann in Ruhe stöbern, eine 
gute Tasse Kaffee genießen und 
in zahlreichen Büchern schmö-
kern. Bei van den Bosch wird 
das Weihnachts-Shopping zum 
Vergnügen. Dafür steht die große 
Auswahl für Menschen mit be-
sonderen Ansprüchen.
 Anzeige

Originelle Weihnachtsgeschenke bei Theo van den Bosch und Maud Mombers

KONTAKT

Champ Fleury van den Bosch
Hauptstraße 10, 4160 Schlägl
Tel.: 07281/60 190
www.van-den-bosch.at

AUSZEICHNUNG

Topic ist Top-Ausbildungsbetrieb
SARLEINSBACH. Weil die Tü-
renmanufaktur Topic Lehrlinge 
in fünf verschiedenen Berufen 
ausbildet und schon seit 35 Jahren 
auf die Ausbildung junger Men-
schen setzt, wurde ihr vom Wirt-
schaftsbund die Urkunde „Top-
Ausbildungsbetrieb“ verliehen. 

Die Berufe Tischlertechniker, 
Metallbau- und Blechtechniker, 
Glasbautechniker, Bürokauf-
mann und Lackierer können im 
Betrieb erlernt werden. „2013 
nehmen wir wieder fünf Lehr-
linge auf“, sagt Geschäftsführer 
Stephan Kubinger. Beim Türenhersteller Topic können fünf verschiedene Berufe erlernt werden.
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KNEIDINGER

So wird Ihr Auto 
fi t für den Winter
ROHRBACH. Der Winter ist da. 
Ein Grund sich über die Pfl ege 
des Autos in der kalten Jahres-
zeit Gedanken zu machen, denn: 
mit Eiskratzer, Frostschutz und 
Enteiser ist das Fahrzeug noch 
lange nicht fi t für den Winter.

Wie man gut durch den Winter 
kommt, weiß Reinhard Gahleit-
ner, Serviceleiter bei Kneidin-
ger. Besonders bei den Reifen ist 
die Formel 4x4x4 wichtig. Das 
heißt: vier Reifen von der gleichen 
Marke, mindestens die gesetzlich 
vorgeschriebenen vier Millimeter 
Pro� ltiefe und die Reifen dürfen 
maximal vier Jahre alt sein. Denn: 
„Bei älteren Reifen verhärtet sich 
die Gummimischung und das hat 
negative Auswirkungen auf die 
Grif� gkeit und somit auch auf den 
Bremsweg“, sagt Gahleitner. Tür-
schlösser und Dichtungen können 
konserviert werden, um das An-
frieren zu vermeiden. Ansonsten 
werden Dichtungen und Schlösser 
schnell kaputt.

Lackschäden ausbessern
Auch die Batterie soll vor dem 
Winter noch einmal kontrolliert 
werden, da diese bei niedrigen 
Temperaturen besonders gefordert 
ist. Wenn die Glühstifte defekt sind, 
werden Batterie und Starter extrem 
beansprucht. Die meisten Batteri-
en sind zwar schon wartungsfrei, 
jedoch gibt es immer noch einige, 
bei denen der Säurestand aufgefüllt 
worden ist. 
Eine weitere Sorge jedes Autolieb-
habers ist Streusalz auf den Stra-
ßen, das bei niedrigen Temperatu-
ren sehr aggressiv ist. Daher soll 
man kleine Lackschäden sofort 
ausbessern lassen, da es sonst zu 
Korrosionsschäden kommt. Neben 
den bereits erwähnten Punkten 
werden beim Winter-Check im 
Kneidinger Center auch noch Be-

leuchtung, Windschutzscheibe, 
Flüssigkeiten und Wischerblätter 
überprüft.

Audi Q3 SKI-WM Bonus
Wer sein Fahrzeug wechseln und 
auf einen Winter Pro�  umsteigen 
möchte, liegt mit dem Audi Q3 
genau richtig: Denn mit dem Ski-
WM-Bonus gibt es den Audi Q3 
2.0 TDI 140 PS jetzt ab 29.677 
Euro. Die Serienausstattung um-
fasst 16-Zoll-Leichtmetallräder, 
eine Klimaanlage und elektrisch 
einstell- und beheizbare Außen-
spiegel. Mit dem Start-Stop-Sys-
tem wird Treibsoff gespart und die 
Umwelt geschont. Einen Einstieg 
bietet der Q3 2.0 TDI: Der front-
getriebene Turbodiesel hat 103 kW 
(140 PS) unter der Haube. Das ma-
ximale Drehmoment beträgt 320 
Nm. Auf 100 Kilometer braucht 
er 5,2 Liter. Das Auto ist ab 29.677 
Euro erhältlich (inkl. 2.013 Euro 
brutto Ski-WM-Bonus, gültig im 
Aktionszeitraum Kaufabschluss 
2. November bis 1. Jänner). Der 
Audi Q3 Sport quattro kombiniert 
den innovativen permanenten All-
radantrieb mit einem sportlichen 
Auftritt. Basis ist der Q3 2.0 TDI 
mit 177 PS und dem S tronic Dop-
pelkupplungsgetriebe. Beim Q3 
Sport quattro serienmäßig an Bord 
sind das Komfortpaket inklusive 
Xenon plus Scheinwerfern und 
Komfortklimaautomatik sowie 
das S line Sportpaket mit 18-Zoll-
Leichtmetallrädern, Sportfahrwerk 
und Sportsitzen Stoff Sprint/Leder-
Bezug. Die sportliche Optik kommt 
auch außen mit dem Exterieurpaket 
deutlich zur Geltung. Der Q3 2.0 
TDI Sport kostet 46.200 Euro. Das 
entspricht einem attraktiven Preis-
vorteil von EUR 4.822,- brutto.
Wer seinen Q3 Sport quattro bis 1. 
Jänner bestellt, pro� tiert zusätzlich 
vom Q3 SKI-WM Bonus und damit 
unglaublichen 6.835,- Euro Preis-
vorteil. Anzeige

4150 Rohrbach, Gewerbeallee 24, Tel. 07289/8951
4132 Lembach, Hanriederstraße 28, Tel. 07286/8210
4160 Aigen, Dreisesselbergstraße 6, Tel. 07281/6254
4040 Linz-Dornach, Freistädterstr. 336a, Tel. 0732/248080

Reinhard Gahleitner: Winter-Tipps vom Fachmann

Audi Q3 Ski WM Bonus jetzt bereits ab € 29.677,-

Das Kneidinger Center Team
wünscht Ihnen

und ein erfolgreiches
neues Jahr!

Geschenkidee 
Kneidinger Center 
Gutscheine
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Mag. Jessica Schietz
Steuerberaterin i neufelden

SCHIETZ + MAUREDER 
Steuerberatung GmbH

Veldner Straße 29
4120 neufelden   I  +43 (7282) 6666

www.schietz.at

anzeige
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Investitionen für den investitions-
bedingten Gewinnfreibetrag noch 
bis 31.12. tätigen!
Natürliche Personen (Einzelunternehmer 
oder Mitunternehmer) mit Einkünften aus 
Land- und Forstwirtschaft, selbstständiger 
Tätigkeit und/oder Gewerbebetrieben kön-
nen in Gewinnsituationen einen Gewinn-
freibetrag geltend machen. Das bedeutet, 
13 % des Gewinnes können von diesem in 
Abzug gebracht werden. Dieser Freibetrag 
teilt sich auf in einen Grundfreibetrag - die-
ser steht unabhängig von Investitionen bei 
steuerlichen Gewinnen bis zu € 30.000,00 
zu - und einem investitionsbedingten Ge-
winnfreibetrag (2012 NOCH für Gewinne 
bis zu € 769.231,00). Um diesen geltend 
machen zu können, müssen bestimmte 
Investitionen getätigt werden.

Bitte beachten Sie dabei bitte Folgendes:
- bei Gewinnen bis zu € 30.000,00 besteht kein 
Handlungsbedarf.

- bei Gewinnen über € 30.000,00: investitionen 
überprüfen bzw. bei fehlendem investitionsbe-
darf  - Kauf von Wertpapieren nach absprache 
mit der Hausbank und ihrem Steuerberater.

- ab 2013 wird sich der investitionsbedingte 
Gewinnfreibetrag reduzieren, daher: bei Ge-
winnen größer als € 175.000,00 und geplan-
tem hohen Investitionsvolumen in 2013: 
Unbedingt überlegen, diese Investitionen 
in 2012 vorzuziehen!!
- niCHt begünstigte Wirtschaftsgüter:
- Geringwertige Wirtschaftsgüter (Wert netto 
kleiner als € 400,00)
- PKW und Kombi 
- Gebrauchte Wirtschaftsgüter
- Wirtschaftsgüter, für die eine forschungsprä-
mie in anspruch genommen wird

- die Wirtschaftsgüter müssen mindestens 
vier Jahre genutzt werden (achtung, auch 
Wertpapiere müssen der inländischen be-
triebsstätte ab dem anschaffungszeitpunkt 
mindestens vier Jahre gewidmet werden) – es 
handelt sich hier um eine taggenaue Behalte-
frist, die Wirtschaftsgüter müssen taggenau 
vier Jahre im unternehmen verbleiben.

- die Wirtschaftsgüter müssen einem inländi-
schen Betrieb oder einer inländischen Be-
triebsstätte zuzurechnen sein.

- die investitionen sollten bis 31. dezember 
2012 getätigt werden, ansonsten zählen sie 
nicht mehr für 2012 (Wertpapiere müssen bis 
zum 31. dezember am depot sein).

Wir beraten Sie gerne, um herauszufinden, ob 
und in welcher Höhe Sie heuer noch investitio-
nen tätigen sollten, um den investitionsbeding-
ten Gewinnfreibetrag optimal auszunutzen!

Weitere Steuertipps finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.schietz.at

DALTON-PÄDAGOGIK

Schule erneut 
ausgezeichnet
ROHRBACH. Das innovative 
Lernkonzept der bbs Rohrbach 
– genannt Dalton Pädagogik –
wurde erneut zertifiziert. Die 
Qualitätskriterien des COOL-
Impulszentrum wurden wie-
der erfüllt. Konkret sind das: 
Teamarbeit der Lehrer, schrift-
liche (fächerübergreifende) Ar-
beitsaufträge als Grundlage für 
eigenverantwortliches Lernen, 
Förderung von Kooperation und 
Teamfähigkeit, Re� exion der Un-
terrichts- und Entwicklungsarbeit, 
Feedback und Leistungsbeurtei-
lung, Öffentlichkeitsarbeit, Klas-
senrat und Teamsitzungen, Aus- 
und Weiterbildung der Lehrer 
sowie eine Struktur der offenen 
Arbeitsphasen. Konkret werden 
fünf Klassen von HLW und HAK 
als Dalton-Klassen geführt. Ziel 
ist das Erlernen von Selbständig-
keit und kritischer Re� exion.

Am Bild (v.l.): Doris Ortner, Direktor 
Roland Berlinger und Elisabeth Spöcker

Protest Am Krampustag im Schneegestöber machten sich auch die Ärzte des Bezirks gegen die geplante Gesund-
heitsreform Luft. „Diese Maßnahmen führen zu einer Zweiklassenmedizin“, lautet der Tenor der Mediziner darüber, 
dass der Bund bis zum Jahr 2016 rund 3,4 Milliarden Euro einsparen will. Der Grund: Die Sparmaßnahmen wirken 
sich auf den Patienten aus und machen den Beruf des Arztes am Land noch unattraktiver. Foto: Hartl

AUSZEICHNUNG

Green Brands Award 
für die Bio-Brauerei
NEUFELDEN. Nachdem der 
Neufeldner Brauerei bereits im 
September das Green-Brands-
Zertifi kat verliehen wurde, folg-
te die Auszeichnung mit dem 
Award.

Nun ist es of� ziell: Die Neufeld-
ner Biobrauerei engagiert sich 
für die Nachhaltigkeit. Das be-
sagt der Green-Brands-Award. 
Dieser wurde im Wiener Palais 
Eschenbach jenen Unternehmen 
überreicht, die sich besonders in 

diesem Bereich engagieren. „Der 
Award ist der Beweis für unser 
ehrliches Engagement. Er ist eine 
Anerkennung für unsere Arbeit 
und eine Bestätigung dafür, dass 
wir Bier ausschließlich im Ein-
klang mit der Natur brauen und 
dabei auf unbehandelte Rohstof-
fe setzen“, sagt Brauerei-Eigen-
tümer Alois Meir. Anhand eines 
Kriterien-Kataloges und einer un-
abhängigen Jury wurde entschie-
den, dass die Biere der Neufeldner 
Brauerei den Green-Brands-Richt-
linien entsprechen.

Margarethe Kriz-Zwittkovits (l.) und Norbert Lux (r.) gratulierten Alois Meir.

Foto: Green Brands
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ST. PETER. Die Regionalkonfe-
renz der Gewerkschaften im Be-
zirk stand an. Das nutzte ÖGB-
Präsident Erich Foglar, um die 
108 Mitarbeiter beim Zigaret-
tenpapier-Hersteller Cima zu 
besuchen. Dabei informierte er 
auch  über die Ziele des ÖGB: 
Stärkung des Sozialstaats sowie 
Förderung und Ausbau ganztägi-
ger Schulformen.

VISITE

ÖGB-Chef bei 
Werksbesuch

Josef Kitzberger (l.), Erich Foglar und 
Geschäftsführer Werner Horky-Huber

5,-sc
ho

n 
ab5,-/m2

Abverkauf von Fußböden 
(Parkettböden, Korkböden, Laminatböden)
Restposten, Auslaufmodellen, 2. Wahl-Produkte, Sonderformate etc. 

Eine Produkteliste finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.schweitzer-holz.at/newsaktionen/

FUSSBODEN

5,-5,-sc
ho

n 
ab

FUSSBODENFUSSBODENFUSSBODEN
FLOHMARKT

Verdiente Florianis Die Freiwillige Feuerwehr Amesedt (Gem. Pfarrkir-
chen) hat das technische Hilfeleistungsabzeichen in Silber mit Auszeichnung 
abgelegt. So kann der Bevölkerung noch schneller geholfen werden. Die 
Kameraden investierten viele freiwillige Stunden in die Vorbereitung.

Parkplatzsituation bei 
Krankenhaus verbessert
ROHRBACH. Mit der Einführung 
einer Kurzparkzone hat das 
LKH auf die steigende Anzahl 
von Dauer- und Fremdparkern 
reagiert und so die Situation 
für ambulante Patienten und 
Besucher verbessert. Die 
Zone gilt täglich von 8 bis 18 
Uhr – maximale Parkdauer: drei 
Stunden.

Fragen zum Arbeitsrecht
ROHRBACH. Kammerrat Ewald 
Wimmer hält am Mittwoch, 19. 
Dezember, zwischen 17.30 Uhr 
und 18.30 Uhr in den Räumen 
der AK-Rohrbach Sprechstunde. 
Anmeldungen: 0664/614 55 32

  

KURZ & BÜNDIG
SOKO LEHRLING

Beruf des Tischlers 
soll attraktiver werden
BEZIRK ROHRBACH. Facharbei-
termangel und kein passender 
Lehrplatz? Sieben Tischler-Un-
ternehmen haben sich zusam-
mengeschlossen und nehmen 
die Ausbildung der Lehrlinge 
gemeinsam in die Hand.

Die strategische Ausrichtung 
einer hochwertigen Lehrlings-
ausbildung soll zur gemeinsamen 
Sache werden: Die Tischlereien 
Andexlinger (Haslach), Arnrei-
ter GmbH (Arnreit), Mühlviertler 
Holzwerkstatt (St. Peter), Sche-
schy GmbH (Neufelden), Füchsl 
(Putzleinsdorf), Thaller GmbH & 
Co KG (Hofkirchen) und Groiss 
(Aigen-Schlägl) investieren in die 
Weiterbildung ihrer Lehrlinge. 
Neben der sozialen Ausbildung 

der Lehrlinge steht vor allem der 
Erfahrungsaustausch der teilneh-
menden Unternehmen im Mittel-
punkt. Somit arbeiten die Firmen 
aktiv an der Attraktivierung des 
Berufes. 

Mitarbeiter als Kapital
„Unsere Mitarbeiter sind unser 
wichtigstes Kapital. Es liegt in 
unserer Verantwortung, die Zu-
kunft mit ihnen zu gestalten. Wir 
möchten ihnen die Möglichkeit 
geben, Kompetenzen zu entwi-
ckeln, die uns klar von anderen 
Betrieben abheben“, erklärt Ger-
hard Scheschy die Initiative zu 
diesem Projekt.

INFORMATIONEN

http://soko-lehrling.at
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LEHRLINGSBEWERB

Lisa und Bernhard 
sind bundesweit top
AFIESL /ST.STEFAN/ROHR-
BACH. Sie kochten und servier-
ten sich unter die Elite der hei-
mischen Lehrlinge: Lisa Brunner 
aus Kronstorf (Lehrling im Hotel 
Bergergut) und Bernhard Thor-
wartl aus Rohrbach (Lehrling 
im Hotel Aviva) holten beide den 
vierten Platz beim diesjährigen 
Wettkampf der Top-Lehrlinge 
von Muse Bouche, einer weit 
über die Grenzen hinaus renom-
mierten Lehrlingsinitiative der 
Gastronomie. 

Unbezahlbare Erfahrung
Dabei ließen die beiden Mühl-
viertler auch hochkarätige Kon-
kurrenten aus der Wiener Spit-
zenhotellerie wie den Hotels 
Imperial, Sacher, Bristol oder 
Le Meridien hinter sich. „Diese 
Erfahrungen sind unbezahlbar“, 

freuen sich Brunner und Thor-
wartl über ihren Erfolg. Auch im 
Vorjahr konnten zwei Lehrlinge 
vom Aviva und dem Bergergut 
bei diesem Bewerb überzeugen 
und holten die Plätze drei und 
vier von Wien ins Mühlviertel.

Die Lehrlinge holten den vierten Rang.

PAUSCHALE

Mehr Geld für die 20.697 Pendler
BEZIRK ROHRBACH. Angedacht 
aber noch nicht abgesegnet ist 
der Vorschlag, die Pendlerför-
derung zu überarbeiten. Beson-
ders profi tieren sollen Teilzeitbe-
schäftigte, Wochenpendler und 
Wenigverdiener.

Gute Nachrichten für die 20.697 
Pendler aus dem Bezirk: Geht 
es nach VP und SP sollen ihnen 
mit Jänner mehr in der Geld-
börse bleiben. Zum großen und 
kleinen Pendlerpauschale soll es 
bald einen sogenannten „Pendler-
euro“ geben. Das heißt: Es gibt 
zwei Euro pro Kilometer (Distanz 
Wohnort-Arbeitsplatz) jährlich in 
bar als Absetzbetrag. 
Auch Teilzeitkräfte und Wochen-
pendler, die weniger als elf Tage 
pro Monat zur Arbeit fahren, be-
kommen die neue Förderung  zu 

spüren: Wer einmal pro Woche 
pendelt, erhält ein Drittel der 
Pendlerpauschale, wer dreimal 
pendelt, erhält die volle Pauscha-
le Und: Der Pendlerzuschlag für 
Niedrigverdiener wurde von 141 
auf 290 Euro im Jahr erhöht. So 

sollen laut Berechnungen des 
ÖAAB die 20.697 Pendler im Be-
zirk im Schnitt um rund 135 Euro 
mehr erhalten. 
„Besonders in Teilzeit arbeiten-
de Mütter, die bisher leer ausge-
gangen sind, würden bei diesem 

Modell pro� tieren“, sagt ÖAAB-
Bezirksobmann Wilfried Keller-
mann, der dabei betont, dass ge-
rade die Pendler aus Rohrbach auf 
das Auto angewiesen sind, weil 
sie oft keine andere Wahl hätten. 
„Oft haben sie keine Möglichkeit, 
auf ein öffentliches Verkehrsmit-
tel umzusteigen und sind von den 
explodierenden Treibstoffpreisen 
besonders betroffen“, sagt Keller-
mann. 

540 Millionen für Pendler
Trotzdem: Auch für Öf� -Pendler 
soll sich die Situation verbessern: 
„Wenn der Dienstgeber ein Ticket 
zur Verfügung stellt, ist das künf-
tig von Lohnsteuer und Sozialver-
sicherungsbeitrag befreit“, heißt 
es von der SP. Insgesamt sollen 
im kommenden Jahr bundesweit 
540 Millionen Euro für Pendler 
ausgegeben werden. -c.h.

Pendlerhochburg Rohrbach: Hier liegt der Anteil bei 70 Prozent.

Foto: Wodicka
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Vor- und Nachname

PLZ/Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

Telefon E-Mail

Kupon einfach ausfüllen, in ein frankiertes Kuvert geben und an folgende Adresse senden: OÖNachrichten, Abo-Marketing, Promenade 23, 4020 Linz. Bestellungen auch
telefonisch unter 0732 / 78 05-560, per E-Mail unter abo-service@nachrichten.at, per Fax unter 0732 / 78 05-10 6 85, im Internet unter nachrichten.at/gewinnspiele

Ja!IchnehmeamGewinnspielderOÖNachrichtenteil!
Zutreffendes bitte ankreuzen! Nur vollständig ausgefüllte Kupons nehmen am Gewinnspiel teil.

Ti
ps

Gewinn was G’scheits!
100 Jahres-Vignetten zu gewinnen!

Gewinnen Sie
Ihre PKW-Vignette

für 2013!

Mitspielen
und

gewinnen!

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Wochen lang gratis
und unverbindlich lesen.
Das Testabo läuft automatisch aus. GVIG1011

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Monate zum Preis
von einem Monat um € 21,90 lesen.
Das Kurzabo läuft automatisch aus. KVIG1211

Ich bin bereits Abonnent.
Zum Stichtag 1.12.2012 war in meinem Haushalt ein Dauerabo der
OÖNachrichten aufrecht.

Pro Haushalt wird nur eine Teilnahme berücksichtigt. In den letzten 3 Monaten wurden die OÖNachrichten
nicht im Abo oder Testabo in meinem Haushalt bezogen. Eine Barablöse der Gewinne ist nicht möglich.
Teilnahmeschluss 19.1.2013. Die Gewinner werden telefonisch verständigt und erklären sich einverstanden,
auch künftig über Aktionen der OÖNachrichten verständigt zu werden (postalisch, telefonisch, per SMS
oder per E-Mail). Ich kann diese Einverständniserklärung jederzeit widerrufen. Mitarbeiter der Wimmer
Gruppe sind vom Gewinnspiel ausgeschlossen.



Rohrbach

Hält Ihr bester Freund
nicht mehr dicht?

TENA Men erhalten Sie bei Ihrem Bandagisten oder Apotheker sowie
in ausgewählten Drogeriemärkten. Unsere Hotline nennt Ihnen gerne
Geschäfte in Ihrer Nähe. Besuchen Sie uns auch im Internet.

Jetzt gratis testen. Gratismuster unter:

TENA Hotline 08 10 - 30 0111* oder www.TENAMEN.at

* 0,02 €/Minute, Mobilfunkpreise können abweichen.

Entspannt und sicher in
den Tag – mit TENA Men.
Speziell für die männliche Anatomie entwickelt,
bietet TENA Men lang anhaltenden Schutz für
Männer mit verstärktem Harndrang. So können

Sie jeden Tag aktiv genießen.

Gesund/Vital/Freizeit
TAGESLICHTLAMPEN

Gutes Licht für dunkle Tage
In den Wintermonaten kann es 
passieren, dass man untertags 
kaum ins Freie kommt. Dieser 
Lichtmangel kann für den Kör-
per belastend sein. Die richtigen 
Leuchtmittel können helfen, 
entspannter durch die dunkle 
Jahreszeit zu kommen.

Lichtmangel kann zu einer Stö-
rung des Hormonhaushaltes füh-
ren, die sich durch generelles 
Unwohlsein oder Schlafstörun-
gen äußert und bis hin zu einer 
Winterdepression führen kann. 
„Lichttherapie wird bei der sai-
sonalen Depression, auch Herbst-
Winter-Depression, angewendet. 
Die Behandlung findet vorwie-
gend in den Monaten Oktober bis 
März statt. Eine Einzelbehand-
lung dauert zwischen 30 und 60 
Minuten“, erklärt Thomas Zaun-

müller, Facharzt für Psychia trie an 
der Landesnervenklinik Wagner-
Jauregg. Doch auch im privaten 
Bereich hat man Möglichkeiten, 
durch den Einsatz von geeigneten 
Leuchtmitteln dem Lichtdefizit 
entgegenzuwirken. „Durch Voll-
spektrum-Tageslichtbeleuchtung 
kann man auch im Hausinneren 

eine Lichtstimmung schaffen, die 
dem von Tageslicht sehr ähnlich 
ist. So kann man den Winterblues 
aufhellen und schafft eine Licht-
stimmung, die wie das Tageslicht 
im Freien ist“, erklärt der Ge-
schäftsführer der Firma Spektra-
lux, Markus Jachs, der auch Fach-
gruppenleiter für Lichttechnik am 

Baubiologischen  Institut in Linz 
ist. Die Farbtemperatur dieser 
Lampen ist mit 5800 Grad Kel-
vin einem Sommertag nachemp-
funden. Ein weiterer angenehmer 
Effekt dieser Lampen ist eine Ver-
besserung der Kon trastschärfe, 
was ein besseres und somit ent-
spannteres Sehen ermöglicht. 
Diese Leuchtmittel lassen sich 
ganz einfach in herkömmliche 
Fassungen einschrauben, weshalb 
man sie leicht zu Hause oder im 
Büro einsetzen kann.  Einen the-
rapeutischen Effekt haben jedoch 
nur Lichttherapie-Lampen mit 
einer Lichtstärke ab 5000 Lux. 
„Tageslichtlampen können einen 
Wohlfühleffekt haben, können 
aber Lichtherapielampen nicht er-
setzen. Tageslichtlampen können 
aber den subjektiv empfundenen 
Lichtmangel im Winter ausglei-
chen“, so Zaunmüller. 

Oberarzt Thomas Zaunmüller (LNK) setzt Lichttherapie gegen Winterdepression ein. 

Foto: LNK
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HÖR-Tips

Hörgeräte-Weltneuheit 
jetzt bei Hörgeräte Seidl

Nach 130 Jahren Hörgeräteent-
wicklung ist es der Firma Siemens 
gelungen, einen Meilenstein in der 
Hörgeräteversorgung zu erreichen.
Die innovativste Chiptechnologie 
nennt sich Micon und verfügt über 
250.000 Rechenleistungen pro Se-
kunde und somit einer Aufteilung 
der Frequenzen auf 48 Kanäle. 
Gekoppelt mit der Hörgeräte Seidl- 
Hörgeräteeinstelltechnologie sorgt 
das für ein bestmögliches Sprach-
verstehen und gleichzeitig eine 
hervorragende Akzeptanz.
Ob der sanfte Hauch des Windes 
oder ein liebevolles Kompliment, es 
lässt sich wieder die ganze Vielfalt 
der Klänge wahrnehmen. Der 
Klangkomfort ist so natürlich, dass 
die Träger aufs Hörgerät vergessen 
werden.
Doris Weidinger, Hörgeräte-
akustikerin und Filialleiterin bei 
Hörgeräte Seidl, sagt: „Lassen Sie 
sich von den Profi s bei Hörgeräte 
Seidl beraten. Wir wünschen Ihnen 
hiermit frohe Weihnachten und 
schöne Feiertage!“

von
Doris
Weidinger

Hörgeräte Seidl GmbH 
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach
Tel. 07289/4527
offi ce@hoergeraete-seidl.at

Anzeige

Das neue Klangkonzept Micon - 
eine außerordentlich natürliche 
Klangqualität. 

GESUNDHEIT

Beziehungskiller Schnarchen
Rund zwei Millionen Österrei-
cher schnarchen. Damit rauben 
sie laut britischen Forschern 
der „Lung Foundation“ ihren 
Partnern im Durchschnitt 1,5 
Stunden Schlaf pro Nacht - das 
macht 23 Tage pro Jahr.

Schnarchen kann sich damit zu 
einem echten Beziehungskiller 
entwickeln, denn bereits jede 
dritte Frau sucht regelmäßig das 
Weite, wenn der Mann kaum im 
Bett, mal wieder so richtig los 
legt. Und, Schnarchen ist oft auch 
Auslöser für sexuelle Probleme, 
denn Libido und Erektionsfähig-
keit werden beeinträchtigt. Doch 
das muss nicht sein. Die Ursache 
für diese störenden Schlafge-
räusche, die auch weitreichende 
gesundheitliche Auswirkungen 
haben können, sind laut Ernäh-

rungsexperten Sepp Fegerl  häu� g 
simple Verdauungsprobleme. Er 
weiß aus Erfahrung: „Wenn der 
Darm nicht richtig arbeitet, führt 
das zu einer Fehlverdauung mit 
Fermentationsprozessen, die 
eine Erschlaffung der Rachen-
muskulatur bewirken. Darauf ist 
zum Beispiel auch das verstärkte 

Schnarchen nach einem abendli-
chen Alkoholkonsum zurückzu-
führen.“ Eine Methode, die beim 
Kampf gegen das Schnarchen 
häu� g angewendet wird, ist die 
FX-Mayr-Kur Dabei wird nach 
eingehender Diagnose der Darm 
gereinigt und das Verdauungs-
system regeneriert. 

Jede dritte Frau sucht das Weite, wenn der Mann richtig losschnarcht.  Foto: Clipdealer

LOMI LOMI NUI

Hawaiianisch entspannen
Lomi Lomi Nui ist keine klas-
sische Massage, sondern eine 
Form der therapeutischen Kör-
perarbeit. Die Behandlung zielt 
nicht nur auf eine Entspannung 
des Körpers, sondern auch auf 
eine emotionale Entlastung.

Lomi Lomi Nui ist ein Bestandteil 
der hawaiianischen Naturheilkun-
de und erfreut sich seit geraumer 
Zeit auch bei uns immer größerer 
Beliebtheit. „Das Ziel bei Lomi 
Lomi Nui ist es, sich fallen zu las-
sen und loszulassen“, erklärt die 
Energetikerin Anita Hain. 
Eine Lomi Lomi-Sitzung braucht 
Zeit und sollte mindestens ein-
einhalb Stunden dauern. Die 
Entspannungsbehandlung wird 
bei einer Raumtemperatur von 
mindestens 28 Grad und hawai-
ianischer Musik durchgeführt. 

Zunächst entspannt der Kunde 
bei wohliger Wärme unter einem 
Leintuch, danach wird der Kör-
per mit warmen Sesamöl ver-
wöhnt und mit Massagegriffen 
entspannt. „Wichtig ist auch, 
dass während Lomi Lomi nicht 

gesprochen wird“, so Hain. Der 
Kunde soll auch nicht versuchen 
„mitzuhelfen“ und sich einfach 
fallen lassen. „Der Effekt ist eine 
tiefe Entspannung, bei der sich 
emotional sehr viel löst“, so die 
Energetikerin.

Wärme ist ein besonders wichtiger Faktor bei Lomi Lomi Nui



Rohrbach Leben
JUGENDAUSTAUSCH

Gratis ins Ausland: Tips und 
Lions machen‘s möglich
BEZIRK ROHRBACH. Wer zwi-
schen 15 und 21 Jahren alt ist, 
im Bezirk Rohrbach wohnt und 
im Sommer 2013 noch nichts 
vorhat, sollte sich jetzt für den 
Jugendaustausch bewerben. 
Tips und der Lions-Club bringen 
nämlich einen Jugendlichen gra-
tis für fünf Wochen ins Ausland.

Die einen wollen ihre Sprach-
kenntnisse verbessern, ande-
re fremde Länder und Kulturen 
entdecken, wieder andere einfach 
neue junge Leute kennenlernen. 
Bei einem sind sich aber alle bis-
herigen Teilnehmer einig: Der Ju-
gendaustausch ist eine unvergess-
liche, wertvolle Erfahrung. 

Chance nützen
Tips und der Rohrbacher Lions-
Club bieten jetzt allen Jugendli-
chen die Chance, gratis für fünf 
Wochen ins Ausland zu reisen. 
„Die Unterbringung erfolgt für 
vier Wochen bei Gastfamilien. 
Eine Woche � ndet außerdem ein 
internationales Jugendcamp statt, 
bei dem sich Jugendliche aus der 

ganzen Welt treffen“, erklärt Ha-
rald Dobersberger, Jugendaus-
tauschbeauftragter im Bezirk 
Rohrbach. Er ist von diesem Aus-
tausch überzeugt: „So entstehen 
oft Freundschaften fürs Leben. 
Im Gegenzug kommen auch 
immer wieder Jugendliche in den 
Bezirk, denen wir unsere Heimat 
präsentieren können.“ 
Wer nun ein Land in Europa  und 
deren Bewohner näher kennenler-
nen möchte, oder auch ein weiter 
entferntes Ziel anstrebt, schickt 
am besten gleich eine Bewer-
bung. Und vielleicht wartet dann 

im nächsten Sommer schon ein 
unvergleichliches Abenteuer.

Harald Dobersberger mit zwei „Incomers“, die unseren Bezirk erkundeten.

HINWEIS

Wer einen Gratis-Platz für den Lions-
Jugendaustausch im Sommer 2013 
gewinnen möchte, schickt einfach 
einen Lebenslauf und ein kurzes 
Motivationsschreiben mit Foto an 
redaktion-rohrbach@tips.at. 
Dabei auch das Wunschziel (und 
mögliche Alternativen) angeben. 
Einsendeschluss ist Heiligabend, 
24. Dezember. Teilnehmen können 
Jugendliche zwischen 15 und 21 
Jahren aus dem Bezirk Rohrbach.

VORTRAG

Ganzheitliche 
Gesundheit
OEPPING. Welche Wirkung 
haben positive und negative Ge-
danken? Was macht unsere Seele? 
Wie macht uns unsere Seele 
langfristig gesund und glück-
lich? Diese und andere Fragen 
stehen beim Vortrag über ganz-
heitliche Gesundheit von Sieg-
fried Pracher im Mittelpunkt. 
Neben praktischen Anleitungen 
zur Selbsthilfe will Pracher vor 
allem einfache, verständliche und 
auf den Punkt gebrachte Erklä-
rungen bringen. Es geht vor allem 
darum, ganzheitliche Gesundheit 
auf der körperlichen, denkenden, 
emotionalen und geistigen Ebene 
zu erfahren.

TERMIN

Samstag, 15. Dezember, 19 Uhr
Pfarrsaal Oepping
Eintritt: 5 Euro

POLIZEI

Betrüger im Internet aktiv
ROHRBACH.  „Herzl ichen 
Glückwunsch, Sie haben ge-
wonnen“ – wer ein Mail mit 
diesem Wortlaut bekommt, soll 
auf der Hut sein, heißt es vom 
Bezirkspolizeikommando. Ge-
rade in letzter Zeit ist die Zahl 
der Internetbetrügereien wieder 
gestiegen. 

„Hinter Mails, die einen Mil-
lionengewinn versprechen und 

gleichzeitig auffordern, perönliche 
Daten wie die Bankverbindung 
preiszugeben, stecken dubiose 
Machenschaften“, heißt es weiter. 
Denn: „Das einzig alleinige Motiv 
des Täters ist es, dem Empfänger 
der Nachricht Geld zu entlocken.“

Einschüchterungstaktik
Um an das Geld zu kommen, wer-
den die Opfer immer wieder er-
sucht, entstandene Kosten für Ver-
sicherungen oder Überweisungen 

für Steuern oder Verwaltungsab-
gaben und ähnliches zu überneh-
men und per Geldtransferanbieter 
zu überweisen. Falls das nicht ge-
schieht, wird mit dem Einschalten 
der Behörden gedroht. „So werden 
die Leute eingeschüchtert. Sie 
überweisen oft auch den geforder-
ten Betrag, da dieser im Verhältnis 
zum versprochenen Gewinn sehr 
gering erscheint.“ Bei Bekannt-
werden eines Betrugs raten die 
Beamten den Weg zur Polizei.

ULRICHSBERG. Auch das Lang-
laufzentrum Schöneben ist in die 
Wintersaison 2012/13 gestartet: 
Dort warten 30 Kilometer ge-
spurte Loipen bei einer Schnee-
höhe von etwa 30 Zentimeter auf 
die Wintersportler. Beste Bedin-
gungen also, um die Skier aus 
dem Keller zu holen. Übrigens: 
Saisonkarten sind ab sofort im 
Gemeindeamt Ulrichsberg und 
in Schöneben erhältlich.

Saisonstart in Schöneben

SPORT

Langlaufl oipe 
in Betrieb

Foto: TVB Böhmerwald
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Reservieren Sie sich jetzt Ihren Behandlungstermin.

Marktplatz 45-46
A-4170 Haslach - Telefon: 07289/71344 

Weihnachts-
ANGEBOT

Beim Kauf einer Declaré 
Creme in hübscher Box 
erhalten Sie die Ampullen 
im Wert von 20,- Euroim Wert von 20,- Euro

grati s
Machen Sie Ihren Liebsten eine ganz besondere Freude und 
schenken Sie zu Weihnachten Gutscheine von studio.Cupak!


 













 






















LESER-AKTION

Tips-Glücksengerl überraschte
junges Paar mit tollem Gewinn
WINDIGSTEIG. Eine freudige 
Überraschung bescherten erneut 
die Tips-Glücksengerl. Daniela 
Mader und Patrick Hinterhoger 
konnten es zunächst gar nicht 
glauben, als sie erfuhren, Fussl-
Gutscheine im Wert von 1000 
Euro gewonnen zu haben.
Patrick Hinterhoger aus Win-
digsteig war nach einem Arzt-
besuch in Waidhofen/Thaya mit 
seiner Freundin Daniela Mader 
unterwegs, um Schuhe zu kaufen.
Da er die Frage nach seiner Lieb-
lingszeitung mit „Tips“ beant-
wortete, kann der Leser nun mit 
seiner Freundin einen schönen 
Einkaufsbummel machen. „So 
kurz vor Weihnachten ist das 
eine doppelte Freude“, sagte der 
glückliche Gewinner. Daniela Mader und Patrick Hinterhoger, mit Tips-Redakteurin Dagmar Haßlinger, wollten gleich einkaufen gehen.

Tips

Glücks-

engerl

JUGENDKARTE

Täglich ein Geschenk
Das erste Adventwochenende 
steht bevor und damit verbun-
den sind oft auch die ersten 
 Gedanken an Weihnachtsge-
schenke.

Von 1. bis 24. Dezember haben 
Jugendliche im Adventkalen-
der4you täglich die Chance ein 
tolles Weihnachtsgeschenk zu ge-
winnen! Ob man Spielekonsole, 
Gutscheine, Ski und vieles mehr 
den Liebsten unter den Christ-
baum legt, oder den Preis doch 
selber behält, muss jeder für sich 
entscheiden. Aber eines ist gewiss, 
diese tollen Preise will niemand so 
schnell hergeben.
E i n fa ch  r e i n k l icken  au f 
www.4youcard.at oder auf www.
facebook.com/4youcard und den 
Tagespreis sichern! Den ers-
ten Vorgeschmack auf die tol-
len Preise gibt‘s im aktuellen 

Jugend(karten)Magazin mag4you 
im Postkasten, oder als e-paper 
unter www.4youcard.at/presse.

Adventkalender4you - täglich Geschenke

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Foto: 4youCard
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Rettungs-
gerät zur
Respira-
tion

Fluss in
Ober-
öster-
reich

1. Frau
Jakobs

Ansatzstück
an Rohren

italien.
Name einer
Stadt in
Südtirol

Handels-
gut

Fragewort

Schutz-
gespinst

ein Mantra

Araber-
mantel

Wiener Ma-
ler und Lie-
dermacher
(Arik)

Unikum,
Sonderling

Sittenlehre

See in
Ober-
österreich

Europ.
Fußball-
verband
(Abk.)

Riesen-
schlange

russ. Strom

Theater-
leiter

westarab.
Gebiet

Winter-
sport-
gemeinde
in OÖ

ohne Obli-
go (Abk.)
angelegte
Grasfläche

Spiel-
art,
Variante

französ.
Maler †
(Claude)

Be-
nennung

Ort in Tirol

chemi-
sches
Element

Bestand-
teil der
Schoko-
lade

math. Win-
kelfunktion
chem. Z. f.
Natrium

Ruf zum
Wenden
des Segel-
schiffes

Ort bei
Hallein

Operations-
messer

1711632
Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

Erziehungs-Tips

Grundsatzfragen zu 
„Ganz schön intim“

Die aktuelle Debatte zu einer Aufklä-
rungsbroschüre wirft Grundsatzfra-
gen auf: Gibt es ein Menschenrecht 
auf ein Kind? Auch dann, wenn es 
auf natürlichem Weg nicht gezeugt 
werden kann, weil man Single ist, 
zeugungsunfähig oder in einer 
homosexuellen Partnerschaft lebt? 
Muss man alle Zeugungs- und 
Familienformen akkreditieren, um 
Diskriminierungen abzuschaffen? 
Wenn dazu behauptet wird, die 
Aufteilung der Geschlechter in 
männlich und weiblich sei ein sozia-
les Konstrukt, dann ist das für mich 
Ideologie. Kinder sind ein Geschenk 
des Lebens, mit dem man liebe- und 
verantwortungsvoll umgehen muss. 
Kinder haben ein Recht auf Eltern, 
nicht umgekehrt. Kinder können 
unserem Leben Sinn und Freude 
geben, aber sie sind nicht dazu da, 
unsere Selbstverwirklichungsträume 
zu erfüllen. Die Gesellschaft muss 
sich zuerst am Kindeswohl und an 
den kindlichen Grundbedürfnissen 
orientieren. Kinder wünschen sich 
Mutter und Vater und keine Samen-
spender! Die unserem Menschsein 
zugrundeliegende Biologie kennt 
keine Ideologie. Die Frage nach 
dem kleineren Übel (gute schwule 
Eltern oder schlechte heterosexuelle 
Eltern bzw. Stiefeltern) ist in einer 
Grundsatzdebatte nicht geboten. 
Kinder brauchen einen Schutzraum 
und kindgerechte Aufklärung zum 
jeweiligen Entwicklungsstand und 
Erwachsene, die Wertehaltungen 
begründen und vorleben und sie zur 
Eigenrefl exion hinführen. Erziehung 
zu Liebe und Verantwortung muss 
der Tenor sein und nicht „tu was dir 
gerade Spaß macht!“

von
Maria 
Neuberger-
Schmidt

Erziehungsberatung
Maria Neuberger-Schmidt und 
ihr Team halten Vorträge und 
Seminare. Planungen ab sofort 
für 2013. Kostenfreie Beratungs-
hotline: jeden Mi 9-12 und Do 
von 13-16 Uhr. Tel.: 0676 41 555 
38, www.elternwerkstatt.at

Erziehungs-Tips

Neuberger-

Erziehungs-Tips

Rassismus

» Immer wieder bekomme ich 
mit, wie Leute über Ausländer 
schimpfen. Ich fi nde das nicht 
in Ordnung und möchte etwas 
dagegen machen.  

Clemens, 13 

Hallo Clemens,

grundsätzlich ist es nicht nur nicht 
okay, über andere Menschen zu 
lästern – egal ob Inländer oder 
Ausländer und egal ob im Internet 
oder in der Öffentlichkeit – es 
ist sogar per Gesetz verboten, 
jemanden wegen seiner Religion, 
Herkunft oder wegen einer Be-
hinderung zu diskriminieren. Es 
ist wichtig dem entgegenzutreten 
und zu sagen, wenn man anderer 
Meinung ist. Du hast zum Beispiel 
die Möglichkeit, bei der Aktion 
„Ich bin anders GLEICH“ mitzuma-
chen und den CodeX für Respekt, 
für gemeinsame Regeln, für eine 
faire Zukunft zu unterschreiben 
und so ein Zeichen zu setzen. 
Mehr Infos dazu bekommst du 
beim JugendReferat des Landes 
OÖ unter www.ooe-jugend.at/
codex. 
Um dich mehr über das Thema 
zu informieren, klick dich auch 
rein bei www.migrare.at, www.
sosmitmensch.at und www.
zara.or.at (dort gibt´s übrigens 
auch Workshops zum Thema 
Antirassismus) oder wende dich 
an die Antidiskriminierungsstelle 
des Landes OÖ auf www.land-
oberösterreich.gv.at.

Christa 
Grammer
Jugendberater

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at



Rohrbach31 50. WOCHE 2012 Leben
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Die fix & fertigen Köstlichkeiten
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VORTRAG

Perfekt sein 
macht k.o.
NIEDERWALDKIRCHEN. In 
allem perfekt sein, einem Ideal 
hinterherzulaufen und dabei auf 
vieles vergessen. Das ist ein Prob-
lem unserer Zeit. Wege aus diesem 
Teufelskreis skizziert Waltraud 
Eichinger am Freitag, 14. Dezem-
ber, 19.30 Uhr, im Pfarrhof.

Star-Treffen Beim Konzert der Ursprung-Buam erlebten die Teilnehmer 
des Miteinander-Treffs St. Peter einen krönenden Abschluss: Die drei 
Vollblutmusiker nahmen sich Zeit für ein Foto und nette Gespräche mit 
der Truppe, die auch sonst viel unternimmt: Kinofahrten, Pizza-Essen und 
gemeinsame Tiergartenbesuche stehen am Programm.

JETZT 

BERATEN 

LASSEN! 0 7289 / 40 510 
Pfarrgasse 6, 4150 Rohrbach

AUSZEICHNUNG

Gesunde Arbeit im Kindergarten
OBERKAPPEL. Eine Urkunde und 
einen 200-Euro-Scheck bekam 
die Marktgemeinde für ihre Teil-
nahme am Projekt „Genuss- und 
Bewegungsentdecker“. Dabei  be-
kamen Eltern und Kinder Tipps 
und Anleitungen zur gesunden 
Bewegung und Ernährung. Gesunde Kinder für die Zukunft – ein Anliegen der Oberkappler wurde prämiert.

SEMINAR

Gesundheit 
ohne Grenzen
KLAFFER. Teilnehmer aus zwölf 
verschiedenen Ländern waren 
beim internationalen Bildungs-
austausch über das sogenannte 
„Grundtvig-Programm“ in der 
Familienakademie im Mühl-Fun-
Viertel vertreten. Dabei wurde 
unter anderem darüber diskutiert, 
wie ältere Leute behandelt wer-
den und was man machen soll, 
um selbst gesund zu bleiben. 
Fazit: Gesundheit kennt keine 
Grenzen.

ST. JOHANN. Ergiebige Schnee-
fälle und klirrende Kälte – diese 
Kombination macht es mög-
lich, dass die Hansberglifte am 
Samstag, 15. Dezember, 9 Uhr, 
in Betrieb gehen. Übrigens: Am 
selben Tag startet auch der Pis-
ten� oh-Skikurs vom Land Ober-
österreich. Anmeldungen unter 
www.familienkarte.at.

Die Skisaison geht wieder los.

HANSBERG

Saisonstart 
am Samstag

Hausbaum Mit einem jungen 
Baum stellte sich eine Abordnung 
der Bio Austria bei der Hofüber-
gabe an Karoline und Markus 
Schütz in Putzleinsdorf ein. Sie 
übernahmen den Betrieb von 
Josef und Maria Reiter.
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horoskop für die Woche vom 12. bis 18. Dezember 2012

Langsam glätten sich die Wogen, 
auch die eine oder andere schöne 
Wendung ist drin; vor allem für die 
erste Dekade. Die Enddaten befin-
den sich noch im Würgegriff von 
Mars und sehen zu, dass sie sich 
raushalten, wo es nur geht. 

21. März bis 20. April
Widder

21. April bis 20. Mai
Stier

22. Dez. bis 20. Jänner
Steinbock

21. Jänner bis 19. Februar
Wassermann

21. Mai bis 21. Juni 23. Nov. bis 21. Dez.
Schütze

20. Februar bis 20. März
Fische

22. Juni bis 22. Juli
Krebs

23. Juli bis 23. August
Löwe

24. Sept. bis 23. Oktober
Waage

24. Oktober bis 22. Nov.
Skorpion

24. August bis 23. Sept.
JungfrauZwilling

Rücken Sie raus – auch wenn’s 
schwer fällt. Solange Sie darüber 
sprechen, was mit Ihnen los ist und 
sich weniger darauf konzentrieren, 
zu beurteilen, was andere tun, wird 
nichts passieren. Außer dass man 
Sie plötzlich auch verstehen kann.

Erleichterung bis in die zweite De-
kade. Und für die erste gibt es sogar 
die eine oder andere Überraschung. 
Damit die Enddaten dort auch hin-
kommen, braucht es noch ein we-
nig Mut, nicht nur scheinfriedliche,  
aber letztlich faule Kompromisse. 

Weniger Stress, also zumindest da, 
wo Sie sich selbst keinen machen. 
Exklusive dritte Dekade: Die ist sich 
noch nicht ganz sicher und sucht 
Ihre Mitte noch. Was beim Finden 
helfen kann: Abstand nehmen vom 
„Müssen“. Stattdessen: Wollen. 

Schütziges tut der Wassermann-Son-
ne gut. Spontanität, die eine oder an-
dere Überraschung, Hauptsache, es 
ist was los. Wenn Sie diesen Impul-
sen noch eine konkrete Richtung ge-
ben, umso besser, denn von Stabilität 
fehlt diesbezüglich leider jede Spur.

Venus verlässt Ihr Zeichen und das 
bedeutet Ärmel hochkrempeln und 
selbst dafür sorgen, dass es läuft. 
Gut, dass gleich auch ein Neumond 
ansteht; dass macht es zwar nicht 
lustiger, zu ändern, was zu ändern 
ist, aber es wird sichtbar.

Leben ist, was passiert, wenn man 
andere Pläne macht: Dem Neumond 
am Donnerstag ist es zu verdanken, 
dass Sie manches plötzlich in einem 
völlig anderen Licht sehen. Das 
kann befreiend sein und ebenso ver- 
störend. Abwarten und sortieren.

Unter der Konstellation von Venus/
Mondknoten wird geerntet oder bes-
ser gesagt, es zeigt sich, was gesät 
wurde. Darauf haben Sie keinen 
Einfluss? Weit gefehlt. Wenn’s das 
Karma nun richten soll, müssen Sie 
letztlich aber schon selbst ran.

Vergessen, verschieben, vieles läuft 
ein bisschen verrückt. Das kann nun 
andererseits auch die Chance sein, 
das eine oder andere in eine ganz an-
dere Perspektive zu verrücken. Das 
ist aber etwas ganz anderes als die 
Realität bloß auszublenden.

Ihre Gabe, mit kluger Voraussicht zu 
walten und etwaige Risiken schon 
im Vorfeld auszuschalten, kann Ih-
nen in dieser Woche nur bedingt 
helfen. Auf manches kann man sich 
eben einfach nur einlassen. Spüren 
lautet das Zauberwort.

Es ist nicht leicht, eine Richtung un-
ter diesen widersprüchlichen Aspek-
ten zu finden, aber einen guten Tipp 
kann der Neumond in Ihrem Zei-
chen (Do.) liefern. Ansonsten gilt: 
Lieber zweimal hinsehen und vor 
allem lieber zweimal nachfühlen.

Vermeidungssterne deluxe. Der Kos-
mos verstärkt Ihren Hang, für sich 
selbst da und dort ein Schlupfloch zu 
finden. Welches ist Ihres? Angst vor 
der Verantwortung? Vor dem Erfolg? 
Finden Sie raus, welche Ihre persön-
liche Komfortzone ist.

www.barbaraweninger.at

MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 12. Dezember

 

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Beerensträucher zurück-
schneiden; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; Reinigungsarbeiten 
durchführen, Nagelp� ege; Zahnbe-
handlungen; Rechtsangelegenheiten 
erledigen

Ungünstig: P� anzen gießen und dün-
gen; Leistungssport

DO 13. Dezember
 

09:45 Uhr, 
ab 22:45 Uhr Steinbock

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Kranke Gehölze auslichten 
(wenn das Wetter passt!); Wohnung 
neu beziehen; Wohnung ausgiebig lüf-
ten; guter Fasttag; Rechtsangelegenhei-
ten

Ungünstig: P� anzen gießen und dün-
gen; Leistungssport

FR 14. Dezember
 

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Brot backen; guter Termin für 
alle familiären Belange und Zukunfts-
planung; besonders gute Aufnahme von 
Salzen; Hautp� ege, Klauenp� ege bei 
Haustieren; heilende Bäder; Haushalts-
pläne aufstellen; Geldangelegenheiten, 
auch Einkäufe

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

SA 15. Dezember
 

ab 22.57 Uhr Wassermann

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Siehe gestern

SO 16. Dezember
 

3. Advent

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett

Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: P� ege von blühenden P� an-
zen, Schnittblumenp� ege; Reparaturen 
im Haushalt; Aufräumarbeiten; Woh-
nung gründlich lüften; Ordnung machen; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kon-
takte zu neuen Menschen

Ungünstig: P� anzen gießen

MO 17. Dezember
 

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Siehe gestern

DI 18. Dezember
 

bis 01:40 Uhr Wassermann  

Blatttag – Wassertag
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: P� anzen gießen, gute Dinge 
kochen; Heilbäder; Medikamente und 
Drogen (Nikotin) wirken stärker; Hilfs-
bereitschaft groß, gute Zeit für besinn-
liche Gespräche und die Vertiefung von 

Familienbanden; Meditation; Freizeit 
genießen

Ungünstig: Nagelp� ege, Wohnung lüf-
ten

MI 19. Dezember
 

Blatttag – Wassertag
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Siehe gestern

DO 20. Dezember
 

bis 08:35 Uhr Fische

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Au-
gen, Ohren 

Günstig: Fruchtgehölze p� anzen (nur 
bei frostfreiem Wetter); Friseurbesuch; 
Einfrieren von Lebensmitteln und Obst 
(für das Weihnachtsmenü); Weihnachts-
gebäck backen; Massagen, Heiltees; 
gute Wirkung von Medikamenten; gute 
Zeit für einen Flirt und für Kultur; nachts 
Wohnung räuchern

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel
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Schenk was G’scheits!
Ein Abo der OÖNachrichten.

Schenken Sie Ihren
Liebsten oder Freunden
schöne Lesestunden mit

den OÖNachrichten.

Das Abo für den Beschenkten läuft automatisch aus und muss nicht extra gekündigt werden. Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten
meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Ich bin damit einverstanden auch künftig über Aktionen der OÖNachrichten – postalisch, telefonisch, per SMS oder per E-Mail – verständigt zu werden. Die
Einverständniserklärung kann ich jederzeit widerrufen.

Kupon einfach ausfüllen, in ein frankiertes Kuvert geben und an: OÖNachrichten, Abo-Marketing, Promenade 23, 4020 Linz oder per Fax: 0732/7805-10685 senden. Für Kurzent-
schlossene auch telefonisch unter 0732/7805-560, per E-Mail unter abo-service@nachrichten.at oder im Internet unter www.nachrichten.at/weihnachten jederzeit möglich.

Ti
ps

2 Monate OÖNachrichten

um nur € 15,-

3 Monate OÖNachrichten

um nur € 21,90

Vor- und Nachname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum

Lieferbeginn

2 Monate OÖNachrichten um € 15,– 2MGE1207

3 Monate OÖNachrichten um € 21,90 3MGE1207

Lieferadresse:

Hausnr. TürStiege Stock

Vor- und Nachname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

BLZ/Bank

Unterschrift

Konto-Nr.

Geb. DatumDatum

E-Mail

Hausnr. TürStiege Stock

Sie schenken Lesefreude
Rechnungsadresse:

Ja, ich möchte die OÖNachrichten + Geschenksbillet
an nebenstehenden Empfänger verschenken.
Ich bezahle mit Zahlschein Ich bezahle mit Bankeinzug

Last minute
Geschenktipp!

Geschenkabo gleich direkt
im Abo-Shop einkaufen

und Gutschein
zum Verschenken

ausdrucken!
Frohe Weihnachtenund ein erfolgreichesneues Jahr wünschenIhnen die

Zu den Festtagen ist es am schönsten
Freude zu schenken.Daher sehen wir auch dieses Jahr wieder

von großen Geschenken ab, sondern
spenden eine namhafte Summe an das
OÖN-Christkindl.Bei dieser Aktion werden in Not

geratene Menschen in Oberösterreich
unterstützt*. Wir hoffen, das ist auch
in Ihrem Sinne.

* Lesen Sie rund um die Feiertage
über einige Fälle in den OÖNachrichten.

neues Jahr wünschen 
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Wer eine Wanderung bei 
einem Adventmarkt ausklin-
geln lassen möchte, der sollte 
sich an diesem Wochenende 
in die 600-Seelen-Gemeinde 
Kirchdorf am Inn begeben, wo 
das im Renaissancestil erbau-
te Schloss Katzenberg einen 
stimmungsvollen Rahmen für 
die „2. Katzenberger Schloss-
weihnacht“ bildet.

von MICHAEL WASNER

Eine alte Kastanienallee bildet 
den Zugang über den äußeren 
Burggraben zum Burgtor mit 
anschließendem Wirtschafts-
gebäude. Dahinter gelangt 
man über einen zweiten Gra-
ben (linker Teil zu einem Park 
umgestaltet) in den arkaden-
geschmückten Innenhof. Das 
Schloss befindet sich im Pri-
vatbesitz der Familie Steinbre-
ner, die einst im böhmischen 
Winterberg eine Gebetbuch-
druckerei besaß und sich nach 
der Enteignung und Vertreibung 
1945 auf Katzenstein niederließ. 
Ein Druckereimuseum mit alten 
Gebetbüchern, Innenhof und die 
Stuckarbeiten in der Schlosska-

pelle sind während des Weih-
nachtsmarktes bzw. bei telefo-
nischer Anmeldung 07758/2251 
zu besichtigen.
Neben der Schlosstaverne ist 
eine Schloss-Info-Tafel an-
gebracht. Daneben das gelbe 
Schild des Schlossweges, dessen 
schwarzer Pfeil entlang der Stra-
ße aus der Ortschaft weist. Nach 
300 m rechts dem Wald zu, die 
Leite entlang und auf neuer 
Steiganlage durch die prägnan-
te Stufenlandschaft des Inns ab-
wärts zu den Fischteichen und 
vor zur Straße, an der aber gleich 
wieder nach rechts zu den Erlet-
höfen abgebogen wird. Vorne ein 
prächtiger Vierkanthof, dahinter 
ein mit Schindeln verkleidetes, 
uraltes Bauernhaus. Dazwischen 
weitere Wegweiser. Während 
der Schlosswanderweg gerade-
aus zum Inn hinunterführt, fol-
gen wir links der Via nova und 
spazieren am Kirchensteig der 
Pfarrkirche von Kirchdorf ent-
gegen. 1484 – 89 aus Tuffsteinen 
erbaut und Mariä Himmelfahrt 
geweiht, birgt sie einige Barock-
werke, von denen der Hochal-
tar mit dem Tabernakel von J. 
F. Schwanthaler hervorzuheben 

ist. Auch die Lourdeskapelle 
verdient Beachtung. Sie wurde 
1901 darangebaut, als Dank für 
eine wundersame Heilung. Vom 
Feuerwehrhaus leiten dann die 
blauen Pfeile des Innwanderwe-
ges an den Freizeitanlagen vorbei 
ans Innufer. Der von zahlreichen 
Staustufen stillgelegte, ehema-
lige „Wild� uss“ dient heute der 
Energiegewinnung, wobei die 
Landschaft keinesfalls an Reiz 
eingebüßt hat. An den Ufern 
wachsen unberührte Auwälder, 
die Heimat für mehr als 300 Vo-
gelarten wurden. Ein 2 km langer 
Begleitweg regt an zum Schauen 
und Natur Genießen. 
Er endet an einer Aussichtsplatt-
form mit Fernrohr, auf der das 
Naturreservat Inn gut zu über-

blicken ist. An der Straße treffen 
wir wieder den Schlosswander-
weg an. Wir folgen ihm links, 
am Gasthaus Vogelparadies vor-
bei, durch die Katzenbergleithen 
hinauf zur Schlosstaverne. 

KIRCHDORF AM INN/KATZENBERG

Katzenberger Schlossweihnacht

Zweiter Schlossweihnacht im Schloss Katzenberg: 14. bis 16. Dezember 2012

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT:
Je nach Beobachtungspausen
von 2 Stunden aufwärts

ANSTIEGE: 35 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
gut markierte Straßen, Güter- und 
Feld-/Wiesenwege

A8 Ort/Innkreis, B148 Richtung 
Altheim zur Abzweigung Kirchdorf, 
Ortschaft Katzenberg

AUSGANGSPUNKT:
Katzenberg, Gh. Schlosstaverne 
(Montag Ruhetag, Parkplatz, 366 m)

WEIHNACHTSMARKT: 14. (ab 
17 Uhr) 15. (ab 12 Uhr) und 16. (ab 
9.30 Uhr) Dezember auf Schloss Kat-
zenberg mit zahlreichen Kunst- und 
Handwerksausstellern und einem gut 
sortierten Genussangebot erlesener 
Qualitätsprodukte. Stimmungsvolle 
Chöre und Bläsergruppen, histori-
sche Erzählungen im Schlossmuse-
um, Weihnachtsgeschichten in der 
Schlosskapelle und diverse Veran-
staltungen laut Programm. Eintritt: 
ab 14 Jahre zwei Euro. Shuttledienst 
zu den angewiesenen Parkplätzen.

ANFAHRT

Kirchdorf am Inn
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Reiseangebote
für echte
Checker!

Find was G’scheits!
nachrichten.at/reise

nachrichten.at

Ab in den Süden. Oder doch in den Norden? Wo immer es Sie hinzieht – schauen Sie vorher auf nachrichten.at/reise. Dort
finden Sie Urlaubsangebote soweit das Auge reicht. Von Familienurlaub bis Städteflug, von Last Minute bis Kulturreise.
Außerdem ausgewählte Reisetipps von Nick Checker, unserem Internet-Experten, sowie spezielle Ermäßigungen und
Vorteile für alle OÖNcard-Inhaber. Also gleich einchecken auf nachrichten.at/reise

Jetzt
neu!
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SCHMUGGLERSERIE

Traurige Weihnachten an der Grenze
GRENZLAND. Heute wissen 
die Alten über manch trauri-
gen Ausgang einer Schwärzer-
tour zu berichten, bei der ein 
Schmuggler oder ein Finanzer 
das Leben lassen musste. 

Für einen erschossenen Schwär-
zer wurde am Grenzbach bei 
der Tempelmühle ein Holzkreuz 
errichtet. Darauf war zu lesen: 
„Am 13. 12. 1926 in der Nacht 
von einem Finanzer getötet: Josef 
Himsl aus Fuchsödt“. 
Dieser Text gefiel der Zollwa-
che nicht, darum lag das Kreuz 
nach einigen Tagen im Bach. Die 

Volksseele em-
pörte sich über 
die Tat des Fi-
nanzers der-
maßen, dass 

e ine  au fge -

brachte Menge die Zollkaserne 
belagerte und nicht eher ruhte, 
bis der Schuldige unter Drohru-
fen das Dorf Haselbach verließ. 
Um der Wahrheit auf den Grund 
zu kommen, wurde in der Chro-
nik nachgelesen. Darin steht, 

dass Himsl beim Schmuggeln 
eines Sackes Salz ertappt und 
zum Stehenbleiben aufgefordert 
wurde. Er ließ den Sack fallen 
und � oh. Der Finanzer feuerte 
hierauf einen Schuss auf ihn ab. 
Himsl wurde vom Pfarrer aus 
Kollerschlag versehen und in 
das Krankenhaus Wegscheid in 
Bayern gebracht. Weder der Arzt 
aus Wegscheid noch einer aus 
Passau wagte ihn zu operieren. 
Seine Mutter harrte am Sterbe-
bett bis in die Morgenstunden des 
nächsten Tages aus und drückte 
ihm die Augen zu. 

Kirche wurde zu klein
Am Leichenbegängnis beteilig-
ten sich die drei Feuerwehren der 
Pfarre Kollerschlag, der Vetera-
nenverein und die Bürgergarde. 
Das Begräbnis gestaltete sich zu 
einer Demonstration gegen das 

brutale Vorgehen der Zollwache. 
Die Pfarrbewohner versammel-
ten sich in so großer Zahl, dass 
sie die Kirche nicht mehr fassen 
konnte und viele in den angren-
zenden Friedhof ausweichen 
mussten. 
Pfarrer Pichler äußerte sich 
dahin „dass seit der Abschaffung 
der Todesstrafe den größten Gau-
nern und Mördern Gnade zuteil 
werde, während bei uns an der 
Grenze ein Schmuggler wegen 
eines Säckleins Salz totgeschos-
sen werde, dieses sei ein himmel-
schreiender Widerspruch zum 
Gesetz“.

HINWEIS

Wer noch Geschichten vom früheren 
Leben an der Grenze weiß, wendet 
sich an: Franz Saxinger, Kollerschlag, 
Tel. 0676/528 70 25 
E-Mail: saxinger@kollerschlag.at

Diese Schwärzertour endete tödlich.

UMWELT

Biologisches Sackerl 
für alle Nahversorger
KLEINZELL. Was weltweit Proble-
me macht, ist in der 843-Einwoh-
nergemeinde bereits umgesetzt: 
Alle Nahversorger der Gemeinde 
wurden mit verrottbaren Taschen 
aus Mais- beziehungsweise Kartof-
felstärke ausgestattet. Dafür zeigt 

sich Elisabeth Leitner, Obfrau des 
Ausschusses für örtliche Umwelt-
fragen, verantwortlich. Mit der Ge-
nerali-Versicherung organisierte sie 
3000 solcher umweltfreundlicher 
Sackerl – den kalkulierten Jahres-
bedarf der Gemeinde.

Jahresbedarf gedeckt: 3000 umweltfreundliche Sackerl organisierte Elisabeth 
Leitner für die Nahversorger der Gemeinde.

KIRCHSCHLÄGER-ZENTRUM

5000. Besucher geehrt
NIEDERKAPPEL. Er war der 
Jubiläumsgast im Kirchschlä-
ger Zentrum: Alois Wiesinger 
aus Peilstein war der 5000. Be-
sucher, der sich im Museum für 
den ehemaligen Bundespräsi-
denten Rudolf Kirchschläger in-
spirieren ließ. Das Zentrum gibt 
einen Einblick in das Leben von 

Kirchschläger und ist zugleich 
ein sehr persönlicher Gang durch 
das 21. Jahrhundert. Die Füh-
rungen tragen in gewisser Weise 
zur politischen Bildung bei. Mit 
eingeschlossen ist auch der Be-
such des Mühlviertler Doms. In 
diesem wurde übrigens Rudolf 
Kirchschläger getauft.

Alois Wiesinger (Mitte) nahm die Gratulation von den Museumsverantwortli-
chen Josef Eibl (l.), Theresa Girlinger und Ortschef Rudolf Kehrer (r.) entgegen.
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Diesen Tipp widmet Ihnen:

www.facebook.com/elektrohaaswww.facebook.com/elektrohaaswww.facebook.com/elektrohaas

z. B. IdeaPad G585 Notebook

Mehr dazu in unserem Prospekt
ab 13.12.2012 unter www.elektrohaas.at.

15,6’’/40 cm

led

Mehr dazu in unserem Prospekt Mehr dazu in unserem Prospekt 

499,-

F e s t l i c h e A n g e b o t e
z u u n s c h l a g b a r e n
P r e i s e n !

CD-Tips

Bruno Mars –   
Unorthodox Jukebox 

Der 27-jährige Bruno Mars, bürger-
lich Peter Gene Hernandez, schaffte 
mit seinem ersten Album „Doo-
Wops & Hooligans“ vor zwei Jahren 
das wohl spektakulärste Debüt im 
Musikbusiness seit langer Zeit. Sechs 
Millionen Alben und über 40 Mio. 
Singles des quirligen Hawaiianers 
wanderten über den Ladentisch, zu-
dem bekam er 2011 einen Grammy. 
Von „Just The Way You Are“ über 
„Grenade“ bis hin zu „Marry You“ 
reicht die Palette seiner bekannten 
Hits, nun folgt das neue Album, das 
bei Fans und auch in Fachkreisen 
mit Spannung erwartet wurde. Der 
Titel „Unorthodox Jukebox“ vermag 
es auf den ersten Blick recht gut zu 
treffen, die zehn Tracks in grade mal 
35 Minuten Gesamtspielzeit, bieten 
viele unterschiedliche Stilrichtun-
gen. Die erste Singleauskoppelung 
„Locked Out Of Heaven“ schoss 
in den Charts raketenartig hoch, 
erinnert an die alten Police-Zeiten. 
Die schöne Klavierballade „When 
I Was Your Man“ kommt sehr gut 
daher, das absolute Glanzlicht stellt 
der Hit „Treasure“, hier gibt es 
einen funkigen Mars im Stile von 
Jamiroquai und James Brown. Ge-
konnt aufs Reggae-Parkett bewegt 
sich der Star dann mit „Show Me“, 
welcher frappant an den Hit „Pass 
The Dutchie“ aus den Achtzigern 
erinnert. Bei all den hochwertigen 
Songs bleibt die Frage, wo denn nun 
die musikalische Heimat von Bruno 
Mars ist. Ob der vielen Stilrichtungen 
ist dies nicht ganz klar, zumal viele 
Stücke an schon mal Dagewesenes 
erinnern.

Neues vom Hawaiianer
von Josef Alexander 
Winklmayr

Hörproben dieses Albums 
auf www.liferadio.at

Atlantic/Warner

Buch-Tips

Zeitreise in 1000 Bildern

Unter dem Titel „Von der Provinz 
zur Stahlstadt“ veröffentlicht der 
Linzer Manfred Carrington eine 
zweibändige Dokumentation zur 
Linzer Zeitgeschichte, die qua-
litativ auf höchstem Niveau die 
Ereignisse der Zeit zwischen 1938 
und 1947 auf rund 1000 Abbildun-
gen nachvollziehbar macht. Band 
eins, „Der Beginn der VÖEST“, 
dokumentiert die Vergangenheit 
des durch den Industriebau aus-
gelöschten Ortes St. Peter-Zizlau 
und den rasanten Aufbau der 
hiesigen Industrie. Band zwei, 
„Wohnen und Alltag“ beschäftigt 
sich mit dem Werkswohnungsbau 
der Hermann-Göring-Werke am 
Bindermichl, Spallerhof, Keferfeld 
und am Froschberg sowie im 
Makartviertel und Kleinmünchen. 
Die Publikationen beeindrucken 
durch viele bisher unveröffentlich-
te Fotos, die einerseits aus dem 
Nachlass des Linzer Fotografen 
Karl Lifka stammen, der im Auftrag 
der Bauleitung den Werksaufbau 
der Vöest zwischen 1938 und 1943 
dokumentierte, andererseits aus 
dem Besitz von Franz Kranl, der als 
Chef der Planungsgruppe Linz und 
als Architekt der HGW tätig war. 

LINZ Zeitgeschichte:
Von der Provinz zur 
Stahlstadt (2 Bände)
von Manfred Carrington

Manfred Carrington:
Linz Zeitgeschichte (2 Bände)
Lentia Verlag
insgesamt 496 Seiten
Preis: pro Buch 39 Euro

FILMTIPP

Der Hobbit, Teil 1 (3D)
Mittelerde, 60 Jahre vor den 
Ereignissen aus der „Der Herr 
der Ringe“-Trilogie: Im Mittel-
punkt von „Der Hobbit“ steht 
der Titelheld Bilbo Beutlin, der 
unversehens an einer epischen 
Mission teilnehmen muss: Er 
soll den Zwergen helfen, ihren 
Schatz wieder zurückzugewin-
nen, den der Drache Smaug auf 
dem Berg Erebor versteckt hält. 
Überraschend taucht der Zaube-
rer Gandalf der Graue bei Bilbo 
auf und schon bald begleitet der 
Hobbit die Gruppe der 13 Zwerge 

unter der Führung des legendär-
en Kriegers Thorin Eichenschild. 
Ihre Reise führt sie in die Wild-
nis, durch gefährliche Gebiete, in 
denen es von Goblins und Orks, 
gigantischen Spinnen, Pelz-
wandlern und Zauberern nur so 
wimmelt. Dabei begegnet Bilbo 
einem Wesen, das nicht nur sein 
Leben für immer verändern wird: 
Gollum.

Auf Bilbo Beutlin wartet ein großes Abenteuer.                            Foto: (c) Star Movie 

FILMSTART

ab 12. Dezember bei Star Movie
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Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 22 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
 oder Fax: 07289 / 5021 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

	 ober-
	 österreich

	  Linz
 Wels
 Steyr
 Ef./Griesk.
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach
 Urfahr/U.
 Freistadt
 Perg
 Linz Land
 Kirchdorf

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    €	10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRÉ-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

	 nieder-
	 österreich

	  Amstetten
 Melk (14-tägl.)
 Ybbstal (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Horn (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)

AkTion	bis	

						Ende	März
	2013:

Fotoglückwü
nsche	

nur	€	10

Ak
tu

el
le

s

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

BUCHE ................ ab 53 € 
EICHE .................. ab 49 €
BIRKE .................. ab 45 € 
KoKs ... Aktion: ab 372 € 
Tel, Fax:+420/384 386 581 
Tel.+420 /602 421- 007 od. 6
e-mail: v.tregler@iol.cz

BRENNHoLZ
BIs   INs   HAUs
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geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
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Gesamte Auflage der 
22 Tips-Ausgaben: 800.300

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Seher, Spitzenklasse
0664-3535277
W-Schmuck,  Holzspielzeug,
Seifen, Kerzen, Düfte, W-Be-
leuchtung, usw. in Hartkirchen,
Poxham am 14., 15. + 16.
Dez., 9.00-18.00,  07273-
8445.

ZAHN TAXI Steyr Gleink
Info 7 - 22 Uhr 07252-77677

KAUFE ALLE
ANTIQUITÄTEN!
FA. SCHRATTENECKER.
0664-4210222

Kaufe zu Höchstpreisen An-
sichtskarten! 0676-3476826

Gratis Kartenlegen
0664/7641321

Kartenlegen GRATIS testen!
 0800-601197 (gebühren-
frei); www.viversum.at

Die Geschenksidee: Ihre
Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

Professionelle Videopro-
duktionen - ob Produktvi-
deo, Imagefilm oder Musikvi-
deo, wir sind Ihr kompetenter
Partner! www.finalmotion.at

Kaufe jede Fliegenrute Walter
Brunner und anderes altes Fi-
scherzeug und auch jagdliche
Sachen  069911395400

Großhandelsabverkauf -
Lagerbereinigung mit
Punsch und Weihnachtsge-
bäck. Heizungs-, Sanitär-,
Wellness-, Sport- und
Freizeitartikel + Spielwa-
ren. Inocal Wärmetechnik
GmbH, Industriezeile 47, 4020
Linz. Von 5. bis 7. und 12. bis
14. Dezember 2012. Von 8 bis
17 Uhr.

HAARVERLÄNGERUNG -
HAARVERDICHTUNG -50%
0732-607441

Wir fräsen Ihre Baum-
stümpfe! 0699-10111525.

*Mut und Vertrauen
schenken!*
Gutscheine vom Hochseilgarten
Attersee. 0699-17660925,
www.hochseil.at

Das ideale Weihnachtsge-
schenk! Ein Tandem-Fallschirm-
sprung aus dem größten und
modernsten Absetzflugzeug
Österreichs. 0664-3082743,
www.unionlinz.com;
office@unionlinz.com

Geschenkgutscheine,
www.ballonfahren-inn-muehl
viertel.at,  0676-4853030,
07712-29670

Direkt vom Bio-Bauern aus der
Region, Dinkel, Weizen, Rog-
gen etc.  07285-349, 0664-
4122016

WEIHNACHTSAKTION
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

Weihnachtsaktion!
Energiesparwasserbetten und
WaLuMa Luftbetten.
Vom Therapeuten empfohlen.
Terminvereinbarung 0699-
10666636 www.waluma.at
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heizung

Tips Aktion

Bis Ende März 2013:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende März 2013 Ihre Fotoglückwünsche (in Standardgröße) 
statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausfüllen 
und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam 
mit dem ausgefüllten Bestellschein 
einsenden bzw. vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende März 2013  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

www.facebook.com/tips.at

Tips HInWEIS

Geänderter
Anzeigenschluss 
KW 01/2013
Aufgrund der Feiertage ist es notwendig, den Anzeigenschluss 
der Ausgabe KW 01/2013 für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche 
und Veranstaltungskalender auf Donnerstag, 27.12.2012, 12.00 Uhr 
und für Inserate auf Freitag, 21.12.2012, 9.00 Uhr vorzuverlegen.

Anna, 26, sehr einsam, genieße
Spaziergänge, koche gerne,  
Respekt, Vertrauen, Verständnis 
sind für mich wichtige Punkte in 
der Beziehung. Kein One-Night-
Stand! Vermittlung Traudich
 0664-8346535

Zärtliche, treue, tolerante Reise-
büroangestellte, 42, mag Sport, 
Malen, Reisen, Nähen, Haushalt. 
Was mir fehlt bist DU, höflicher, ein-
facher, netter Mann! Vermittlung 
Traudich  0664-8346535

  zum 
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         50er!50er!
Du bist der Beste: Ehemann, 

Vater, Schwiegervater, Opa und 

Kumpel. Wir danken dir dafür. 

Deine kleine, aber feine Familie 

Lieber Sepp, Papa und Opa ! Zu deinem

60. Geburtstag
wünschen wir dir alles Gute, 

                 viel Freude und vor 

                              allem Gesundheit!
60. Geburtstag
60. Geburtstag

wünschen wir dir alles Gute, 

                 viel Freude und vor 

                              allem Gesundheit!
                              allem Gesundheit!
                              allem Gesundheit!

Marlene, Markus und 
      David freuen sich schon 
       ganz besonders auf deinen 
           neuen Lebensabschni� .

Deine Familie

 Liebe Oma!          
        Es ist toll, 
dass wir dich haben, 
drum wollen wir dir 
         DANKE sagen.

wünschen dir deine Kinder Erni und Fritz mit Familien 

Alles Gute zum 80er

Ob Sonnenschein, ob Regenguss, 
die 80 auch mal kommen muss.die 80 auch mal kommen muss.
Bleib gesund und mach so weiter, 

steig noch lange hinauf die Lebensleiter. 

Bist stets für uns alle da, 
jeden Tag und jedes Jahr. 
Drum wollen wir dir DANKE sagen, 

           es ist schön, eine solche 
                            Mu� er und Oma 
                                                   zu haben!                                                   zu haben!

80
Alles Liebe und Gute zum Geburtstag 
      wünschen dir Christi und Hansi samt Familien.

Ob Klein oder Groß, 
wir haben uns alle sehr gefreut, 

mit dir deinen 80er feiern zu dürfen! mit dir deinen 80er feiern zu dürfen! mit dir deinen 80er feiern zu dürfen! 

Deine Kinder, Schwiegerkinder
, 

            Enkerl und Urenkerl! 

Bleib gesund, damit wir noch 
öfters Grund zum Feiern haben.

Feuchtkalte Räume brau-
chen Pastnerit Ausbauplatten:
Schimmelschutz, Wärme, Sau-
berkeit. 02732/76660

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Kunststoff und Alu
Fenster-Türen,
Jalousien, Fensterbänke
Wintergarten, Kunststoffzäune,
5 Jahre Garantie,
GROSSE HERBSTRABATTE!
  00420 603 544 049,
+43 664 7642884
www.alu.plast.cz
alu@alu.plast.cz

MTW
Dach- und Innenausbau zu
fairen Preisen. 0660-4014334,
0680-2152322,
mtwanstalt@gmx.net

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427

PFLASTERUNGEN
ALLER ART PERFEKT VERLEGT!
0664-4268041

Rigips-Verspachtelung, Maler-
arbeiten, Hr. Berger  0664-
73526982

0664-2201555
JULIAS PARTNERKATALOG
für niveauvolle Singles die das
Alleinsein beenden wollen.
Jetzt GRATIS anfordern.
Eigener SENIORENKATALOG!
www.partneragentur-julia.at

0800-201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter www.wunschpartner.at
der Klick ins Glück

Christliche Partneranbahnung
 06508250743 www.christ-
lichepartnervermittlung.at

FÄLLT IHNEN AUCH DIE DECKE
AUF DEN KOPF?
Einsame Witwe,  63 J. Eine
Frau, die sich nach langer Ein-
samkeit wieder nach einem lie-
bevollen Partner bis ca. 80 J.
sehnt. Mögen Sie ein gemütli-
ches Zuhause, genießen Sie es
bekocht zu werden, ich liebe
Gartenarbeit, die Natur, das
Landleben, bin nicht ortsgebun-
den, nur diese Einsamkeit ertra-
ge ich nicht mehr.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

ICH BIN SEHR EINSAM
Hanna, 54 J., mit viel Liebe zur
Natur. Kennst Du das Gefühl
abends einsam vor dem Fernse-
her sitzen, alleine ins Bett zu
gehen und davon zu träumen
wie schön es wäre einen gelieb-
ten Menschen ganz nah zu spü-
ren. Wenn Du Dich auch wie-
der nach Liebe sehnst und
nicht alleine alt werden möch-
test, dann melde Dich, ich bin
nicht ortsgebunden und mobil.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

ICH MÖCHTE ZU SILVESTER
DIE LIPPEN EINES MANNES
KÜSSEN DEM MEIN HERZ GE-
HÖRT
Claudia,  33 J. Ich mag viele
schöne Dinge, wie ins Kino ge-
hen, an einem verregneten
Sonntag im Bett bleiben, mit
Dir in der Badewanne plant-
schen, einfach wieder LIEBEN.
Wenn Du auch so denkst, dann
solltest Du Dich schnell melden.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Ab 2.3.2013 verfügbar: Öl-
heizkessel Dietrich CFA
2105, 33,4 kW mit Brenner In-
tercal SLV 10 B, Bj. 2010, We-
rit Tankbatterie.  07211-
20052
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{} Sie Sucht ihn
Gut erhaltene, 50-jährige, allein
stehende Dame mit fraul. Figur
möchte nicht mehr länger alleine
sein u. sucht einen lieben, net-
ten u. verständnisvollen Mann.
Würde mich freuen von dir zu
hören. TEL.-MAILBOX 5733240

Ich bin 48 J., sportl. - Wan-
dern, Laufen, Mountainbiken,
Skitouren, gehe gern ins Ki-
no, Theater u. Kabarett, la-
che gern u. bin sehr tierlieb u.
suche einen ebenfalls sportl.,
humorv. Partner, 48-55 J.
TEL.-MAILBOX 2215055

Schlanke, attr., gebildete
40-Jähr., NR, vergibt ihr Herz
an pass. Mann. Bist du groß,
sportl. u. niveauvoll? Zeich-
nen Warmherzigkeit, Familien-
sinn u. Humor deine Persön-
lichkeit aus? Dann melde dich!
TEL.-MAILBOX 9036839

Lebenslustige 62erin, ist viels.
interess. u. liebt die Natur, sucht
ehrl., netten Partner zw. 56-
66 J. für eine feste Beziehung.
TEL.-MAILBOX 6979624

Fische-Frau, 59 J., viels. in-
teress., liebt die Natur, sucht
netten Partner, zw. 59-65 J.,
zur Freizeitgestaltung u.v.m.
TEL.-MAILBOX 4453951

Natürliche, humorv. Hausfrau,
Anfg. 60 J., sucht einen aufrichti-
gen, naturverb. Partner bis 60 J.,
mit Sonne im Herzen, dem Lie-
be, Treue, Ehrlichkeit genauso
wichtig ist wie ihr, zum Kennen-
lernen. TEL.-MAILBOX 6817571

30-jährige Single-Frau mit
Samtpfote, 168 cm, norma-
le Figur, berufst., Hobbys: Ski,
Schwimmen, Radfahren,...
sucht aufrichtigen, treuen u.
kinderlieben Mann bis ca. 38
J. für eine ehrliche Beziehung.
TEL.-MAILBOX 8608612

Warmherzige Frau, Sternz.
Jungfrau, 68/164/52, hübsch,
unternehmungslustig, blond,
sucht verlässlichen Partner bis
70 J., mit Herz, Hirn und Humor,
für ein harmonisches Miteinan-
der. TEL.-MAILBOX 3913345

Sie, lebenslustig, flott, fraul.,
charmant, 40 J., liebt Sport,
Wellness, Arbeit, Kochen, Na-
tur, romant. Abende, massieren,
Kultur undwünscht sich sehr ein-
fühlsamen, zärtl., ehrl., niveauv.
Mann. TEL.-MAILBOX 8183616

Ich bin 43/170, wiege 60
kg, bin gut auss., eher ein ju-
gendl. Typ, habe keine Kin-
der, ich suche einen Partner bis
48 J. - du solltest gebild., um-
gängl. u. gut aussehend sein.
TEL.-MAILBOX 9020328

Sympathische, humorvol-
le Frau, 60+ J., NR, gepfleges
und jugendliches Äußeres, viel-
seitig interess., sucht einen ehr-
lichen, gepflegten Mann mit Ni-

Witwe, 60+ J., Tier liebend,
sucht Gegenpol für Freundschaft
und mehr. Bin eigentlich ein
weltoffener Typ - zum Pferde-
stehlen wie man so sagt. Wenn
du auch so bist, bitte melde
dich. TEL.-MAILBOX 5899598

Brasilianerin, 48/158/48, lan-
ge Haare, schlank, berufstä-
tig, mit Eigenheim, sucht einen
im Leben stehenden, einheimi-
schen Mann zw. 40-50 J., un-
ternehmungs- u. reiselustig,
für eine gemeinsame Zukunft.
TEL.-MAILBOX 4683911

Bin 57 J., angeblich hübsch u.
attraktiv, jünger aussehend. Lie-
be die Romantik u. die Zärt-
lichkeit, möchte daher ger-
ne einen ebensolchen Partner
kennen lernen. Vielleicht füh-
len Sie sich angesprochen?
TEL.-MAILBOX 8014862

Sie, 54/160/75, reiselustig, mag
Theater, Radfahren, Schwim-
men u.v.m., sucht seriösen Part-
ner zw. 50-57 J. zum Leben.
Freu mich auf deinen Anruf!
TEL.-MAILBOX 5692784 Foto

Pferdebegeisterte Frau,
58/169, grau melierte Haa-
re, schlk., geht schwimmen, ra-
deln..., sucht unternehmungsl.,
netten Partner, um die 60 J., für
ein Kennenlernen u. evtl. mehr.
TEL.-MAILBOX 3256595

Warmherzige Fische-Frau,
68/156/63, hübsch, unterneh-
mungslustig, sucht verläss-
lichen Partner bis 70 J., mit
Herz, Hirn u. Humor, für ein
harmonisches Miteinander.
TEL.-MAILBOX 4718826

{} er Sucht Sie
Er, mit kl. Freund auf 4 Pfo-
ten, 39/178, brünette, kur-
ze Haare, schlank, mag Na-
tur, Camping u.v.m., sucht Sie,
bis 41 J., ehrl. und treu, die
weiß, was sie möchte und ger-
ne eine Familie gründen würde.
TEL.-MAILBOX 8650338

Kuscheltyp, Anfang
60/180/89, R, hat ein kl. Ge-
stüt mit 10 Pferden und sucht
eine Frau mit Herz, Hirn und
Humor, zw. 45-60 J. Hob-
bys: Reiten, Musik, Motor-
radfahren und Wandern.
TEL.-MAILBOX 1385689

Pepi, 61/160, mittelschlk. u.
herzeigbar, sucht eine Frau, ger-
ne Ungarisch sprechend, Gar-
tenliebhaberin, für Wien u. Haus
in Ungarn. Sie soll treu u. ehrl.
sein. TEL.-MAILBOX 8010835

Sportlicher Mann, 57/172/75,
NR, mit Interesse an Skifahren,
Wandern u. Musik, sucht eine
nette, ehrl., treue Partnerin zw.
45-52 J., schlk. bis mittelschlk.,
für einen gemeinsamen Neuan-
fang. TEL.-MAILBOX 2233239

Witwer, 67/178, R, mit nor-
maler Figur, Interesse an Spa-
ziergänge u. Reisen, sucht ei-
ne nette, schlk. Partne-
rin zw. 55-65 J. für den Auf-
bau einer harmon. Beziehung.
TEL.-MAILBOX 8247099

Hallo, ich bin der Helmut, 43
J., mag Musik: Schlager, Coun-
try, Klassik, Oberkrainer Mu-
sik und vielleicht bald dich...!?
Freue mich auf eine Antwort!
TEL.-MAILBOX 0397658 Foto

54-jähriger, humorv., ver-
ständnisv. Witwer sucht eine
ehrl., treue Partnerin zw. 46-
50 J. für eine dauerhafte Be-
ziehung. Ich hoffe, du liebst
Spaziergänge u. gemeins., ro-
mant. Abende so wie ich?!
TEL.-MAILBOX 4952271

52 Jahre und trotzdem glau-
be ich noch immer an die wah-
re Liebe! Mann, 168 cm, NR,
häuslich, kocht gerne, sportl.,
mag Rad- und Skifahren,
wünscht sich schlanke, sportl.,
unkompliz. Frau, zw. 45-53 J.
TEL.-MAILBOX 0489932

38-jähriger Mann, 176 cm
gr., 88 kg, schwarzhaarig, NR/
NT, mit Interesse an Motor-
rad + Garten, sucht Sie 30-38
J., schlank, zum Kennenlernen.
TEL.-MAILBOX 5071675

Hallo, ich bin ein gepflegter
Schmusebär, 183 cm groß, ca.
90 kg, NR, unternehmungs-
lustig, geduldig, habe einen
Ober- u. Unterlippenbart, su-
che eine nette Partnerin bis 60 J.
TEL.-MAILBOX 1736494

Pflegeleichter, unterneh-
mungsl. Single-Chaot, En-
de 40 J., NR/NT, bl. Augen,
liebt moderne Musik, Kino, Ke-
geln, Mountainbikefahren u.
gemütl. Abende, sucht aufge-
schl. Partnerin mit fraul. Figur.
TEL.-MAILBOX 3550559

Ich habe nicht so viel Geld
wie Bill Gates, aber einen kri-
sensicheren Job + ein gere-
geltes Einkommen. Sehe nicht
aus wie George Clonney, bin

aber angeblich attraktiv. Bin
48/175 + glaube an die Liebe.
TEL.-MAILBOX 5029359

Ich wünsche mir eine Partne-
rin mit Herz u. Liebe zur Natur
u. Landwirtschaft! Bin ein schlk.,
aufgeschl. Typ, 42/174 u. freue
mich auf unser Kennenlernen.
TEL.-MAILBOX 2244036

Gemeinsam das Leben ge-
stalten. Bin 56/190, schlank,
sehr gepflegt u. ehrlich. Suche
eine sportliche, treue Partne-
rin zw. 45-50 J. zum Aufbau ei-
ner harmonischen Beziehung.
TEL.-MAILBOX 8466489

Romantischer, eher ruhi-
ger Typ, 46/170/70, R/NT, mag
ein schönes Zuhause, ist kin-
derlieb, humorv. u. ortsun-
geb., berufl. kompromissbe-
reit, sucht schlk. Partnerin,
35-40 J. Kind kein Hindernis.
TEL.-MAILBOX 7883251

47-jähriger Mann, 173/78,
normale Figur, Gelegenheits-
raucher, mit Stubentiger, mag
Radfahren, Wellness, Wan-
dern, Natur, sucht eine Frau,
zw. 35-45 J., zum Kennenler-
nen. Bei Sympathie gerne mehr.
TEL.-MAILBOX 0639217

Im Herzen + Denken jung ge-
bl. suche ich, 57 J., sportive,
intell. Frau für Freundschaft,
evtl. Beziehung, aber ohne
einzuengen. Kultur wie Kon-
zerte, Museen, Theater soll-

ten uns beiden Spaß machen.
TEL.-MAILBOX 6669482 Foto

Vielleicht hilft der Zufall... Na-
turbursche vom Land, 41/180,
schlank, wünscht sich eine nette,
schlanke Partnerin zw. 35-42 J.
zum Aufbau einer festen Bezie-
hung. TEL.-MAILBOX 0174116

Leistungssportler,
37/178/75, selbstst. Unter-
nehmer, gesundheitsbewusst,
mit christl. Lebenseinstellung,
sucht ein pass. Gegenstück, 20-
40 J., für gemeins. Aktivitäten,
Heirat nicht ausgeschlossen.
TEL.-MAILBOX 2023991 Foto

Ich bin ein 32-jähr. Mann,
der nach einer lg. Pause noch-
mal versuchen möchte, das gr.
Glück zu suchen. Bin treu, kin-
derlieb, ein guter Mensch. Su-
che gl. ges., normale Frau,
die ebenso das Glück sucht.
TEL.-MAILBOX 9063555 Foto

Wirklich wohl fühle ich mich
nur zu zweit! Widder-Mann,
53/178/92, NR, brünett, bl.
Augen, mag Wandern, Nor-
dic Walking, Radeln, sucht
sportl., fröhl., liebev. Frau, 48-
57 J., für einen Neuanfang.
TEL.-MAILBOX 0025273

Für die gemeinsame Freizeit su-
che ich, 59/177/NR, Pensionär,
die passende Frau zwischen 55-
62 Jahren. Wenn die Chemie
passt, könnte mehr daraus wer-
den. TEL.-MAILBOX 3886986

Antworten – so geht’s:
iIWählen Sie täglich von 9-22 uhr:

0820-500 701 383
0,15 EUR/Min. aus dem österr. Festnetz

Nach einer kurzen Anmeldung können Sie auf jede
Anzeige antworten.

Oder wählen Sie: 09004-008 34
1,81 EUR/Min. aus dem österr. Festnetz

Hier können Sie direkt ohne Anmeldung antworten.

noch mehr Singles aus Ihrer

Region hören Sie unter: 09004-748 83
1,81 EUR/Min. aus dem österr. Festnetz

veau für harmonische Partner-
schaft. TEL.-MAILBOX 1726774

Attraktive, schlk., jünger auss.
Sie, 44 J., warmh., feinsinnig, 2
Söhne, 17+18 J., zuverl., unter-
nehmungsl., eine Frau für alles,
sucht romant., unkompliz., ehrl.,
finanz. unabhg., treuen Partner.
TEL.-MAILBOX 7419758

Schlanke u. sportl. Dame,
50 J., dkl. Typ, gern in der Na-
tur, sucht gepfl., lebensl. Part-
ner bis 55 J. für gemeins. Frei-
zeit u.v.m., mit Hobbys wie Tan-
zen, Radeln, Wandern, Langlau-
fen etc. TEL.-MAILBOX 6745702

Himmlische Zeiten u. manch-
mal grauer Alltag, wenn dich
das anspricht, dann ruf bit-
te an! Sehr weibliche, sensib-
le Sie, 50/160/68, R, sucht zu-
verl., zärtl., treuen, roman-
tischen Partner fürs Leben.
TEL.-MAILBOX 3455790

Wer, 35-55 J., tröstet mich
nach meiner Scheidung? Möch-
te mich, 53/165/65, NR/NT,
gut auss., gebild., naturverb.,
sportl., mag Musik + Kul-
tur, richtig verlieben, kuscheln
+ am WE nicht allein sein.
TEL.-MAILBOX 1859180

Bin eine 38-jähr. Zwillingema-
ma, 160/86, nett, spontan, treu,
ehrl., lustig, auf der Suche nach
Lebenspartner, der auch die Sau-
naleidenschaft teilt, NR, der Ro-
mantik u. gute Gespräche liebt.
TEL.-MAILBOX 1932067 Foto

Attraktive, sehr humorv.
u. energiegeladene Frau, mit
südländischem Einschlag,
40/173, schlk., sucht pass.
männl. Pendant für allerlei ge-
meinsame Aktivitäten u.v.m.!
TEL.-MAILBOX 4289840

Ich, 53/160/55, bin auf der Su-
che nach einer harmon. Be-
ziehung u. einem liebe- u. ni-
veauv. Partner. Wenn auch
für dich Werte wie Liebe, Ver-
trauen u. Ehrlichkeit etwas be-
deuten, dann melde dich bitte.
TEL.-MAILBOX 6244937

Hallo, Jungs! Handwerk-
lich begabt, knuddelig, ehr-
lich, 55-65 J. jung, groß, oh-
ne Bart - wird gesucht. Auf
dich wartet: 60-jährige, knud-
delige, liebe, ehrliche Frau .
TEL.-MAILBOX 7201576 Foto

Auch mit dabei sein – so geht‘s:
einfach bei uns anrufen, inserieren
und den richtigen Partner finden: i()
Täglich von 9-22 Uhr unter:

0820-500 701 383
0,15 EUR/Min. aus dem österr. Festnetz

oder per Mail: kontakt@amio.at

eine Stimme
Für die Liebe

Hinweis: Anzeigen mit sexuellen Inhalten, für erotische Kontakte und gewerbliche Anzeigen werden nicht veröffentlicht. Inserenten müssen mindestens 18 Jahre alt sein. Schriftliche Antworten sind nicht möglich
und werden weder weiter- noch zurückgesendet. Die Ablehnung oder Änderung von Anzeigen auch ohne besonderen Grund behalten wir uns vor. Tele-Chiffre ist ein Service der ADT Telefondienstleistungen, Linz.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen unter www.adt-telefonservice.de.

www.amio.at

ab
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>> Sanierung

MARKTPLATZ

>> Heizung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Partnerschaft

>> Musik

>> Verkauf

>> Kaminsanierung

>> Tiere>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Unterricht

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Übersiedlungen

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

www.facebook.com/tips.at

von Michael Altenhofer

„TU ES JETZT – Manifest gegen das Aufschieben“ ist für Menschen geschrieben, 
die durch kraftvolle Entscheidungen ihre Lebensqualität steigern und ihre per-
sönlichen Fähigkeiten besser nutzen möchten. 

In diesem Buch lernen Sie Ihre Mechanismen im Kopf kennen, die Sie manchmal 
in Ihren Handlungen blockieren und erfahren auch, wie Sie damit besser umge-
hen können. 

„TU ES JETZT – Manifest gegen das Aufschieben“
Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in Ihrer Tips-Geschäftsstelle und im Buchhandel.

„TU ES JETZT – 
Manifest gegen das Aufschieben“ 

BESTELLSCHEIN
MENTALTIPPS



Name: ............................................................................................................................................................................................................................... 

Straße: ................................................................................................................................................  Tel.Nr.: ................................................................

PLZ: ......................... Ort: .......................................................................................................

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 16,70/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   Kto.: .........................................................

                   BLZ: .........................................................

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 zH Kathrin Kaltenberger
 4010 Linz, Promenade 23

Fax: 0732 / 78 59 55
E-Mail: buch@tips.at
Infos: 0732 / 78 95 - 290

BestellformularJA, ich möchte das Buch „TU ES JETZT – Manifest gegen das Aufschieben“ von Michael Altenhofer bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 14,90 + EUR 1,80 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

Unterschrift: ...........................................................................................................

Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt Kontonummer und BLZ anführen.

JETZT
in Ihrer GS
erhältlich

In tiefer Trauer geben 
wir die Nachricht, dass Frau 

Irmgard Grill
                Gastwirtin i.R.

am 19. November 2012 im 69. Lebensjahr 
von uns gegangen ist.

Wir danken für die Anteilnahme

Holzvergaser € 2.740,-
www.einfachheizen.at
 0676-4198898

NEU Pelletsheizung € 4.990,-
www.leistbaresheizen.at,
0699-13662180.

Kaminsanierung Pammer, Tra-
berg, gratis Kaminanalyse.
07218-31500, 0664-1839795

Ich suche liebe Frau ab ca. 55
Jahre. Bin Landwirt, 70 Jahre,
ehem. OKA-Arbeiter, Bez. Rohr-
bach.  07284-8269

durch AUTO-Verpfändung bei
Weiterbenützung, technische
Geräte, Lebensversicherungen,
Goldschmuck, Pfandleihe
APV Autobelehnung,
Wels,  Salzburgerstr. 68
Linz,  Sandgasse 11
Tel. 05 0130

Unabhängige Finanzierungsbe-
ratung für Neu-Finanzierungen
und Umschuldungen. Bis zu
0 % möglich.  0660-
5474672

!!!! 1A Bestpreis,  Übersied-
lungen, Räumungen, Transpor-
te aller Art, schnell und zuver-
lässig  0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

ABVERKAUF
2a WARE am 7.12.2012
Transportschaden, Gebraucht-
und Retourware von Holz-Me-
tall und Blechbearbeitungsma-
schinen bei
HOLZMANN MASCHINEN in
4170 Haslach, 07289-71562
od. 0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364

Klaviere neu und gebraucht.
Musikhaus FUCHS
07229-72363

Verkaufe Gitarre mit Tasche,
nur 3 Monate benützt.
 0664-4428959

Lagerabverkauf WPC-Ter-
rassendielen ab € 39,90/m²
Selbstabholung-Barzahlung.
Gültig solange der Vorrat
reicht.  07754-36960, 4925
Pramet; office@primetech.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
"HORIZONT"-AKTIONSDACH
07229-63062

Verkaufe Trapezblech für
Schwimmbadabdeckungen
 07588-3085020

Heilende Pflege für Ihren Hund:
Wann? Zu jeder Zeit, oder,
während Sie auf Urlaub oder
Geschäftsreise sind.
Arbeit an Grundgehorsam und
seelischer Ausgeglichenheit.
Anna Maria Pichler - arche eli-
sabeth,  0699-18141725.

Liebe Kätzchen + Katzen,
3 Mon. bis 2 J., suchen liebe
Zuhause mit ungefährlichem
Auslauf od. gr. Whg. Viele Fo-
tos auf www.liebekatzen.at.
Wir kommen auch gratis zu Ih-
nen!  0664-1402375

Matura jetzt!
www.abendgym.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733

Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Achtung - Weihnachtsge-
schenke! Verkaufe diverse
Kaiser-Porzellan Puppen inkl.
Wagen, von € 5,- bis € 25,-.
Weiters eine handgefertigte Ke-
ramik-Wandlampe (gelb-grün),
€ 20,-.  0650-4341005
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Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Verkaufe für Passat Kombi
Bj. 97-2001 Stoßstangengrund-
träger in Alu hinten € 50,-, vor-
ne Bj. 01-06 € 40,- + original
Radzierkappen 16" (4 Stück) €
30,-.  0650-4341005
Wintergarten B-5 m, T-L 2
m, R-3 m fast neu, außen Alu,
innen Holz, 3-fach Verglasung.
80 Jahre alte Bauernstube zu
verkaufen.  0650-9798297

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Sommer- und Wintergärten, Be-
schattungen, Terrassen- und
Poolüberdachungen. Sunhou-
se in Qualität und Erfah-
rung voraus. Winteraktion -
Musterwintergärten bis zu
50 % verbilligt. Tel. 07243-
58342 www.sunhouse.at

Achtung! Strasser kauft zu
Bestpreisen alte Militärsachen
wie: Uniformen, Orden, Dol-
che, Mützen, Helme, Fotos, An-
sichtskarten, Ausrüstung, Tech-
nik u. Antikes. Ganze Sammlun-
gen und Nachlässe, schnelle,
seriöse Abwicklung. Händleran-
gebote erwünscht.  0676-
4115133, michael.strasser@ca
blevision.at

Ankauf von Militärischen Ge-
genständen von 1850 - 1950
zu Höchstpreisen! Gesucht: Fo-
tos, Fotoalben, Auszeichnun-
gen, Dokumente, Helme, Kap-
pen, usw. Angebote an:
A.Schobesberger, 0676-
3416255 - Museumsverein
Eben e.V. oder zeit56@gmx.at

GOLDSCHMUCK-ANKAUF
Bargeld sofort:
www.bruchgold.at
0676-5310379
Hobra-Mondsee.

NIGHTCLUB LE GRANDE PARIS
super Tanzshow
Nonstop geöffnet!
Grenze Wullowitz
www.legrandparis.at

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ANKAUF von PKW & LKW
0680-1411911

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten
 0676-5342072

ALLES ANBIETEN
0699-81222222

BARKAUF von KFZ und Bus-
se ab Baujahr 1998 in jeden
Zustand.  0650-6966377

Kaufe PKW´s und Busse
  0664-5582533

Kfz-Ankauf!
Mängel egal.
 0676-3096561

NUR TOYOTA
0699-17444444

NUR VOLKSWAGEN
0676-9219104

Suche Exportautos
0660-6008033

EU-Führerschein Tschechi-
en, schnell und einfach!
 0676-4538331

EU-FÜHRERSCHEIN
in 8 Wochen
0676-3530304

Altautoentsorgung gratis
Österreicher  0664-3357496

Alte Autos bis € 100,-
0681-83418770

STAPLERSCHAUFEL
1,5m € 1.850,- incl. Mwst.
Fa. Schmitzberger Hörsching
www.FTRS.at, 0664-3552155

Verkaufe krankheitshalber
Quad Dingli 450R Motor
Subaru, 45 PS, 5-Gang-Schalt-
getriebe, Retourgang, Bj.
2012, 1.350km, Extras: 2 Top-
case versperrbar, Tagfahrleuch-
ten LED, 12V Steckdose,
schwarz/grün, Nummerntafel 1-
zeilig für Wechselkennzeichen
(PKW), 3.900,-.  0680-
5066560 (Bezirk Vöcklabruck).

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

FOCUS Coupé ST
2,5 Limousine, Bj. 2007,
44.300 km, 225 PS, 166
kW, orange-met. (perl-
mut), servicegepflegt,
Pickerl bis 4/13, ABS,
Alufelgen, Audiosystem
6000, usw., € 17.900,-
 0664-2609221 (Gam-
pern).

Galaxy GHIA 1,9td, Bj. 4/04,
85kW, 310.000 km, silber-
met., 8fach bereift, Service-
buch, € 3.800,-.  0664-
8262844.
Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

E 250 Diesel, 1994, Erstbesitz,
Leder, Klima, 8-fach bereift,
rot, 325.000 km, sehr gepflegt,
€ 2.300,-.  0664-4069640

E220 CDI Automatik Avangar-
de, EZ 8/09, 45.000 km, Die-
sel, 125/170kW/PS, tenorit-
grau, metallic, Panorama-Schie-
bedach, Handyvorbereitung,
Xenon, Sitzheizung, Parktronic,
Navi, usw., NP € 60.100,- um
€ 34.900,-, Eintausch möglich.
 0664-4210757.

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Opel Ex-Direktionswagen, viele
Modelle, alle mit Spitzenaus-
stattung, topgepflegt, zum
Bestpreis! Nähere Informatio-
nen bei Herrn Kranebitter, 01-
288 99 DW 207 bzw. E-Mail:
markus.kranebitter@gm.com,
viele aktuelle Angebote auf
www.opel.at/dienstwagen!

Stadt-Flitzer Meriva,  1,6 Ben-
ziner, 74.000 km, silbermet.,
2004, neu überprüft, Zahnrie-
men neu, 2 Sonnendächer, Xe-
non, ABS/ASR, Klima,
4xAirbag, Radio-CD, Flexx-
Pack, nur € 5.700,-, Top-Zu-
stand.  0681-10747574

Angebot der Woche!
Auris 2,0D, 125 PS High, EZ 3/
2007, 38.900 km, Keyless-go,
Klimaaut., Tempomat, AHV
etc. Jetzt nur € 11.490,-!
Pöchtrager Neufelden
150 Fzg. prompt verfügbar!
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555
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Ihr persönlicher Berater

Gerberweg 6 
4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 20 952
f.stadler@tips.at

Franz Stadler
Verkauf

.NET Programmierer /-innen
 für feinste Web-Apps!

Gehalt von EUR 1.563,- brutto bis EUR 3.530,- brutto – 
je nach konkreter Qualifikation.

eworx sucht:

 Suche ab  
 1. Februar 2013 eine/n

 Friseur/in
 30 - 40 Wochenstunden

Berufserfahrung ohne langfristige Arbeitsunterbrechung,  
gute Haarschneidekenntnisse und Interesse an Weiterentwicklung neuer 

Schnitt- und Farbtechniken erwünscht. Bruttoentlohnung bei 40 Wochenstd. € 1.186,-

Bewerbungen an: 
Haarcomfort by alexandra, 4085 Wesenufer 43, Tel. 0664/5468975 

oder per E-Mail an: stefanie.karl@hofkirchen.at

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

New Beetle 1,9td, Bj. 9/99,
66kW, 170.000 km, zweifärbig
sw/or, Alufelgen, € 2.800,-.
 0664-8262844.

Schöne Doppelhaushälfte-Rei-
henhaus dringend gesucht.
AWZ Immobilien:
Karrierefrau.com,
0664-9969228.

STILVOLLE leerstehende EI-
GENTUMSWOHNUNG zu kau-
fen gesucht! AWZ Immobilien:
Trennungswohnung.at, 
0664-9969228.

Peilstein (Bezirk Rohrbach),
Einfamilienhaus in sehr gutem
Zustand zu verkaufen. Bitte kei-
ne Makler!  0688-9045210

Peilstein: Verkaufe Haus,
148 m² Wfl., eigene Quelle, ca.
4.200 m² Gfl., Tierhaltung mög-
lich.  0680-1229409

Putzleinsdorf: Ehema-
liges Bauernhaus; ab

1995 stilgetreu renoviert; natür-
licher Lehm-Putz, arrondierter
Grund; 2006 Stadl erneuert;
Stall saniert; große Werkstatt.
HWB: 105 kWh/m²a, fGEE:
1,88, Gfl. ca. 10.881 m², Wfl.
ca. 239 m², € 295.000,-
Waxenberg Direkt im Ort mit
herrlicher Fernsicht; großes
Raumangebot; neue Fenster,
drei Garagen, Garten. HWB:
71 kWh/m²a, Gfl. ca.
1.027 m², Wfl. 220 m²,
€ 168.000,-
sREAL im wohn² Rohrbach, Fr.
Hinterhölzl,  050100-42840

Schwanenstadt/
Redlham:
großzügiges älteres
Wohnhaus, ruhige

Siedlungslage, sonniger Gar-
ten, Garage, HWB 186, VB
€ 159.000,-.
Frau Sibylle Auer, 0676-
81419971, Real-Treuhand
Immobilien Salzkammer-
gut, www.realtreuhand.at

Haag am Hausruck:
Baugrundstück,  € 35,-/m²,
1200 m², aufgeschlossen, pri-
vat, alle Infos auf:
www.ndhaag.jimdo.com,
 0699-11013147

Verkaufe Pizza-, Kebaplokal
in 4320 Perg, Hauptplatz, Lo-
kal derzeit in Betrieb, ca. 70
m², Ablöse € 22.000,-, Miete €
550,-,  0650-8568028

Arnreit: Vermiete Neubauwoh-
nung, ca. 83 m². 0664-
3938213

Helfenberg/Zentrum:
Neurenovierte 75,80 m²
Wohnung, teilmöbliert, Miete
+ BK € 435,-
Auskunft: 07216-6229,
0664-2523000

Kleinwohnung in Aigen. 07281-
6321

Neufelden: 160 m² EG-Woh-
nung zu vermieten. 0664-
9242750

Rohrbach Zentrum: 70 m²,
3 ZI, Parkplatz, 2. OG, € 508,-
inkl.  07234-83515

Vermiete Wohnung, Nähe Klaf-
fer, ca. 80 m², inkl. Küche.
 0664-4057050

Engelhartszell: Friseursalon,
6 Bedienplätze wegen Pensio-
nierung ab sofort zu vermieten.
 07717-8021

Geschäftslokal in Haslach
(Marktplatz 43) zu vermieten -
110 Quadratmeter mit mittelal-
terlichem Gewölbe. Geeignet
für Cafe, Restaurant, Geschäft,
Büro, Praxis. Dr. Erwin Reb-
handl,  07289-71504

Landgasthaus in Feldkirchen
an der Donau,  gemütliches
Ambiente, schöner Gastgarten,
Wohnmöglichkeit vorhanden,
Ablöse möglich, Übernahme ab
01/2013.  0664-2268821.

Schöne Pizzeria/Cafe mit
Holzofen, 30 km nördlich von
Salzburg zu verpachten!
Hr. Stegbuchner
  0676-4138219

Fauler Chef sucht gleichge-
sinnte MitarbeiterInnen im AD.
NB € 2.500,-, HB € 7.500,-
und mehr monatlich möglich.
Freiberuflich.  0676-
6648463.

PC/Bürotägigkeit von Zuhause!
www.ArbeitenVonDaheim.at

Fahrschule Stumpfl in Bad
Leonfelden braucht Verstär-
kung - wir suchen zuverlässi-
ge(n) Fahrlehrer(in) für die
Klasse B zum sofortigen Ein-
tritt. Entlohnung nach KV ab
€ 1.844,- + Zulagen.
Bewerbung unter:
 0699-18173481 oder
fahrschule@stumpfl.at

Friseurin mit Praxis für Voll- od.
Teilzeit gesucht. Kaiser Haar-
trends,  07289-4376 oder
0650-5420450

Motiviertes Team sucht zur tat-
kräftigen Unterstützung im
Raum Hartkirchen flexible
KosmetikerIn/
FußpflegerIn
mit Praxis. Entlohnung nach
VB.  0664-4123052

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

Firma tfs sucht Reinigungs-
mitarbeiter/in für Nieder-
ranna, 5x wöchentlich, Mo-Do
ab 17 Uhr, Fr ab 14 Uhr, für
17 Wochenstunden, deutsch-
sprachig, Stundenlohn € 8,-.
 0676-842313-300
Hr. Fleischmann

Verkaufsprofi für Alarm-
und Videoanlagen, bestes Auf-
treten, erfahren und seriös, stei-
gert Ihren Umsatz, entlastet Sie
professionell. Ich freue mich
auf Ihren Anruf!
 0681-10466003

Ich (männl./33 J.) suche drin-
gend Arbeit. Habe eigenes KFZ,
Staplerschein-Praxis (5 J.), Kran-
schein (Funk, Flur), bin aber
nicht schwindelfrei, habe auch
sehr gute Flex-Praxis. Bin auch
interessiert, in einer Produktion
zu arbeiten (Schichtbetrieb),
Überstunden kein Problem,
auch im Ausland möglich, auch
Leasingfirma österreichweit.
Ich freue mich auf Ihren Anruf:
 0664-5398817 (24 Stun-
den erreichbar)

Slowakische Pflegerin mit Erfah-
rung sucht privat Stelle. 0676-
7105771

Suche private Putzstelle,
Raum Rohrbach und Umge-
bung, ab Jänner 2013! 4-5
Stunden vormittags, 1 x pro
Woche.  0664-5006229,
07282-7722
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Karriere-Tips

Gelassenheit

„Gelassenheit ist eine anmutige 
Form des Selbstbewusstseins“, 
sagte schon die bedeutende 
Schriftstellerin Marie von Ebner-
Eschenbach. Gerade in fordernden 
Zeiten ist es manchmal hilfreich, 
die Dinge mit mehr Gelassenheit 
zu nehmen. Entschleunigen statt 
beschleunigen kann sich in vielen 
Fällen positiver auf die Alltagsbe-
wältigung auswirken. Gelassene 
Menschen werden auch bewun-
dert, da sie sehr ausgeglichen und 
über den Dingen stehend wirken 
und gleichzeitig souverän und 
kompetent handeln können. In 
Familien und Organisationen sind 
es immer die Gelassenen, die Pro-
bleme lösen und ihr Umfeld positiv 
beeinflussen. Und so nebenbei 
fühlt es sich einfach gut an, die 
Ruhe in Person zu sein und zu wis-
sen, dass man die Dinge schafft. 
Eine solche innere Haltung ist nur 
eine Entscheidung weit entfernt: 
nämlich der Eigenen.

Tipp: Es sich zum Vorsatz nehmen 
und mehrmals täglich daran den-
ken, den Tag mit absoluter Ruhe 
und Gelassenheit zu meistern. In 
stressigen Situationen hilft ein 
tiefes Durchatmen, ein entspanntes 
Lächeln und die Gewissheit, dass 
es keinen Grund gibt, die Ruhe zu 
verlieren.

„TU ES – Manifest gegen das Auf-
schieben“ von Michael Altenhofer 
kann unter www.erfolgsagentur.at 
um 14,90 Euro bestellt werden. 

von
Michael
Altenhofer

Michael Altenhofer
Mentalcoach

von Mentalcoach

Michael Altenhofer

TU ES
jetztManifest gegen das Aufschieben

mit einem 

Vorwort von 

Wolfgang 

Fasching

Edition

KARRIERE

Arbeitnehmer können sich 
auf neuer Website vernetzen
Für die Belange von Arbeit-
nehmern setzt sich seit kur-
zem die private Homepage 
www.kleiner-fi sch.at ein. Ziel 
ist Aufklärung, Information, 
Vernetzung und gegenseitige 
Unterstützung. Tips hat bei 
Yvonne Hacker, einer der bei-
den Gründerinnen der Platt-
form, nachgefragt.

von CHRISTINA-ANNA STENZ

Tips: Wie sind Sie auf die Idee 
für die Plattform gekommen? 

Hacker: Leider ist es so, dass 
selbst eine Erwerbstätigkeit nicht 
vor Armut schützt. Bereits 2008 
waren knapp 50 Prozent der Ar-
mutsgefährdeten in Österreich 
im erwerbsfähigen Alter und zu-
gleich erwerbstätig. Das Thema 
ist jetzt auch schon in den Medien 
immer mehr publik. Wir kennen 
selbst Menschen, denen es ähn-
lich ergeht in unserem Bekann-
tenkreis. Deswegen war es uns 
ein Bedürfnis, Wege zu fi nden, 
mehr Gerechtigkeit und Fairness 
zu schaffen. Vor allem wollen wir 
Arbeitnehmer dazu ermutigen ih-
ren eigenen Wert zu erkennen und 
das Selbstbewusstsein jedes Ein-
zelnen stärken. Zu oft haben wir 
gehört „Da kann man halt nichts 
machen!“ Das wollten wir ändern. 

Tips: Was bietet „Kleiner 
Fisch“ für Arbeitnehmer an?

Hacker: Wir wollen einerseits ein 
Service bieten im Zuge von Infor-
mationen, zum Beispiel welche 
Förderungen für Mindestverdiener 
zur Verfügung stehen oder Tipps 
für mehr Selbstvertrauen, für die 
Gehaltsverhandlung oder das Vor-
stellungsgespräch. Unsere Informa-
tionen sollen bewusst machen, dass 
jeder für sich selbst seinen Wert 
fi nden muss, der sich nun mal nicht 

nur am Kollektivvertrag orientiert. 
Neben dem Informationsservice 
setzen wir unser zweites Haupt-
augenmerk auf den Austausch 
von Arbeitnehmern untereinan-
der. Dazu haben wir unser Forum 
 „Erfahrungsaustausch“ geschaffen. 
Dieses erlaubt es Arbeitnehmern, 
sich anonym zu beru� ichen The-
men auszutauschen. Man � ndet 
Erfolgsstories von anderen kleinen 
Fischen, die es geschafft haben, ei-
nen positiven Schritt in der Berufs-
laufbahn voranzuschreiten. Diese 
sollen Mut machen und ein Aha-
Erlebnis für jene sein, die gerade in 
ähnlichen Problemen stecken.

Tips: Seit wann gibt es die 
Homepage?

Hacker: Die Idee dazu, dass Ar-
beitnehmer sich untereinander ver-
netzen können sollten, hatten wir 
bereits im Jänner. Allerdings hatten 
wir keinerlei Kenntnisse darüber 
wie man eine Homepage von null 
auf erstellt. Im Frühjahr begannen 
wir, uns das notwendige Wissen 
anzueignen und hatten Anfang 
Herbst den Prototypen für unsere 
Seite www.kleiner-fi sch.at fertig.

Tips: Sie wünschen sich eine 
friedliche Revolution der Arbeit-
nehmer. Was ist damit gemeint?

Hacker: Ein einzelner Mensch 
kann ideale Zustände leider nicht 
umsetzen. So etwas kann nur 
funktionieren, wenn viele sich 
daran beteiligen, in einer Art von 
Revolution. So entstand auch 
unser Titel „Revolution der Ar-
beitnehmer“. Zusammen ist man 
immer stärker. Wir wünschen 
uns eine friedliche Revolution, 
die dazu führt, dass die Mindest-
löhne ein Niveau erreichen, dass 
der einzelne Mensch davon gut 
leben kann. Dafür einzustehen, 
möchten wir Arbeitnehmern Mut 
machen bzw. wünschen wir uns 
auch, dass Arbeitnehmer sich 
untereinander auf unserer Seite 
unterstützen, wie man es in einer 
Familie tun würde.

Arbeitnehmer, oder die „kleinen Fische“, müssen selbstbewusster sein. 

KONTAKT

www.kleiner-fi sch.at
www.facebook.com/kleinerFisch.
Revolution

Foto: Matthias Balzer/pixelio.de
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FAUSTBALL

Heißes Duell der Topklubs
ARNREIT/ROHRBACH/BERG. 
Kurzen Prozess mit ihren Geg-
nerinnen machten die Ladies 
von Sportunion Raiffeisen Dia-
log Telekom Arnreit auch in der 
dritten Doppelrunde der Frau-
enfaustball-Hallenbundesliga.

von REINHARD SPITZER

Nach einem ungefährdeten 3:0-
Sieg gegen Aufsteiger Sport-
union Nußbach setzten sich die 
Mühlviertlerinnen auch gegen 
SK Vöest Linz mit demselben 
Ergebnis durch. Die Gefahr 
eines Satzverlustes drohte nur 
im ersten Durchgang, als sich 
Arneit von den Gastgeberinnen 
einschläfern ließ und diesen fast 
noch vergeigt hätte.
Im Kader des Tabellenzweiten 
standen diesmal Topschlägerin 
Magdalena Lindorfer, Vikto-

ria Neumüller, Katharina Hartl, 
Karin Azesberger und Tanja 
Gahleitner.
Den zweiten Saisonsieg feierte 
Sportunion Rohrbach/Berg mit 
einem klaren 3:0 gegen Tabellen-
schlusslicht ÖTB Drösing.

Heimschlager in Linz
Weil in der Rohrbacher Bezirks-
sporthalle die Fußballer am Drü-
cker sind, muss Arnreit mit dem 
Heimschlager gegen Spitzen-
reiter Neusiedl am kommenden 
Sonntag, 16. Dezember, nach 
Linz ausweichen. Das Match ist 
die Generalprobe für den M-TEC 
Europacup in dreieinhalb Wo-
chen in Rohrbach. Auch dort ste-
hen sich die beiden Topteams im 
Halb� nale gegenüber. Aufgrund 
der größeren internationalen Er-
fahrung ist Titelverteidiger Arn-
reit leichter Favorit.

In den großen Schlager gegen Tabel-
lenführer Neusiedl geht Arnreit (im 
Bild Magdalena Lindorfer). Foto: SU

FUSSBALL

100 Stunden Parkettzauber
ROHRBACH/PUTZLEINSDORF. 
In seine zweite Runde geht der 
von Tips unterstützte Hallen-
fußballcup der DSG Sportuni-
on Putzleinsdorf. Wie schon in 
der ersten hat auch am kom-
menden Wochenende der Nach-
wuchs das Sagen.

von REINHARD SPITZER

Auf dem Programm in der Rohr-
bacher Bezirkssporthalle stehen 
am 15. und 16. Dezember die 
Turniere der Altersklassen U10 
und U14 sowie die Vorrunden-
gruppe A des U12-Bewerbes. 

1350 Kicker spielen groß auf
Heiße Duelle liefern sich unter 
anderen die Kicker von LASK 
Linz, Pasching, Passau und Dy-
namo Budweis sowie die Talen-
te der Landesligisten SU Sankt 

Martin im Mühlkreis und SU 
Kirchberger Rohrbach/Berg. Ins-
gesamt mehr als 1350 Hallenki-
cker in zehn Altersgruppen ab-
solvieren an neun Spieltagen 380 
Vorrunden- und 86 Finalspiele. 
Rund 45 Ehrenamtliche bemü-
hen sich in bewährter Manier, 

100 Stunden Hallenfußball mit 
135 Teams ohne Probleme über 
die Bühne zu bringen.
Die ersten Titel beim „17. Pührin-
ger Bau Raiffeisen Hallenfuß-
ballcup“ gingen an SU St. Mar-
tin/Mühlkreis (U7, U9) und SU 
Rohrbach/Berg (U10).

Am Drücker sind im Winter besonders auch die jungen Hallenkicker. Foto: SU/Pirkes

KLAFFER. Durchaus beachtlich 
schlug sich die A-Mannschaft von 
Sportunion Klaffer am Hoch� cht 
in der Herbstmeisterschaft der 
Tischtennis-Bezirksklasse Nord. 
Nach je fünf Siegen und Nieder-
lagen sowie einem Unentschie-
den überwintern die Mühlviert-
ler auf Tabellenrang sechs unter 
zwölf Mannschaften. Klaffers 
klare Nummer eins in der Ein-
zelrangliste ist Manuel Lang, der 
stolze 18 von 30 Einzelpartien 
für sich entschied. Dahinter rei-
hen sich Florian Eckerstorfer mit 
einem Spieleverhältnis von 13:15, 
Josef Höp� er (14:17) und Daniel 
Altendorfer (9:11) ein.
Aufgrund der Ausgeglichenheit 
der Truppe ist Klaffer auch in 
der Rückrunde einiges zuzutrau-
en. Auf den Dritten Sportunion 
Geng „A“ fehlen allerdings be-
reits sechs Punkte.

TISCHTENNIS

Ausgeglichene 
Mannschaft

Spielerisches Miteinander

Linz, Rohrbach und Obertraun 
– um drei Beispiele zu nennen – 
sind Ende 2012 und zu Beginn 
des neuen Jahres Schauplätze 
von Hallenturnieren für Nach-
wuchsfußballer. Umsichtige 
Betreuer legen viel Wert darauf, 
dass die Talente nicht verbissen 
kämpfen, sondern vor allem 
spielen. Ergebnisse sollten 
zumindest von den Jüngsten 
bis zur Altersklasse U12 Ne-
bensache sein. Nur so machen 
Bewerbe dieser Art Sinn. Auch 
wenn es oft nicht leicht ist, eine 
Niederlage als technisch besse-
res Team zu kassieren. Dennoch 
müssen spielerisches Mitein-
ander und der Spaß im Vorder-
grund stehen.

ANGETIPPT

Reinhard Spitzer
sport@tips.at 
Reinhard Spitzer



Rohrbach 4650. WOCHE 2012Sport

HALLENCUP

Weiblichkeit, Ortskaiser und Talente
ROHRBACH. Erstmals an einem 
Freitag fällt der Startschuss 
zum Intersport Hallenfußball 
Nachwuchscup von Tips und 
Sportunion Kirchberger Rohr-
bach/Berg.

von REINHARD SPITZER

Den Anfang bei der bereits 27. 
Au� age des Großevents in der 
Bezirkssporthalle Rohrbach ma-
chen die kickenden Amazonen 
beim traditionellen Ladies Soccer 
Cup am 25. Jänner 2013 ab 17.30 
Uhr. Topfavoritinnen sind die 
spielstarken Mädels der Sport-
union Nebelberg.
Das U16-Turnier geht am Sams-
tag, 26. Jänner, über die Bühne. 
Die U12-Nachwuchskicker sind 
am Sonntag, 27. Jänner, an der 
Reihe. Der U10-Bewerb steigt 
am Sonntag, 3. Februar. Die Fi-

nalrunden sind für Samstag, 9. 
Februar, angesetzt.

Ballsichere Hobbykicker
Besonders heiß her geht es beim 
zweiten Tips Ortscup für Hob-

bymannschaften am Freitag, 1. 
Februar (17.30 Uhr). Angefeuert 
von stimmkräftigen Fans wollen 
die Amateure auf glattem Hal-
lenparkett neuerlich Höchstleis-
tungen abrufen. Schließlich steht 

auf dem Spiel, wo die wah-
ren „Ortskaiser“ tatsächlich zu 
Hause sind.

Nennschluss 31. Dezember
Wer eine der jeweils höchstens 21 
Mannschaften in den Altersgrup-
pen U10, U12, U14 und U16 stel-
len will, sollte schnell die 70 Euro 
Nenngeld erlegen (Kontonummer 
15057, Sparkasse Mühlviertel 
West, Blz. 20.334). Die Reihung 
erfolgt nach dem Einlangen der 
Zahlung. Anmeldeschluss ist 
Montag, 31. Dezember 2012.
Im Nenngeld sind ein Getränk 
von Coca Cola für jeden Spie-
ler sowie für jedes Team ein 
„erima“-Matchball von Inter-
sport Pötscher enthalten. Wert-
volle Sportutensilien von „erima“ 
warten zusätzlich auf die 16 End-
rundenteilnehmer (vier pro Al-
tersklasse).

Den Anfang machen die spielstarken Frauen beim Ladies Soccer Cup. Foto: SU

SKI ALPIN

In sechs Rennen geht‘s ums Prestige
MÜHLVIERTEL. Am letzten 
Tag des Jahres geht der von 
Tips präsentierte Haderer Ski 
Cup presented by Fischer in 
seine erste Runde. Schauplatz 
ist die Zwieselpiste am Hoch-
fi cht, Ausrichter die Schiunion 
Böhmerwald-Haderer.

von REINHARD SPITZER

„Die Cupserie umfasst sechs 
Rennen. Zum ersten Mal ist ein 
von der Sportunion Rohrbach/
Berg organisierter und durchge-
führter Parallelslalom am Lift-
hang in Arnreit geplant“, weiß 
Cupkoordinator Ludwig Gabriel, 
Gebietsreferent des oberösterrei-
chischen Landesskiverbandes.

Großes Finale in Peilstein
Sollte es mit der Premiere am 
Samstag, 5. Jänner, nichts wer-

den, wird ersatzweise ein Riesen-
torlauf am Hoch� cht (Stierwiese) 
gefahren. Dritter Bewerb ist eine 
Woche später ein „Riesinger“ 

am Hansberg, den die Sportuni-
on Sankt Peter am Wimberg über 
die Bühne bringt. Nach einer 
kurzen Pause geht es am selben 

Schauplatz ebenfalls mit einem 
Riesentorlauf weiter. Veranstal-
ter des Rennens am 9. Februar ist 
die Schi- und Sportunion Sankt 
Johann am Wimberg. Nur 24 
Stunden später ist der Lifthang 
in Haslach Austragungsort von 
zwei Riesentorlaufdurchgängen. 
Ersatztermin ist der 23. Februar. 
Kann auch dann nicht gefahren 
werden, entfällt der Bewerb des 
SC Haslach an der Mühl. Das 
große Finale steigt am 16. Febru-
ar am Lifthang in Peilstein, wenn 
die dortige Schi- und Sportunion 
einen Riesentorlauf durchführt.
Heiß umkämpft im neuen Ski-
winter sind nicht nur die Cupsiege 
in den einzelnen Altersklassen, 
sondern auch der prestigeträchti-
ge Titel in der Mannschaftswer-
tung. Die große Siegerehrung ist 
für 6. April 2013 in Haslach ge-
plant. www.skizeit.net

Der Cupauftakt steigt zu Silvester auf der Zwieselpiste am Hochfi cht. Foto: SU
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Jeder mit einem gültigen Pass für die Jännerrallye 2013
nimmt automatisch am Gewinnspiel für die DEUTSCHLAND
RALLYE teil... Nähere Infos dazu und Bestellung der Rallye-

Pässe unter www.jaennerrallye.at
(Pässe bis einschliesslich 20.12.2012)

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:

Inklusivleistungen:
 Anreise nach Trier
 Nächtigungen im Doppelzimmer
 Frühstücksbuffet
 Transport im Minibus oder Komfortreisebus
 Ausgewählte, actionreiche Zuschauerpunkte
 Betreuung durch qualifizierte deutschsprechende Guides
 Eintritte für Serviceplatz, Shakedown und den Sonderprüfungen
 Rallyemagazin

eeeeerrrrr

trrtrortrfortforfofo eeee susbusbusebusebsebiseiseis

30
. I n t e r n a t i o n a l e

03.-05. Jänner 2013 Region Mühlviertel
Präsentiert von:

30 l e

JÄNNER-RALLYE

Spitzenpiloten zünden ihre Skodas
FREISTADT. Immer hochkaräti-
ger wird das Starterfeld für die 
von Tips präsentierte 30. Inter-
nationale Jänner-Rallye.

von REINHARD SPITZER

Der zehnfache österreichische 
Staatsmeister Raimund Baum-
schlager aus Rosenau am Hengst-
pass geht ebenso auf einem Skoda 
Fabia Super 2000 ins Rennen, 
wie „Jänner“-Titelverteidiger 
Jan Kopecky. In seiner grandio-
sen Karriere kann der 30-jährige 
Tscheche auch auf drei zweite 
Plätze in der Gesamtwertung der 
Intercontinental Rally Challenge 
(IRC) von 2009 bis 2011 verwei-
sen. 
Nennschluss für den ersten Eu-
ropameisterschaftslauf 2013, der 
neuerlich zur nationalen tsche-
chischen und österreichischen 

Meisterschaft zählt, ist Samstag, 
15. Dezember.

Lokalmatadore greifen an
Besonders viel für ihre Heimral-
lye nehmen sich die „Platzhir-

sche“ David Glachs aus Freistadt 
(Copilot Daniel Foissner) und der 
ehemalige Radpro�  Martin Fi-
scherlehner aus St. Oswald bei 
Freistadt mit seinem niederös-
terreichischen Beifahrer Tobias 

„Jack“ Unterweger vor. Nicht 
zuletzt dank der tatkräftigen 
Unterstützung von Schlager Ral-
lye Sport peitscht Fischerlehner 
von 3. bis 5. Jänner 2013 einen 
Mitsubishi EVO IX des tsche-
chischen Rennstalls K.I.T. Ra-
cing durch das Mühlviertel. Um 
wie im Jahr 2011 und heuer mit 
sensationellen Leistungen auf-
zuzeigen, ist das weltmeister-
schaftserprobte Team unter der 
Leitung von Vlastimil Neumann 
(ehemaliger Toyota Corolla WRC 
Pilot) genau die richtige Adresse. 
„Mit der neuen Technik des EVO 
IX traue ich Fischerlehner noch 
viel mehr zu“, bestätigt „Boss“ 
Eddy Schlager. Um das neue bä-
renstarke und pfeilschnelle Gerät 
in den Griff zu bekommen, hat 
„Fisch“ für Samstag, 29. Dezem-
ber, intensive Tests anberaumt. 
www.jaennerrallye.at

Diesen Mitsubishi EVO IX bewegt bei der „Jänner“ Ex-Radprofi  Martin Fischer-
lehner. Aber erst, wenn die Räder samt Reifen montiert sind. Foto: Kranewitter



Rohrbach Motor

Im Zeitalter der automobilen 
Tabubrüche darf einem ein 
 Jaguar Kombi nix ausmachen 
– muss er aber auch nicht.

von CHRISTOPH JORDAN

Wir wollen uns nicht lange damit
aufhalten, ob nun ein Vierzy-
linder oder ein Kombi oder gar 
die Kombination aus beidem zu 
Jaguar passt. Diese Minenfelder 
hat der unglückliche X-Type be-
reinigt. Der Vierzylinder ist dem 
Zeitgeist (Flottenverbrauch!) ge-
schuldet und funktioniert, wie 
wir aus der Limousine wissen, 
prima. Der Kombi, dem man jetzt 
mit etwas Fantasie – und dem in 
letzter Zeit arg strapazierten Ter-
minus „Shooting Brake“ – eine 
ur-englische Vergangenheit an-
dichten könnte, ist nichts ande- res als die schlauere Limousine. 

Und nebenbei auch die Karosse-
rieform, die in Europa mittler-
weile die Hälfte aller Verkäufe 
in dieser Klasse ausmacht. Das 
ist auch deutlich an der Verkaufs-
strategie und am Motorenangebot 
sichtbar: Der Kombi wird nur in 
Europa und ausschließlich mit 
Dieselmotoren angeboten. Schon 
der Vierzylinder sorgt für erhei-
ternde Fahrleistungen, surft so-
lide auf der Drehmomentwelle 
durch die acht Gänge der sanft 
schaltenden Automatik. Richtig 
souverän wird es dann mit dem 
Sechszylinder, der einem auch 

sportliche Gangart ermöglicht. 
Fahrwerk, Bremsen sowie die 
Lenkung besitzen ausreichend 
Schärfe, ohne einen anzutreiben. 
Man kann, wenn man möchte, 
wird aber in Ruhe gelassen, wenn 
nicht. Das Heckabteil ist mit ma-
ximal 1675 Litern etwa so groß 
wie bei der Konkurrenz, dazu 
mit denselben feinen Teppichen 
ausgelegt wie der Fahrgastraum 
vorne. Per Hebelzupfer � achge-
legte Rücklehnen und ein Schie-
nensystem zum Einspreizen der 
Ladung sind mittlerweile P� icht 
– der Sportbrake macht da keine 
Ausnahme.

JAGUAR XF SPORTBRAKE

Für Europa auch als Kombi

Voll auf Linie: Die Umrisslinie der Heckleuchten spiegelt die der Seitenfenster wider.

Jaguar XF Sportbrake – die schlauere Limousine

SHORTCUT

Was wir mögen 
Fahraktive Kombis, die dazu  
elegant aussehen. Treffer.
Was uns fehlt 
Wir wollen nicht unbescheiden 
sein: Allradantrieb. Könnte noch 
kommen.
Was uns überrascht 
Dass Jaguar unter indischer Hoheit
derart aufblüht. Der Zugewinn an
Kopffreiheit hinten.
Die Konkurrenz 
Audi A6 Avant, BMW 5er Touring,
Mercedes E-Klasse T-Modell. Alles
andere wäre ein Irrtum.

Diesen und weitere Artikel 
fi ndet man in der aktuellen 
AutoRevue.

TEST Automarke
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Österreichs führendes Auto-Magazin
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PORSCHEKOMMT NÄHER

www.autorevue.at

Alle Österreich-Preise: Neuwagen und Gebrauchte

PORSCHEAb 50.000 Euro
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Carrera Panamericana Das härteste Oldtimer-Rennen der Welt 

Supersport der 70er: Ferrari Berlinetta Boxer  / Kaufberatung VW Bus T2 

Enthüllt & schon gefahren!

Skoda Octavia

PORSCHEKOMMT NÄHER

PORSCHEPORSCHEKOMMT NÄHER

Pajun

Macan
SUV
Limousine 
Kombi

Die Eroberung der 
Mittelklasse

 VERGLEICHSTEST 

VW GOLF & FRIENDS TAG DER WAHRHEIT

OLDTIMER SPECIALGROSSES

OLDTIMER SPECIAL
Extra!

PajunPajunPajun

DATEN

Preis: ab 51.500 Euro 
Steuer jährlich: ab 811,80 Euro
Motor, Antrieb: R4- und V6-CR-Tur-
bodiesel, 8-Gang-Automatikgetriebe, 
Heckantrieb. Hubraum 2179 ccm
Leistung: 147 kW/200 PS/3500/min 
bis 202 kW/275 PS/4000/min
Drehmoment: 107/4250/min
Spitze: 250 km/h,
0–100 km/h: 6,65 Sekunden.
MVEG-Werte: 6,1/4,3/5,1 l/100 km 
bis 8,6/4,9/6,2 l/100 km
Fahrwerk: Vorne doppelte Dreiecks-
querlenker, hinten Mehrlenkerachse. 
Schraubenfedern. Innenbelüftete 
Scheibenbremsen. Geschwindig-
keitsabhängige Servolenkung. 
Reifen: 235/45 R 17.
Eckdaten: L/B/H: 4966/1877/1480 
mm, Leergewicht: 1824–1880 kg, 
Zuladung: 560 kg, Kofferraum:
550 - 1675 l, Tank: 70 l, Wendekreis: 
11,5 m, Anhängelast gebremst/un-
gebremst: 1850/750 kg.
Ausstattung: 8 Airbags, 2-Zonen-
K l imaautomat ik ,  Leder s i t ze, 
250-Watt-Audiosystem mit 7-Zoll-
Touchscreen und Medienschnitt-
stelle, Xenonscheinwerfer, Niveau-
regulierung an der Hinterachse, 
Tempomat mit Limiter, Regensensor,  
Dachreling.
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BMW X1

Premiumqualität und moderne 
Technik für das Kompaktsegment
Vor rund zweieinhalb Jah-
ren brachte BMW den X1 auf 
den Markt. Seither hat sich 
das Fahrzeug weltweit rund 
300.000-mal verkauft.

Beim X1 wird eine umfangrei-
che Motorpalette geboten. So 
kann der Kunde aus fünf Die-
selaggregaten mit einer Leis-
tungsspanne von 85 kW/116 PS 
bis 160 kW/218 PS wählen. Da-
rüber hinaus stehen auch vier 
Benzinmotoren mit einer Leis-
tung von 110 kW/150 PS bis 180 
kW/ 245 PS zur Verfügung. Das 
Einstiegsmodell mit Vierzylin-
der-Dieselmotor (85 kW/116 PS) 
verbraucht im Schnitt 4,7 Liter 
Sprit auf 100 Kilometer. Um 

den X1 von null auf 100 km/h 
zu beschleunigen, braucht man 
so immerhin 11,5 Sekunden. 
Die Spitzengeschwindigkeit 
liegt bei 190 km/h. Angetrieben 

vom stärksten Benzinmotor mit 
180 kW/245 PS beschleunigt das 
rund 1650 Kilogramm schwere 
Fahrzeug bereits in 6,1 Sekun-
den von null auf 100 km/h. Die 

Höchstgeschwindigkeit liegt 
hier bei 240 km/h, der Ver-
brauch wird mit rund 7,9 Litern 
auf 100 Kilometer angegeben. 
Der Fahrer wird im BMW X1 
durch die dynamische Stabili-
tätskontrolle (DSC) unterstützt. 
Sensoren kontrollieren den aktu-
ellen Fahrzustand und optimie-
ren Spurstabilität und Traktion 
durch automatische Eingriffe in 
das Motor- und Bremsenmana-
gement. Auf Wunsch ist auch 
das „Adaptive Kurvenlicht“ er-
hältlich, durch das die Straße 
und der Fahrbahnrand bereits 
beim Einlenken in eine Kurve 
ausgeleuchtet werden. Das Ein-
stiegsmodell BMW X1 sDri-
ve16d ist bereist ab einem Preis 
von 29.750 Euro erhältlich.

Der BMW X1 hat sich bereits 300.000-mal verkauft. Werksfoto

SICHERHEITSTIPPS

Motorrad im Winter
Vor allem im urbanen Bereich 
entschließen sich viele Motor-
radfahrer, ihr Zweirad auch im 
Winter zu nutzen. Dabei sollte 
man aber einiges beachten. 

„Wer mit dem Bike auch in der 
kalten Jahreszeit unterwegs sein 
will, sollte nicht nur seine Klei-
dung, sondern vor allem auch 
Fahrgerät und Fahrweise den ver-
änderten Bedingungen anpassen“, 
rät Georg Scheiblauer, Motorrad-
Che� nstruktor der ÖAMTC Fahr-
technik. Den größten Ein� uss hat 
natürlich die niedrige Temperatur. 
„Auf kaltem Asphalt haben die 
Reifen eine schlechte Haftung“, 
warnt Scheiblauer. Zwar gilt für 
Motorräder keine Winterreifen-
p� icht, mit der richtigen Berei-
fung ist man aber merklich siche-
rer unterwegs. Einige Hersteller 
bieten bereits echte Winterreifen 

für Zweiräder an, doch leider nicht 
in allen Dimensionen. Auf trocke-
nen Straßen ist vor allem Rollsplit 
eine große Gefahr für Motorrad-
fahrer. „Winterreifen helfen nur 
dann, wenn auch die Fahrweise 
entsprechend angepasst wird“, 
warnt Scheiblauer.

ÖAMTC gibt Sicherheitstipps.

Foto: ÖAMTC
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JETZT PROBE FAHREN

QASHQAI

UNSER PREIS AB: 
17.990,– €

Gesamtverbrauch l/100 km: Stadt 7,9, Überland 5,2, Gesamt 6,2; CO 2-Emissionen: Gesamt 144,0 g/km. Abb. zeigt Symbolfoto.

Autohaus Rohrbach • www.autohaus-rohrbach.at
Bahnhofstraße 47 • 4150 Rohrbach • Tel.: 0 72 89/45 60-14

VOLVO V70

Schwedisches Raumwunder
Der Volvo V70 bietet im Innen-
raum erfreulich große Beinfrei-
heit und ausreichend Platz für 
das Gepäck. Als XC70 bieten die 
Schweden auch eine geländegän-
gige Variante des Fahrzeugs.  

Das Fahrzeug fällt mit einer 
Länge von über 4,8 Metern und 
einer Breite von rund 2,1 Metern 
entsprechend groß aus. Im Koffer-
raum stehen 575 Liter Stauraum 
zur Verfügung. Bei der Motori-
sierung kann man aus einer um-
fangreichen Motorenpalette wäh-
len. Bei den Dieselaggregaten 
reicht die Leistungsspanne von 
85 kW/115 PS bis 165 kW/225 
PS, bei den Benzinmotoren von 
132 kW/180 PS bis 236 kW/304 
PS. Der Allradantrieb AWD Ge-
artronic wird sowohl für Model-
le mit Diesel als auch mit Ben-

zinantrieb geboten. Der stärkste 
Benzinmotor mit 236 kW/304 PS 
beschleunigt den rund 1900 Kilo-
gramm schweren Kombi in nur 6,9 
Sekunden von null auf 100 km/h. 
Die Spitzengeschwindigkeit wird 
bei 250 km/h erreicht. Der Ver-
brauch liegt hier im Schnitt bei 
rund zehn Litern. Die Diesel� otte 

ist durchwegs sparsam unterwegs, 
hier liegt der Verbrauch im Schnitt 
zwischen 4,5 und 5,4 Litern auf 
100 Kilometer. Wer auf erhöhte 
Geländegängigkeit Wert legt, ist 
mit der Variante XC70 gut be-
dient. Das Fahrzeug bietet eine hö-
here Bodenfreiheit, Berganfahr-
hilfe und Traktionskontrolle.

Der V70 ist ein ideales Fahrzeug für Familien oder Unternehmer. Werksfoto

Im Vorjahr gab es laut Statis-
tik Austria 736 Fußgänger- und 
Radfahrerunfälle bei Dämme-
rung und Dunkelheit auf Öster-
reichs Straßen. „Bei Dunkelheit 
nimmt die Leistungsfähigkeit des 
menschlichen Auges stark ab“, 
erklärt ÖAMTC-Verkehrspsy-
chologin Marion Seidenberger. 
Fußgänger und Fahrradfahrer, 
die dunkel gekleidet sind, wer-
den von Fahrzeuglenkern erst ab 
einer sehr kurzen Entfernung 
von 25 bis 30 Metern wahrge-
nommen. 
Häu� g reicht dies nicht aus, um 
noch rechtzeitig reagieren zu 
können. Mit heller kontrastrei-
cher Kleidung werden Personen 
bereits aus 40 bis 50 Metern er-
kannt, Kleidung mit Re� exma-
terial wird schon aus einer Ent-
fernung von 130 bis 160 Metern 
gesehen.

FUSSGÄNGER

Gefahr in der 
Dämmerung
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ENJOYNEERING
WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

ENJOYNEERING
WWW.SEAT.AT     

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

4 JAHRE NEUWAGENGARANTIE*

bei Finanzierung über die Porsche Bank

DER NEUE LEON AB € 15.990,–

Verbrauch: 3,8-6,0 l/100 km. CO2-Emission: 99-139 g/km. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt.
und NoVA. Symbolfoto. *Aktion gültig für alle SEAT-Neuwagen (ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden) von
01.12.2012 bis 31.12.2013 bei Finanzierung über die Porsche Bank. Nicht mit anderen Aktionen der Porsche Bankkombinierbar.

Auto JÄGER GmbH
4121 Altenfelden, Sandberg 5, Tel. 07282/6606-0, www.jaeger-motors.at

SEAT LEON

Der Neue ist sparsamer 
und besonders sicher
Der neue Seat Leon ist seit No-
vember auch in Österreich er-
hältlich. Seat ist es gelungen ei-
nige merkliche Verbesserungen 
umzusetzen.

Obgleich im Innenraum etwas 
mehr Platz zur Verfügung steht 
als beim Vorgängermodell, ist 
es gelungen beim Fahrzeug rund 
100 Kilogramm Gewicht einzu-
sparen. Dank der Gewichtsre-
duktion und moderner Motoren 
konnte so auch der Verbrauch 
um bis zu 22 Prozent reduziert 
werden. Zum Marktstart kann 
man aus drei Benzinmotoren, 

1.2 TSI mit 63 kW/86 PS sowie 
1.4 TSI mit 90 kW/122 PS oder 
103 kW/140 PS und drei Die-
selaggregaten, 1.6 TDI CR mit 
66 kW/90 PS oder 77 kW/105 
PS sowie 2.0 TDI CR mit 110 
kW/150 PS, wählen. Angetrieben 
vom 1.6 TDI Ecomotive mit 77 
kW/105 PS verbraucht der neue 
Leon im Schnitt 3,8 Liter auf 
100 Kilometer. Die europäische 
Verbraucherschutzorganisation 
Euro NCAP hat den neuen Leon 
mit der Bestnote von fünf Ster-
nen ausgezeichnet. Bei der Kin-
dersicherheit erreichte der Leon 
mit 92 Prozent sogar die höchste 
Punktzahl der Testrunde.

Der neue Seat Leon ist mit LED-Scheinwerfern ausgestattet.  Werksfoto

KINDERSITZE

ÖAMTC testet Einbau 
bei 18 Fahrzeugen
Platzangebot und Benutzer-
freundlichkeit bei der Monta-
ge von Kindersitzen sind für 
Familien wichtige Kriterien 
für die Fahrzeugwahl. Des-
halb  überprüfte der ÖAMTC 
18 Fahrzeuge auf ihre Famili-
enfreundlichkeit.  

Ein wichtiges Testkriterium war  
die Anzahl der Plätze, auf denen  
Kindersitze montiert werden kön-
nen. „Bei den meisten getesteten 
Fahrzeugen ist die Montage von 
Kindersitzen am Beifahrersitz und 
am mittleren Platz der zweiten 
Reihe nur mit Einschränkungen 
möglich, also beispielsweise nur  

für  Sitze  bestimmter  Gewichts-
klassen“, kritisiert der ÖAMTC-
Techniker Steffan Kerbl. Hier 
konnten der Dacia Lodgy und 
Opel Zafira Tourer punkten, in 
beiden Fahrzeugen � nden bis zu 
sechs Kindersitze Platz. „Beim  
BMW 3er, beim Mazda CX-5, 
beim Nissan Qashqai und beim 
Opel Za� ra sind die Gurte sehr  
knapp bemessen. Für die Montage 
von Kindersitzen schlicht zu kurz 
sind die Gurte beim Hyundai i40 
Wagon sowie beim Opel Ampera“, 
so Kerbl. Der BMW 3er,  der  Opel  
Za� ra Tourer und der Subaru XV 
� elen positiv durch perfekt sicht-
bare und gut erreichbare Iso� x-
Verankerungspunkte auf.

Kein Fahrzeug überzeugte restlos.   Foto: GTÜ/pixelio.de
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DIE GRÖSSTEN MUSICAL-HIGHLIGHTS
MIT TOP-SOLISTEN AUS LONDON WEST END UND WIENMIT  TOP-SOLISTEN AUS LONDON WEST END UND WIEN

LES MISERABLES
CATS · LION KING
CABARET · WICKED
WEST SIDE STORY
M A R Y P O P P I N S
PHANTOM DER OPER

ERLEBEN SIE SZENEN AUS:

Ü B E R 2 M I L L I O N E N B E G E I S T E R T E B E S U C H E R W E L T W E I T

19.02.2013 LINZ BRUCKNERHAUS
Tickets bei allen oeticket-Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken & Sparkassen, Oberöster-
reichische Nachrichten, Media Markt und PH-Tickets, sowie unter www.showfactory.at

Die ORIGINAL-PRODUKTION

Die ORIGINAL-
ORIGINAL-
ORIGINAL-PRODUKTI

PRODUKTI
PRODUKTION

06.03.2013 LINZ BRUCKNERHAUS
Tickets bei allen oeticket-Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken & Sparkassen,
OÖ Nachrichten, Media Markt, PH-Tickets, sowie unter www.showfactory.at

Das ist los

Weihnacht der Sinne Wer einen ungewöhnlichen Weihnachtsmarkt 
erleben will, sollte am Freitag, 14. Dezember, in den Pfl egerhof in Rohrbach 
kommen. Dort laden die Initiatoren die Besucher ein, zur Ruhe zu kommen 
– mit Chorgesang, Geschichten und Gedanken rund um Weihnachten; mit 
dem Weihnachtsbaum der Wünsche; mit Weihnachtslichter basteln; mit 
schöner Handwerkskunst. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Von 
10 bis 11 Uhr ist der Adventmarkt speziell an die Bedürfnisse der Kinder 
angepasst. Von 12 bis 18 Uhr kommen dann die Erwachsenen auf ihre 
Kosten. Eintritt: freiwillige Spenden für den Multiple Sklerose-Club. 

Foto: Gahleitner

„Der Weihnacht zua“
HOFKIRCHEN. Volkskunde-
Experte Franz Gumpenberger 
ist am Mittwoch, 19. Dezember, 
15 Uhr, im Pfarrheim mit seiner 
musikalisch begleiteten Lesung 
„Der Weihnacht zua“ zu Gast.

Chor-reiches Konzert
ST. PETER/AUBERG. Richtig 
weihnachtlich wird es am Sonn-
tag, 16. Dezember, 16 Uhr, beim 
Konzert der Chor-reichen Sieben 
im Innenhof beim Pfaffenhofer.

Volkstümlicher Advent
BERG. Zum Sing- und Spielnach-
mittag laden die Mühlviertler 
Zitherklänge am Samstag, 
15. Dezember, 15 Uhr, in den 
Waldgasthof Kollonödt.

Advent- und Bastelmarkt
PFARRKIRCHEN. Vorweih-
nachtlicher Zauber kehrt am 
Sonntag, 16. Dezember, 13 
Uhr, beim insgesamt neunten 
Weihnachts- und Bastelmarkt am 
Ortsplatz ein. 

KURZ & BÜNDIG

KIRCHBERG. Eine Messe in 
Mundart verspricht die Waldler-
messe am Sonntag, 16. Dezem-
ber, 8.30 Uhr, in der Pfarrkirche 
zu werden. Umrahmt wird die 
von Pfarrer Josef Hofer zeleb-
rierte Messfeier vom Männer-
gesangsverein Grieskirchen und 
der Hausruck Stubenmusi. 1952 
wurde die Waldlermesse in der 
Klosterkirche von Rinchanach 
(D) uraufgeführt. Komponist 
war Ferdinand Neumaier. Jeden 
Tag ab 16 Uhr wird im Windha-
gerhaus Pusch in Seibersdorf 16 
wieder das Adventfenster geöff-
net. Der Kalender kann dort bis 
2. Februar bestaunt werden.

ADVENTFEIER

Waldlermesse

TERMINE

Sonntag, 16. Dezember, 8.30 Uhr
Pfarrkirche Kirchberg; Advent-
fenster-Öffnung täglich ab 16 Uhr, 
Pusch-Haus, Seibersdorf 16
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KONZERT

Jazz im Musikclub
LEMBACH. Wolfgang Sambs und 
seine Acoustic Travellers machen 
Station im Musikclub und präsen-
tieren dort virtuose Klänge und 
Rhythmen – genannt Worldjazz. 
Eine musikalische Klangreise 
zwischen Afrika und Flamenco 
wartet auf die Besucher. 
Die zugrunde liegende Idee für 
die Musik der Acoustic Travellers 
entstand durch die Beschäftigung 

mit den Musiktraditionen der 
verschiedensten Kulturkreise wie 
Indien, Afrika, Spanien und dem 
arabischen Raum – garniert mit 
einer ordentlichen Portion Jazz.

Wolfgang Sambs und die Acoustic Travellers bringen Worldjazz ins Mühlviertel.

TERMIN

Samstag, 15. Dezember
Musikclub Lembach
www.musikclub.at

KABARETT

Lichter-typisch lustig
LINZ. „Jetzt kocht er auch 
noch“ ist das neue Live-Pro-
gramm des wohl lustigsten 
TV-Kochs Horst Lichter. Am 
14. April 2013 kommt er mit 
seiner Tour nach Linz. Der 
Kartenvorverkauf ist bereits 
gestartet.

Die Zuschauer des neuen Pro-
grammes können sich auf einen 
bunten Mix aus interessanten 
Geschichten und Lichter-typi-
schen Kocheinlagen freuen. Horst 
Lichter möchte mit dem Publikum 
„eine kleine kulinarische Reise 
antreten“. Mit seinen stets lustigen 
Erzählungen gewährt Lichter auch 
einen Blick hinter die Kulissen 
der Gastronomie. Nach zwei er-
folgreichen Live-Programmen –- 
„Sushi ist auch keine Lösung“ und 
„Kann denn Butter Sünde sein“ –
kommt der wohl bekannteste und 

 lustigste TV-Koch Deutschlands 
auch nach Österreich. 
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, 14. April 2013, in der 
TipsArena statt. Karten gibt es 
unter www.horst-lichter.de und 
www.tips.at/events

Horst Lichter kommt mit seinem Pro-
gramm „Jetzt kocht er auch noch“.
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14.04.13 LINZ, Tipsarena 19.30 Uhr

Weihnachten 
                 bei der

Wir laden Sie herzlich ein.
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Inh. C. Leitner

4150 Rohrbach . Sti ft erstraße 16
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15. Dezember 2012
       7:30 - 17:00 Uhr

LINZER SOMMERFESTIVAL

Hochkarätiges für Fans 
von Tanz und Gesang
LINZ. Das „Linzer Sommerfesti-
val“ lockt von 24. Juni bis 7. Juli 
2013 mit hochkarätigen Show-
highlights ins Brucknerhaus. 

Das Russische Staatsballett wartet 
auf seiner Jubiläumstournee zum 
25-jährigen Bestehen gleich mit 
drei hochkarätigen Produktionen 
auf: „Schwanensee“ (24. Juni), 
„Nussknacker“ (25. Juni) und 
„Dornröschen“ (26. Juni).
Dass sich Ballett und Rock bei Gott 
nicht ausschließen, zeigt die Tanz-
Show „Rock The Ballett“. Von 27. 
bis 30. Juni verschmelzen die bei-
den Komponenten zu einer leiden-
schaftlichen Affäre.  
Witzig, interaktiv und einfach ein-
zigartig präsentieren sich die „Voca 
People“ von 2. bis 7. Juli. Mittels 
feinster Stimmakrobatik servie-

ren sie einen unterhaltsamen Mix 
durch die internationale Musikge-
schichte von Mozart über ABBA 
bis hin zu Madonna – und das alles 
ohne Instrumente. VVK: www.
tips.at/events, Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Maximarkt, Libro, 
Media Markt; in Linz: Kartenbü-
ro Pirngruber, Linzer Kartenbüro; 
in Wels: Kartenbüro Lohmer

„Schwanensee“: am 24. Juni in Linz

Foto: RSB Keyvisual Blanko

WEIHNACHTSMARKT

Am Vonwiller Areal 
wird es besinnlich
HASLACH. Weihnachtsstim-
mung liegt in der Luft, wenn 
der traditionelle Adventmarkt 
am Vonwiller Areal startet.

Zahlreiche Aussteller und At-
traktionen werden auch diesmal 
wieder viele Gäste in den Weber-
markt locken. Auch der karikative 
Zweck kommt nicht zu kurz: Die 
Erlöse der Bausteinlose sowie des 
Konzerts der Landesmusikschule 
(Samstag, 17 Uhr) gehen an den 
Verein Cystische Fibrose. Sehens-
wert ist die lebendige Krippe mit 
echten Tieren. An beiden Tagen 
haben auch das Webereimuseum 
und die mechanische Klangfabrik 
geöffnet. Am Sonntag (ab 14 Uhr) 
� nden Hirtenspiele statt. Außer-
dem werden Christbäume für das 
Altenheim geschmückt.

Kinder schmücken Christbäume.

TERMIN

Samstag, 15. Dezember, ab 16 Uhr 
und Sonntag, 16. Dezember, ab 10 
Uhr; Vonwiller Areal, Haslach
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VERLÄNGERUNG

Legendäre Piloten bei rasanter
Porsche-Ausstellung im PS-Talk
LINZ. Auto-Liebhaber aufge-
passt: Die Ausstellung „Porsche 
– Design, Mythos, Innovation“  
in der Tabakfabrik wurde bis 6. 
Jänner 2013 verlängert.

Bei dieser Schau bleibt Porsche-
Fans vor Staunen der Mund offen 
stehen. Denn auf 3400 Quadrat-
meter Ausstellungs� äche werden 
in der Tabakfabrik 47 Prototypen 
gezeigt, die bisher kaum jemand 
zu Gesicht bekommen hat. 
Darunter Automobile, wie etwa 
der auf der Pariser Weltausstel-
lung präsentierte Elektrowagen 
System Lohner Porsche, aber 
auch der nur dreimal gebaute 
911er GT3 Hybrid. Am Samstag, 
15. Dezember, stehen dann die 

nächsten Motorsport-Legenden 
im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „PS-Talks“ am Ausstel-
lungsgelände Rede und Antwort. 

Ab 17 Uhr werden die beiden 
ehemaligen Formel-1- und Por-
sche-Werksfahrer Jochen Mass 
(D) und Teo Fabi (I) dem be-

kannten Motorsportjournalisten 
und TV-Moderator Walter Zipser 
im rasanten Interview aus ihrer 
langen und vielseitigen Karriere 
berichten. Die Rennfahrzeuge 
von Mass (Porsche 962 C) und 
Fabi (Porsche Iny Car) sind in der 
PS-starken Mega-Schau noch bis 
6. Jänner 2013 in der Tabakfabrik 
zu bewundern. Anzeige

Bis 6. Jänner in der Tabakfabrik zu sehen: der Porsche 926 C von Jochen Mass 

PORSCHE-SCHAU

offi ce@saooe.at
Tel. 0720/300305310
www.porsche-ausstellung.com

18.+19.01.2013 LINZ TIPSARENA Fr. 20 Uhr
Sa. 14 Uhr / 20 Uhr

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, Raiffeisenbanken & Sparkassen, OÖ Nachrichten, Media Markt. Ticket-Hotline: 01-96096

19.01.2013  LINZ TIPSARENA Fr.  20 Uhr19.01.2013  LINZ TIPSARENA19.01.2013  LINZ TIPSARENA Fr.  20 Uhr
Sa. 14 Uhr / 20 Uhr

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, Raiffeisenbanken & Sparkassen, OÖ Nachrichten, Media Markt. Ticket-Hotline: 01-96096

19.01.2013  LINZ TIPSARENA Fr.  20 Uhr

TICKETS & INFOS: WWW.SHOWFACTORY.AT

Die besten Freestyler der Welt -
Welt - & Europameister gemeinsam auf Tour

für die Show am

18.01.2013 erhältlich!

Buchbar nur unter:

Tel: 0 55 74 - 54 750

office@showfactory.at

Ab sofort:

für die Show am 

Ab sofort:

VIP-TICKETS
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Donnerstag,20.12. 2012, 19.30 Uhr
Landestheater Linz, Großes Haus

Der Reinerlös dieser
Veranstaltung kommt
dem OÖN-Christkindl und
SEI SO FREI© zugute

Mit freundlicher Unterstützung von

Fotos: colourbox, EPA, Alois Rasinger, Privat

Marianne Faithfull

Folke Tegetthoff

Althea Bridges/Sven Sorring

MARIANNE FAITHFULL
DENNIS RUSSELL DAVIES
Klingende Emotionen
FOLKE TEGETTHOFF
Großmeister der Erzählkunst
ALTHEA BRIDGES
SVEN SORRING
Die legendäre Linzer Stimme
FRANZ FROSCHAUER
MARTIN GASSELSBERGER
Klangfrieden
B. CHOIRED
18 Weihnachtsglocken-Stimmen
WÖSBLECH DELÜX
Christkindlgala-Big Band
WETTERHANS
Der Kolumnist live
HARRY CHRISTMAS
alias Klaus Krobath
Bühnenbild-Adventkalender
WEIHNACHTSMOST-KOST
Landwirtschaftskammer OÖ.

Ideen und Regie: HANS GESSL
KARTEN sind im Landestheater Linz,
telefonisch unter 0800 218 000,
e-Mail: kassa@landestheater-linz.at
und im Internet erhältlich:
www.landestheater-linz.at

KARTENPREISE:

je nach Kategorie € 10,- bis € 48,-

INFORMATION: nachrichten.at/christkindl

„Gala der Gefühle”

Christkindl-GalaChristkindl-Gala
20. Dez.
Landestheater LinzGroßes Haus
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Weihnachtsgeschichten für Kinder  / Adventsingen, Samstag 17:00 Uhr / Hirtenspiel, Sonntag 
Weihnachtsbäume für Altenheim werden von Kindern dekoriert  /  Verlosung von Bausteinlosen – Erlös für karitative ZweckeWeihnachtsbäume für Altenheim werden von Kindern dekoriert  /  Verlosung von Bausteinlosen – Erlös für karitative Zwecke

Haslach/Vonwiller-Areal
15.12. ab 16:00 Uhr
16.12. 10:00 - 17:00 Uhr

WeihnachtsmarktHaslacher






  



 



 


















 



 

















  



 



 









 





  



 



 











SOZIALES

Adventmarkt für 
den guten Zweck
ST. MARTIN. Dort, wo sonst 
feinste Rockmusik aus den Laut-
sprechern dröhnt, wird es am 15. 
Dezember, ab 14 Uhr beim Al-
lerstorfer Weihnachtsmarkt am 
76er-Parkplatz wieder besinnlich: 
Neben dem Punsch und Bratwürs-

tel haben auch viele Aussteller 
ihr Kommen angekündigt. Um 
16 Uhr kommt der Nikolaus. Das 
76er stellt Lokal und Parkplatz 
wieder kostenlos zur Verfügung 
und spendet den Erlös an Pro 
Mente Rohrbach.

Adventsingen Die Chorgemeinschaft Niederranna, der Kinderchor 
„Donauspatzen“ sowie das Akkordeonensemble Niederranna stimmen in 
der Kirche Niederranna am Samstag, 15. Dezember, 17 Uhr, wieder auf die 
Weihnachtszeit ein. Anschließend gibt es Punsch am Kirchenplatz.

ADVENTMARKT

Christkindlmarkt 
mit langer Tradition
NEUFELDEN. Weihnachtsge-
schenke kaufen oder gustieren: 
Auch bei seiner 33. Au� age hat 
der Christkindlmarkt wieder so 
einiges zu bieten. Neben zahlrei-
chen Ausstellern, die Kunsthand-
werk und bäuerliche Produkte 
präsentieren, steht auch ein Kon-
zert der Musikhauptschule (15.30 
Uhr) in der Pfarrkirche an. Kin-

der werden zwischen 13 Uhr und 
16.30 Uhr im Pfarrheim betreut. 
Auch die Apotheke veranstaltet 
wieder die Tombola der Nächs-
tenliebe.

Der Neufeldner Christkindlmarkt gilt als Besuchermagnet.

TERMIN

Samstag, 15. Dezember, ab 13 Uhr
Markt Neufelden

KONZERT

Die Ursprung-Buam 
beim Leitenbauer
NIEDERKAPPEL. Wenn die kul-
tigen Ursprung-Buam kommen, 
sind die Hallen prall gefüllt. 
Auch im Landgasthof Leitenbau-
er (Heimat des Donautal-Duos) 
zeigen die drei Zillertaler, was sie 
so drauf haben. Vorverkauf unter 
07286/8594. Das Harmonikatref-
fen startet am 13. April.

Die Stimmungsgaranten kommen.

TERMIN

Freitag, 3. Mai, 20 Uhr
GH Leitenbauer, Niederkappel
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UKULELE ORCHESTRA 
LINZ. Achtung! Die Briten kommen! Maxi-Spaß 
mit Mini-Gitarren. Das United Kingdom Ukulele 
Orchestra gastiert am 30. April 2013 im Palais 
Kaufmännischer Verein. VVK: Linzer und Welser 
Kartenbüros und alle Stellen von Maximarkt, 
LIBRO, Ruefa Reisen, Raiffeisenbanken, www.
oeticket.com, Tel. 01/96096, Infos: www.cofo.de

MONTSERRAT CABALLÉ 
LINZ. Weltstar Montserrat Caballé sang bereits mit 
Queen-Frontmann Freddie Mercury. Nun ist eine der 
schönsten Stimmen der Gesangsgeschichte am 19. 
Mai 2013 im Brucknerhaus zu hören. VVK: Linzer und 
Welser Kartenbüros und alle Stellen von Maximarkt, 
LIBRO, Ruefa Reisen, Raiffeisenbanken, www.
oeticket.com, Tel. 01/96096, Infos: www.cofo.de 

Top-Termine

EINES DER ROMANTISCHSTEN MUSICALS UNSERER ZEIT

von Martin Doepke
in deutscher Sprache

Tickets bei allen oeticket-Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken &
Sparkassen, OÖNachrichten, Media Markt und PH-Tickets

TICKETS & INFOS: WWW.SHOWFACTORY.AT

11.+13.04.2013 LINZ BRUCKNERHAUS
WEGEN GROSSER NACHFRAGE ZUSATZSHOW: 11.04.2013

EINES DER ROMANTISCHSTEN MUSICALS UNSERER ZEIT

Martin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin Doepkevon von Martin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin DoepkeMartin Doepke
in deutscher Sprache

Tickets bei allen oeticket-Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken & Tickets bei allen oeticket-Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken & 
Sparkassen, OÖNachrichten, Media Markt und PH-Tickets

TICKETS & INFOS: WWW.SHOWFACTORY.AT

11.+13.04.2013 LINZ BRUCKNERHAUS
WEGEN GROSSER NACHFRAGE ZUSATZSHOW: 11.04.2013
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WOODSTOCK DER BLASMUSIK 2013 
ORT/INNKREIS. Von 27. Juni bis  
30. Juni 2013 wird im Innviertel 
zum dritten Mal eines der größten 
Blasmusikfestivals Europas stattfi nden. 
Tickets unter www.oeticket.com und 
www.everyticket.at
www.woodstockderblasmusik.at

ZAUBER DER WEIHNACHT
LINZ/WELS. Bei Zauber der Weihnacht 
laden Markus Wohlfahrt, die Edlseer, Marc 
Pircher, Michael Hirte und viele mehr zu 
besinnlichen Stunden: Am 13. Dez. in Wels 
und am 14. Dez. in Linz. Beginn: 20 Uhr. 
VVK: www.tips.at/events, Raiffeisenbanken,
Sparkassen, ZUK Kartenservice (06133/6317)

Altenfelden: Musikantenstammtisch (Weih-
nachtsfeier), GH Wildparkwirt, ab 14:00, um
20:00 große Überraschung

Feldkirchen: Offener Treff mit Kreativnach-
mittag "Eierkartonengel", EKiZ Hereinspaziert,
15-17:00

Feldkirchen: Offener Treff, EKiZ Hereinspa-
ziert, 15-17:00

Hofkirchen: Bischof Ludwig Schwarz spricht
zum Thema "Neuevangelisierung", Pfarrheim,
19:00

Julbach: Weihnachtsfeier der Goldhauben-
gruppe, Meraner Kutscherstadl, 14:00

Klaffer: Sen-Fit Gymnastik mit Inge Hietler,
VS-Turnsaal, 16:00

Kollerschlag: Seniorentag mit Jahreshaupt-
versammlung des Seniorenbundes, Pfarrkirche,
8:00, anschl. GH Leitner

Lembach: Ein Nachmittag für Ältere - Nach-
mittagsbetreuung, Pfarrheim, 13:30-17:00,
VA: Arbeitsgemeinschaft Miteinander-Füreinan-
der

Niederwaldkirchen: Stammtisch für pfle-
gende Angehörige, FF-Haus, 19:30

Putzleinsdorf: Schigymnastik, VS-Turnsaal,
19:30, VA: DSG Union und Gesunde Gemeinde

Rohrbach: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, VA:
MAS Alzheimerhilfe, Pfarrheim, Infos unter
 0664-8546699

Rohrbach: Wöchentliche Meditationen, Pfarr-
heim, 20:00, VA: Meditationsgruppe Rohrbach

Rohrbach: Kurs für Angehörige von Men-
schen mit Demenz, Kompetenzzentrum der Ca-
ritas, Gerberweg 6, 18:30, Infos und Anm. un-
ter  0676-87762442

Rohrbach: Workshops zu allen Gründungs-
themen, WKO Bezirksstelle, 15:00, Anm. unter
 05-90909, VA: Gründerservice der WKO

Schlägl: Brauereiführung durch die Stifts-
brauerei Schlägl, 14:00

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 19:00

St. Martin: Weihnachtsfeier, VA: Senioren-
bund

St. Peter: Stammtisch Zeitbank 55+, GH Höl-
ler, 16:00

St. Ulrich: Buchpräsentation "Im Kampf um
ihre Rechte - Geschichte der Bauern und Bäue-
rinnen in Österreich" mit Franz Rohrmoser, GH
Lang (Pehersdorf 16), 20:00, VA: Ortsbauern-
schaft

Traberg: Adventfeier der kfb, Pfarrheim St.
Josef, 14-18:00

Traberg: Weihnachtswanderung für Kinder,
Treffpunkt: Pfarrheim, 17:00

Ulrichsberg: Schigymnastik, HS-Turnsaal,
20:00

Ulrichsberg: Weihnachtsfeier der Bäuerin-
nen, GH Sonnenhof, Hintenberg, 20:00

Ulrichsberg: Weihnachtsfeier des Senioren-
bundes, Ulrichsberger Hof, 10:30

Vorderweißenbach: Rorate - heilige Mes-
se, Pfarrkirche, 6:00, anschl. gemeinsames
Frühstück im Pfarrhof

Vorderweißenbach: Weihnachtsfeier des
Seniorenbundes, GH Schmankerlwirt, 14:00

Haslach: Fröhliches Singen, GH Grünling,
14:30

Kollerschlag: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal der Gemeinde, 18:30

Neufelden: Tag der offenen Tür an der PTS
Neufelden, 19:00

Niederwaldkirchen: Weihnachtsfeier des
Seniorenbundes, GH Groiß, 14:00

Oberneukirchen: Mutterberatung, Lebens-
haus, 14-15:30

Putzleinsdorf: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal Gemeindeamt, 20:00

Putzleinsdorf: Wöchentliche Begegnung mit
Menschen in verschiedenen Lebenslagen, Pfarr-
heim St. Vitus, 14-17:00, VA: Arbeitsgemein-
schaft Jung+Alt=1

Rohrbach: Gemeinderatssitzung, Stadtamt,
19:00

Rohrbach: Treffen der Parkinsonselbsthilfe
OÖ Gruppe Rohrbach, Pfarrheim, 14:00

Rohrbach: "und es begab sich ..." - Alois
Reiter liest Karl Heinrich Waggerl, Pflegerhof,
14:00

Rohrbach: Wanderung des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Treffpunkt: Stadtplatz vor dem Rathaus,
13:30

St. Peter: Weihnachtsfeier des Seniorenbun-
des, GH Höller, 14:00

Vorderweißenbach: Damenstammtisch,
Braugasthof Mascher, 20:00
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ONE NIGHT OF QUEEN 
LINZ.  In „One Night of Queen“ erwacht 
die einzigartige Rockband samt Frontman 
Freddie Mercury zu neuem Leben. Die ge-
ballte Ladung an unvergesslichen Queen-
Hits gibt‘s am 9. Jänner 2013, 20 Uhr, in der 
TipsArena Linz. VVK: www.tips.at/events,
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Kartenbüros.
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DINER FANTASTIQUE 
OÖ. Eine der erfolgreichsten Diner-Shows 
Europas ist wieder da. Superstars aus Varieté
und Zirkuswelt gastieren am 14. und 15. 
Jänner in Linz, am 11. Jänner in Ried, am 
27. Jänner in Gmunden sowie am 6. und 
7. Februar in Bad Schallerbach; Beginn: 20 
Uhr. Weitere Infos: www.event-and-show.at

NABUCCO 
LINZ. Nicht nur Klassikliebhaber kommen 
bei Giuseppe Verdis Meisteroper „Nabucco“
in einer Inszenierung der Stagione d‘Opera 
Italiana voll auf ihre Kosten: 5. Jänner 2013,
19.30 Uhr im Brucknerhaus. (In der 
Originalfassung!) VVK: Raikas, Sparkassen, 
Brucknerhauskassa, Kartenbüros

„ROCK ME AMADEUS“
LINZ. „Rock me Amadeus – Die große 
Falco-Show live“ erzählt die glamouröse 
Lebensgeschichte vom Aufstieg und 
Wendepunkt des Wiener Falken: Am 8. 
Mai 2013 in der TipsArena Linz Stadion. 
Beginn: 20 Uhr. VVK: www.tips.at/events, 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Kartenbüros 

Altenfelden: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, Pfarr-
heim, Infos unter  0664-8546699, VA: MAS
Alzheimerhilfe

Berg bei Rohrbach: Gemeinderatssitzung,
Sitzungssaal Gemeindeamt, 19:30

Feldkirchen: Tag der offenen Tür, 14:00

Feldkirchen: Weihnachtsfeier des Pensionis-
tenverbandes, Wirt in Pesenbach, 12:00, VA:
Pensionistenverband OG Feldkirchen

Haslach: Flohmarkt im Geschäft, mit Hoffloh-
markt, Marktplatz 3, 9-12:00 und 14-18:00 u.
am Sa. v. 8-12:00

Haslach: Gemeinsamer Abend des Haslacher
Damenclubs, 17:00, Infos unter  07289-
71325

Lembach: Spielenachmittag der Pensionis-
ten, GH Haderer, 14:00

Neufelden: Tag der offenen Tür an der HTL
Neufelden, 13-16:30

Niederwaldkirchen: Jahreshauptversamm-
lung der kfb mit Adventfeier, 13:30

Niederwaldkirchen: Sparvereinsauszah-
lung des Sparvereins Galgenau

Niederwaldkirchen: Vortrag für Herz und
Gemüt "Perfekt, aber K.O.", Referentin: Wal-
traud Eichinger, Pfarrhof, 19:30, VA: kbw

Peilstein: Hallen-Fußball Seniorencup, Mehr-
zweckhalle, 18:00

Putzleinsdorf: Seniorenmittagstisch, GH Rei-
ter, ab 12:00, VA: Familienausschuss

Rohrbach: Weihnacht der Sinne, 10-18:00,
Pflegerhof

Schlägl: Advent erleben im Reitinger Stein-
bruch, Natschlag, 14:00

Ulrichsberg: Film "Der Gott des Gemetzels"
von Roman Polanski, Jazzatelier, 20:00

Ulrichsberg: Seniorenschwimmen, Vitalhal-
lenbad, 14:00

Vorderweißenbach: Gemeinderatssitzung,
Sitzungssaal Marktgemeinde, 18:30

Vorderweißenbach: Jugendvesper, Pfarrkir-
che, 19:00, VA: Kath. Jugend

Aigen: Very Special Surpri-
se Act - Konzert, Kikas,
20.00, Vorteil: € 2,-
(www.4youcard.at)

Arnreit: Adventsingen "Kimmt hiatz a stille
Zeit", Pfarrkirche, 20:00, VA: Kulturausschuss

Berg bei Rohrbach: Sing- und Spielnachmit-
tag mit den Mühlviertler Zitherklängen, Waldg-
asthof Kollonödt, 15:00

Feldkirchen: Feldkirchner Wochenmarkt,
Marktplatz, 8:00

Feldkirchen: "Wieviel Grenzen braucht mein
Kind?" - Eltern-Workshop, GH Wögerer,
13:00, VA: KInderfreunde

Haslach: Adventsingen der LMS, TuK-Vonwil-
ler, 17:00

Haslach: Weihnachtsmarkt, TuK-Vonwiller
und Hof, 16:00

Julbach: Weihnachtsfeier des Seniorenbun-
des, Pfarrheim, 13:00

Julbach: Weihnachtsfeier der Sportunion, Me-
raner Kutscherstadl, 20:00

Lembach: Weihnachtsfeier des Pensionisten-
verbandes

Lembach:Wolfgang Sams
Acoustic Travellers-Instru-
mental Jazz, Musik-Kultur
Club, 21.00, Vorteil: € 1,-

Neufelden: Christkindlmarkt, Kirchengasse,
Rathaus, Raiffeisenbank, Sozialzentrum, ab
13:00 (Kinderbetreuung im Pfarrheim von 13-
16:30)

Neufelden: Der Sternebus der ÖBB kommt
zum Christkindlmarkt, 14-18:00

Neufelden: Tag der offenen Tür an der HTL
Neufelden, 8:15-12:00

Neufelden: Weihnachtliches Konzert der Mu-
sikhauptschule, Pfarrkirche, 15:30

Niederwaldkirchen: Jahreshauptversamm-
lung und Weihnachtsfeier des Musikvereins

Niederwaldkirchen: Punschstandl der
Landjugend beim NANU, ab 19:00

Niederwaldkirchen: Weihnachtsfeier des
Pensionistenverbandes, GH Lang, 11:00

Oberkappel: Malen für Kinder, Atelier Klo-
nowski, 10-12:00, Infos und Anm. unter
 07284-22875

Oepping: Weihnachtsmarkt, bei Fa. Höfler
Bau, 9:00, VA: Kameradschaftsbund

Peilstein: Hallen-Fußball Ortscup, Mehr-
zweckhalle, 12:00

Pfarrkirchen: Punschstand, Ortsplatz Alten-
hof, VA: FF Altenhof

Putzleinsdorf: Rorate, Pfarrkirche, 8:00, VA:
kfb

Rohrbach: Skating für Anfänger und Fortge-
schrittene, Schöneben, Treffpunkt: Parkplatz
Kompetenzzentrum, 13:00, VA: Alpenverein,
Infos und Anm. unter  07289-8913 (Lois
Sonnleitner)

Schlägl: Advent erleben im Reitinger Stein-
bruch, Natschlag, 14:00

Schlägl: Tonausstellung mit Verkauf, jeden
Samstag, Winkl 15, Infos unter  0699-
10290208 (Frau Leibetseder)

St. Martin: 2. Allersdorfer Weihnachtsmarkt
zugunsten Pro Mente Rohrbach, 76er Park-
platz, 14-20:00

St. Martin: Gestillt, Pfarrheim, VA: kbw

St. Veit: Punschverkauf des Roten Kreuzes, in
der Ortsstelle, ab 15:00

Traberg: Weihnachtsfeier der Senioren, GH
Kastner, 14-17:00

Ulrichsberg: Jugendtreff, 17:00

Ulrichsberg: Kinderkino "Dick & Doof: In der
Schule", Jazzatelier, 14:00

Vorderweißenbach: Jahresabschlussfeier
des Musikvereins, GH Schmankerlwirt, 20:15

Vorderweißenbach: Jungscharstunde,
Pfarrheim, 9-10:30, VA: Kath. Jungschar

Feldkirchen: Adventmarkt, Lacken, 14:00,
VA: Vereine und Pfarre Lacken

Haslach: Weihnachtsmarkt, TuK-Vonwiller
und Hof, 10:00

Helfenberg: Adventmarkt, Pfarrheim, 8:00

Kirchberg: Jubiläumsmesse "40 Jahre Kultur-
gemeinschaft Kirchberg", Pfarrkirche, 8:30

Oberneukirchen: Weihnachtsfeier des Pen-
sionistenverbandes, GH Atzmüller, Waxenberg,
12:00

Oepping: Bußfeier im Advent, Schlosskirche
Götzendorf, 19:30, VA: Pfarrsprengel Götzen-
dorf
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DIE JUNGEN TENÖRE
GMUNDEN/WELS. Die Jungen Tenöre 
entführen in die wunderbare Welt der Pop 
Classics: 8. März 2013, 20 Uhr,  Stadthalle 
Wels, und 9. März, 20 Uhr, Toscana-Saal 
Gmunden. VVK: www.tips.at/events, 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Kartenbü-
ros, Zuk Kartenservice (06133/6317) 

Foto: Castelli & Steinberger Photographen

BENJAMIN BLÜMCHEN
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Der 
sprechende Elefant kommt mit seiner 
Mitmach-Liedershow „Törööö im Zoo!“
am 16. März 2013, 15 Uhr, nach Leonding 
und am 17. März, 14 Uhr, nach Vöckla-
bruck. VVK: www.tips.at/events, Zuk 
Kartenservice (06133/6317), Kartenbüros 

SERVUS PETER!
LEONDING/RIED/VÖCKLABRUCK. 
Die musikalische Komödie „Servus Peter - 
Ein Tag am Wolfgangsee“ gastiert am 19. 
April 2013 in Leonding, am 20. April in 
Vöcklabruck und am 21. April in Ried/Inn-
kreis. VVK: www.tips.at/events, Banken, 
Kartenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317)

PAPERMOON
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Seit über 
20 Jahren ist Papermoon ein Fixpunkt in 
der Musikszene Österreichs. Am 26. April 
gastiert das Pop-Duo in Leonding, am 27. 
April in Vöcklabruck. VVK: Raiffeisenbanken,
Sparkassen, www.tips.at/events, Karten-
büros, Zuk Kartenservice (06133/6317)
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Pfarrkirchen: Weihnachtsmarkt, Ortsplatz,
13:00, VA: Ortsgemeinschaft

Rohrbach: Schitourenopening für Neueinstei-
ger und Könner, Hochficht, VA: Alpenverein, In-
fos unter  0650-5667266 (Peter Sailer)

Sarleinsbach: Vorweihnachtsfeier des Senio-
renbundes, Theresia Kiesl Halle, 14:00

Schlägl: Advent erleben im Reitinger Stein-
bruch, Natschlag, 10:00

Schlägl: Kantate "Vor des lichten Tages
Schein", Stiftskirche, 10:00

Schlägl: Turmblasen, Stiftskirche, 17:30

St. Peter: Weihnachtssingen der Chorreichen
7, beim Pfaffenhofer, 16:00

Traberg: Hl. Messe für Kinder, Pfarrkirche,
8:45

Vorderweißenbach: Gottesdienste zur Akti-
on "Sei so frei", Pfarrkirche, 7:30 und 9:30

Waxenberg: Weihnachtsfeier Pensionisten-
verband, GH Atzmüller, 12:00

Peilstein: Seniorenturnen, mit Herta Nader-
hirn, Turnsaal der VS, 16:00

St. Martin: Kegeln - Gruppe 1, GH Wöhrer,
VA: Pensionistenverband

Ulrichsberg: Bußfeier, Pfarrkirche, 19:30

Ulrichsberg: Seniorenturnen, HS-Turnsaal,
17:00

Altenfelden: Therapieturnen - Österr. Verei-
nigung Morbus Bechterew Therapiegruppe
Rohrbach, Therapieraum der Altenfeldner
Werkstätten, 18:00 (wöchentlich dienstags), In-
fos unter  0664-4451121

Oberkappel: Malabend, Atelier Klonowski,
19:30, Infos und Anm. unter  07284-22875

Rohrbach: Stammtisch des Alpenvereins, GH
Dorfner, 20:00

St. Martin: Weihnachtsfeier, VA: Pensionis-
tenverband

St. Peter: Rorate, Pfarrkirche

Ulrichsberg: Lichterrorate der kfb, Pfarrkir-
che, 19:30

Vorderweißenbach: Seniorenmesse, Pfarr-
kirche, 8:00

Vorderweißenbach: Stillgruppe

Feldkirchen: Musikalische Stunde - Konzert-
pianisten Hildegard Kugler, Kneipp Traditions-
haus Bad Mühllacken, 19:00

Feldkirchen: Oase im Advent, Pfarrkirche,
19:30, VA: Pfarre

Klaffer: Sen-Fit Gymnastik mit Inge Hietler,
VS-Turnsaal, 16:00

Lembach: Ein Nachmittag für Ältere - Nach-
mittagsbetreuung, Pfarrheim, 13:30-17:00,
VA: Arbeitsgemeinschaft Miteinander-Füreinan-
der

Peilstein: Strickrunde, Kindergarten, 14-
16:00, VA: FA Caritas und Soziales

Putzleinsdorf: Schigymnastik, VS-Turnsaal,
19:30, VA: DSG Union und Gesunde Gemeinde

Rohrbach: Wöchentliche Meditationen, Pfarr-
heim, 20:00, VA: Meditationsgruppe Rohrbach

Rohrbach: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, VA:
MAS Alzheimerhilfe, Pfarrheim, Infos unter
 0664-8546699

Schlägl: Brauereiführung durch die Stifts-
brauerei Schlägl, 14:00

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 19:00

Ulrichsberg: Schigymnastik, HS-Turnsaal,
20:00

Vorderweißenbach: Bußfeier zur Advent-
zeit, Pfarrkirche, 19:30

Vorderweißenbach: Rorate - Hl. Messe,
Pfarrkirche, 6:00, anschl. gemeinsames Früh-
stück im Pfarrhof

Waxenberg: Volksliedersingen für Bauers-
leut - Advent- und Weihnachtslieder, GH Hör-
schläger, 19:00

Feldkirchen: "Wieviel Grenzen braucht mein
Kind?" - Eltern-Workshop, GH Wögerer,
19:00, VA: KInderfreunde

Oepping: Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal
der Gemeinde, 19:30

Oepping: Offenes Singen - Weihnachtslieder,
GH Haidvogel, 20:00

Ärztlicher Notfalldienst von Samstag, 15.
Dezember 2012 7 Uhr früh bis Montag, 17. De-
zember 7 Uhr früh

St. Martin, Feldkirchen, Bad Mühlla-
cken, Herzogsdorf:
Dr. Nöbauer Klaus, St. Martin,  07232-3080

Helfenberg, Bad Leonfelden, Vorder-
weißenbach:
Dr. Gallee Alexander, Vorderweißenbach,
 07219-70097

Kollerschlag, Peilstein, Sarleinsbach,
Julbach, Ulrichsberg, Klaffer, Schwar-
zenberg:
Dr. Siegl Sabine, Ulrichsberg,  07288-2130

Hofkirchen, Oberkappel, Neustift,
Lembach, Pfarrkirchen, Putzleinsdorf:
Dr. Klaus Fürst, Lembach,  07286-7200

Neufelden, Altenfelden, Kleinzell, St.
Peter/Wbg., Kirchberg:
Dr. Brunner Walter, Neufelden,  07282-
70780

St. Veit, Niederwaldkirchen,
St. Johann/Wbg., Oberneukirchen,
Zwettl:
Dr. Kitzberger/Dr. Aigner OG, Niederwaldkir-
chen,  07231-2244

Rohrbach, Berg, Haslach, Aigen-
Schlägl:
Dr. Lang Andreas, Aigen,  07281-8787

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 17. De-
zember 2012 (8 Uhr früh):
Apotheke "Zur Jungfrau Maria", Marktplatz
11, Aigen,  07281-6228

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 17. De-
zember (8 Uhr früh):
Apotheke "Zum weißen Adler", Markt 15,
Neufelden,  07282-6264

16. Dezember:
Putzleinsdorf: Mag. Thomas Nigl,  0664-
3439481
Ulrichsberg: Mag. Friedrich Riesinger,
 0664-73711910
St. Veit: Dr. Reiter,  07217-6595
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664-9078694
Altenfelden: Dr. Dobretzberger,  07282-
5617
St. Martin: Dr. Danreiter,  07232-2212
Rohrbach: Mag. Aumüller,  07289-5071
Neufelden: Mag. Jerzö,  07282-7750

Aigen: Sozialberatungsstelle im Bezirksalten-
und Pflegeheim, Mo. v. 13-16:00 und Mi. v. 8-
11:00,  07281-20005, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Feldkirchen: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung), 1. Stock des Amtsgebäudes, geöff-
net Di. + Mi. 8-12:00, Fr. 15-18:00,
 07233-80508

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Außenstelle Haslach, je-
den 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.30-
17:00,  07289-8851-68340,-69329,-
69322,-69320, sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Rohrbach: Caritas Altenhilfe und Heimhilfe,
 0676-87762573
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Ausstellungen

Top-Termine

STARS DER VOLKSMUSIK 
FREISTADT. Das Nockalm Quintett 
(Foto), Nik P., Marc Pircher, Francine Jordi, 
die Mayrhofner und die Zellberg Buam
live beim größten Schlager-Event Öster-
reichs am Freitag, 25. Jänner 2013, 20 
Uhr in der Messehalle Freistadt. Karten 
gibt es bei allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen.

DAVID GARRETT 
LINZ. Stargeiger David Garrett präsentiert am 
So., 12. Mai, sein neues Crossover-Programm 
„Music“ mit großem Orchester und seiner 
Band in der TipsArena. VVK: Brucknerhaus, 
Linzer und Welser Karten büros, Maximarkt, 
LIBRO, Ruefa Reisen, Raiffeisenbank; www.
oeticket.com (Tel. 01/96096), Info: www.cofo.de

ALPENVEREIN

Glümost-Tour
NIEDERWALDKIRCHEN. Die 
Glühmostwanderung zur Familie 
Wolkerstorfer steht an. Treffpunkt: 
Samstag, 15. Dezember, 18 Uhr am 
HS-Parkplatz. Wer es sportlicher 
möchte, ist beim Alpenvereins-
Langlaufkurs am 15. und 16. De-
zember in Schöneben besser auf-
gehoben. Infos: 0699/18137621.

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Di. v. 8-11:00 und Mi. v.
13-16:00,  0660-3409527, sbs.rohrbach@
shv.at

Linz: Arbeitsassistenz - Beratung für Men-
schen mit Behinderung/körperlicher Einschrän-
kung/Lernschwierigkeiten. Kostenlose Unter-
stützung bei der Arbeitsplatzsuche. Bewer-
bungstipps, Firmenkontakte, Miteinander
GmbH, Anm. unter  0732-658922

Linz: Informationstage d. Mieterschutzverban-
des O.Ö., Lederergasse 21, Mo. v. 9-13:00,
Mi. v. 9-13:00 u. 14-17:00, Fr. v. 9-13:00,
 0732-771288

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17-20:00,
 0732-7610-3610

Rohrbach: Alkoholberatung, Information, Be-
ratung und Betreuung für Betroffene, Angehöri-
ge und Interessierte, Mo. und Do. v. 13-17:00
und nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg 4,
 07289-6920

Rohrbach: Caritas Familien- u. Familienlang-
zeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-2570

Rohrbach: Caritas Mobiles Hospiz, Gerber-
weg 6,  0676-87767921

Rohrbach: First Love Ambulanz, anonyme u.
kostenlose Beratung rund um Sexualität u. Ver-
hütung, jeden Donnerstag v. 14-16:00 od.
nach telef. Vereinbarung unter  07289-
8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina Zauner

Rohrbach: Frauentreff - kostenfreie Bildungs-
und Berufsberatung, psychologische und psy-
chosoziale Beratung, Rechts-, Sexual- und Ge-
waltberatung, Onlineberatung; Aus- und Wei-
terbildungsangebote für Frauen und Mädchen,
Stadtplatz 16/2,  07289-6655,
www.frauentreff-rohrbach.at (um Voranmel-
dung wird gebeten)

Rohrbach: Informations- und Beratungsstelle
der BH Rohrbach, Am Teich 1,  07289-
8851-69550

Rohrbach: JugendService - Jugendinfo- und
Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach: Jugendwohlfahrt BH Rohrbach,
Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach: Kinder in gute Hände - Verein der
Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-5025,
www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach: Laienhilfe promente OÖ, Linzerstr.
4,  07289-22488

Rohrbach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ,  0676-87341141

Rohrbach: Österr. Krebshilfe OÖ - Beratungs-
stelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im Roten
Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-ooe.at,
 0699-12802068

Rohrbach: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung d. Diözese Linz, Einzel-, Paar-,
Familiengespräche, Information, psych. Bera-
tung, Rechtsberatung, Männerberatung bei
Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos u.
auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach: Psychosoziale Beratungsstelle
(pro mente OÖ), Terminvereinbarung in d. Zeit
v. Mo.-Do. von 8-12:00 unter  07289-
22488

Rohrbach: Rotes Kreuz Hauskrankenpflege,
Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach: Psychotherapie, Pfarrzentrum
(Pfarrgasse 8), Mittermaier Maria,  0664-
73601915, maria.mittermaier@aon.at

Rohrbach: Schuldnerhilfe OÖ; kompetente
und kostenfreie Beratung bei finanziellen Pro-
blemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach: Sozialberatung LKH Rohrbach,
Krankenhausstr. 1,  050-55477-22380

Rohrbach: Sozialberatungsstelle Rohrbach,
Mo.-Fr. von 8-12:00 und Mo., Di. und Do. von
13-17:00,  07289-8851-69318,-69329,-
69322,-69320, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach: Treffpunkt Mensch & Arbeit,
Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach: Überleitungspflege LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach: Verein PIA - Hilfe f. Opfer sexuel-
len Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17-19:00,
 0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8-
15.30, Do-Fr. v. 8-12:00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

www.fh-ooe.at

Aigen, Altenheim: Landschaftsbilder mit
Acryl auf Leinwand, 15. und 16. Dezember von
10-19:00

Aigen, Kulturhaus, Kirchengasse 8: Die
Vogelwelt des Böhmerwaldes, jederzeit gegen
Voranmeldung für Gruppen ab 8 Personen un-
ter  07281-20065

Aigen, Treadwells Galerie, Kirchengas-
se 4: Theater-Sammlung, Kunstsammlungen,
Bilder u. Skulpturen, Leihgabe v. intern. Künst-
lern, jederzeit gegen Voranmeldung unter
 0664-3449543

Altenfelden: Ausstellung von hunderten Kaf-
feekannen sowie Porzellanpuppen und En-
gerln, Öffnungszeiten jederzeit gegen Voran-
meldung unter  07282-7438

Berg bei Rohrbach, Bahnhof: Mühlkreis-
bahn-Museum, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289-4355-22

Haslach, Galerie Hain: Porzellan/Malerei,
Sternwaldstr. 10, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289-72035

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: geöffnet nach Vor-
anmeldung für Gruppen ab 15 Personen, Infos
und Anm. unter  07289-72300,
www.mechanischeklangfabrik.at

Haslach, Windgasse 9: Mechanische Wun-
derwelt, Museum Volkskunst, Spielzeug-Muse-
um, Erwin Rechberger, Voranmeldung er-
wünscht unter  07289-71379

Haslach, Textiles Zentrum Haslach: We-
bereimuseum, Öffnungszeiten: Donnerstag bis
Sonntag, 10-16:00, fixe Führung für Einzelbe-
sucher um 10:00, Infos und Anm. unter
 07289-72300
www.textiles-zentrum-haslach.at

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Kirchberg, Galerie Ruprecht, Ober-
mühl 16: Lass deinen Mantel dem Wind, Elke
Sackel (Objekte), Veronika Seiringer (Lyrik), Ulli
Stelzer (Fotografie und Video), Öffnungszeiten:
Freitag und Samstag von 15-18:00 oder nach
tel. Vereinbarung unter  0680-5535594,
Ausstellung bis 15. Dezember

Klaffer: Leben und Bräuche der Böhmerwäld-
ler, Mo.-Fr. v. 8-12:00, Infos unter  07288-
7026

Neufelden, Sonnenweg 4: Kaffeekannen-
Museum und Acrylbilder von Rudolf Zimmer-
mann aus Schlägl bei Elfriede & Herbert Pösch-
ko, jeden 1. Sonntag im Monat Führung um
16:00 oder nach Anm. unter  07282-6044
od. 0699-12212377

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Dienstag v. 13-17.00

Rohrbach,  Foyer des LKH: Acrylbilder
von Eva Sevcouicova, bis Jahresende

Rohrbach, Linzer Str. 6, Druckerei Sta-
bil: Museum des Buchdruckes, jederzeit nach
Voranmeldung unter  07289-6815

Rohrbach, Tourismus-Informationsbü-
ro: Ausstellung Stadtgeschichte, Mo.-Fr. v. 9-
12:00,  07289-8188

Rohrbach, Villa Sinnenreich: Museum
der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öffnungs-
zeiten: Di.-Sa. v. 10-16:00, Sonn- u. Feiertage
v. 13-18:00, Infos unter  07289-2245820,
www.villa-sinnenreich.at

Schlägl,  Galerie Malcom Poynter:
Samstag und Sonntag jeweils ab 14:00 geöff-
net ( 0664-8632497)

Schlägl, Kerzenfabrik Donabauer: Ker-
zenfabrik mit Wachsmuseum, Mo.-Fr. v. 8-
18:00, Sa. v. 9-18:00, So. u. Feiertage v. 10-
17:00

Schlägl,  Wolfgang Zöhrer: Atelier für fei-
ne, künstlerische Handdrucke: Lithografien, Ra-
dierungen, Linolschnitte, jeden Sonntag v. 14-
18:00 (gratis), Infos unter  07281-8033

Schwarzenberg, alte Volksschule (ne-
ben der Kirche): Heimatmuseum mit Stifter-
Dauerausstellung, bei tel. Voranmeldung jeder-
zeit unter  07280-20172 (Ferdinand Stiller)
oder 07280-2550 (Gemeinde)

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé und Kurt Talirz, Ausstellung von
Druckgrafik, Malerei und Skulpturen, jederzeit
nach Voranmeldung unter  07280-20121,
Oberschwarzenberg 83,
www.atelier-silberdistel.com

Schwarzenberg, Heimatstube: Bauern-
handwerk, Haus und Hof, Schwarzenberger
Glas, sonntags v. 10-12:00 u. gegen Voranmel-
dung unter  07280-306

Ulrichsberg, Garten des Jazzateliers:
"Machen wir doch endlich Ordnung" - Grani-
tinstallation d. OÖ. Bildhauerin Gabi Berger

St. Ulrich, HopfenErlebnishof: Hopfen-
museum und Hopfenstubn, Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag ab 16:00, Samstag,
Sonntag und Feiertag ab 10:00, Infos unter
www.hopfenerlebnis.at,  0664-2342641

Ulrichsberg, Galerie in der HS: "Ver-
steckte Wünsche - Bilder & Objekte" - Ausstel-
lungsprojekt von Paul Jaeg mit Schülern der
4B-Klasse, geöffnet Mo-Do 8-16:30, Fr 8-
13:00 (bis 21. Dezember)

Ulrichsberg, Hintenberg 79: Angela Ber-
ger, Druckgrafik- & Malereiatelier, jederzeit
nach tel. Vereinbarung unter  0664-
1702964 geöffnet

Ulrichsberg, Jazzatelier: Ausstellung Re-
nate Balda, geöffnet jeweils Mo-Fr 14-17:00
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Zeit zu schenken!
Es ist immer Zeit, anderen oder sich selbst etwas zu schenken. Geschenke bereiten Freude, verbinden, bringen näher oder belohnen.
Durch die Wahl Ihres Geschenks zeigen Sie Gefühl, Phantasie und Stil. Mit den Musiktheater-Eröffnungsabos zeigen Sie all das auf
ganz besondere Weise. Und Sie schenken dazu die Vorfreude auf eine einzigartige Zeit. Nach dem großen Erfolg der Musiktheater-
Eröffnungsabos 1 und 2 hat das Landestheater Linz nun drei zusätzliche Abos aufgelegt.

Die neuen
Musiktheater-

Eröffnungsabos

Ihr Vorteil: Die Musiktheater-Eröffnungsabos verlängern sich automatisch in die nächste Spielzeit.*
Ein Sitzplatz im neuen Musiktheater ist Ihnen damit auch für 2013/2014 garantiert.

www.landestheater-linz.at
* In den genannten Preisen sind nur die oben
angegebenen Abo-Vorstellungen inkludiert.

Informationen und Bestellungen beim Abo-Service
Herta Wöss, 0800 218 000-4

(Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.30 Uhr)
h.woess@landestheater-linz.at

Musiktheater-
Eröffnungsabo 3

Sonntag, 14. April 2013
Campo Amor (Ballett)

Sonntag, 19. Mai 2013
Pariser Leben (Operette)

Mittwoch, 26. Juni 2013
Don Pasquale (Oper)

ab E 58,–

Musiktheater-
Eröffnungsabo 4

Montag, 15. April 2013
GALA Der Rosenkavalier (Oper)

Freitag, 31. Mai 2013
Romeo und Julia (Ballett)

Samstag, 29. Juni 2013
Die Hexen von Eastwick (Musical)

ab E 64,–

Musiktheater-
Eröffnungsabo 5

Sonntag, 21. April 2013
Der Rosenkavalier (Oper)

Mittwoch, 29. Mai 2013
Die Hexen von Eastwick (Musical)

Donnerstag, 6. Juni 2013
Romeo und Julia (Ballett)

ab E 61,–

Abo „Internationale Stars zu Gast am Landestheater Linz“

Montag, 15. April 2013 GALA Der Rosenkavalier (Oper) mit Anne Schwanewilms und Kurt Rydl

Samstag, 20. April 2013 GASTSPIEL Das Lied von der Erde mit Anna Larsson und Stephen Gould

Dienstag, 7. Mai 2013 GASTSPIEL Nederlands Dans Theater

Donnerstag, 9. Mai 2013 GASTSPIEL Ein deutsches Requiem mit Letizia Scherrer und Adrian Eröd
Musikalische Leitung: Hellmuth Rilling

Sonntag, 23. Juni 2013 GASTSPIEL Tragédie Tanztheater von Olivier Dubois

ab E 126,–

RydlRydl
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Marathon Europameister Viktor Röthlin 
als Berater im Einsatz
linz. Mit einem Erfolg für die 
Auswahl künftiger Athleten die 
in Linz laufen werden, kann am 
21. April 2013 das Organisati-
onsteam des 12. Borealis Linz 
Donau Marathons bereits jetzt 
aufwarten: 2012 lief der Schwei-
zer Marathon Europameister 
Viktor Röthlin in Linz im Halb-
marathonbewerb mit, war begeis-
tert von der professionellen Orga-
nisation und der Laufstrecke und 
versprach auf jeden Fall wieder 
zu kommen.

Dieses Versprechen löste Röthlin 
jetzt auch ein. „Viktor wird uns 
für den 12. Borealis Linz Donau 
Marathon am 21. April 2013 bera-
tend zur Seite stehen und künftig 
bei der Organisation des Herren 

Elitefeldes eine gewichtige Rolle 
spielen“, freut sich LIVA Vor-
stand Wolfgang Lehner.
 Mit dem Einzug von Europa-
meister Viktor Röthlin als Bera-
ter des Organisationsteams des 

Borealis Linz Marathon ist damit 
eine noch bessere Qualität für das 
Starterfeld garantiert.
„Ich freue mich, dass ich einem 
so gut organisierten Marathon 
wie Linz es ist, bei der Auswahl, 
Betreuung und Begleitung der 
Top Athleten behilflich sein kann 
und bin mir sicher, dass Linz 2013 
wieder ein tolle Marathonzeit 
aufweisen wird“, zeigt sich der 
Marathon Europameister Viktor 
Röthlin von seiner neuen Aufgabe 
begeistert.

Flachere Strecke, schnellere 
Zeiten, neue Infrastruktur
Die Entschärfung der Strecke, 
speziell ab KM 35 (Höhe Mul-
denstraße / ÖAMTC) bringt Linz 
einen flacheren Kurs und wird 
2013 für schnelle Zeiten sorgen. 

Ab 2013 wird in diesem Bereich 
über die Neue Welt und Wiener 
Straße stadteinwärts gelaufen.  
Nicht mehr das Brucknerhaus, 
sondern die größere TIPS Arena 
samt Stadion werden zum neuen 
Hauptquartier des Borealis Linz 
Marathons. Dort steigen der Ju-
nior-Marathon (20. April), die 
beliebte Marathonmesse mit 
zahlreichen Ausstellern und die 
Startnummernausgabe.<                             
             Anzeige

LIVA und Viktor Röthlin arbeiten an 
schnellen Zeiten für Linz 2013

12. BOREAliS linz DOnAU MARATHOn

Foto: LIVA/trö

Informationen und Anmeldefolder 
zum 12. BOREALIS Linz Marathon 
gibt es im Internet unter 
www.linz-marathon.at.

Die Marathonservicestelle ist in 
der Roseggerstraße 41 A, 4020 
Linz (Gugl Stadion) zu finden und 
telefonisch erreichbar unter 0732 
60 34 12 (MO - FR 8 - 12 Uhr).

SURPRISE ACT

Der Kraftklub mischt auf
AIGEN. Es soll „die“ Überra-
schung des Jahres werden: Kikas 
holt die deutschen Chartstür-
mer Kraftklub in den alten Ki-
nosaal. Mit ihrem Album „Mit 
K“ erreichte die Band rund um 
Frontmann Felix Kummer auf 
Anhieb Platz 1 der deutschen Al-
bumcharts. Seither geht es wei-
ter bergauf. Festivals und Clubs 
sind ausverkauft – auch das Rol-
ling Stone Magazin widmete der 
Band aus Chemnitz einen sieben-
seitigen Bericht. Die Musik von 
Kraftklub ist eine Mischung aus 
Indie-Pop und Deutsch-Rap. Üb-
rigens: Kikas verlost Freikarten. 
Einfach ein Mail an kikas@kar-
ten.at senden.

Frontmann Felix Kummer (vorne) und seine Band wollen auch im Kikas rocken.

TERMIN

Samstag, 15. Dezember, 20 Uhr
Kikas Aigen
VVK: 20 Euro, AK: 25 Euro

Foto: Philipp Weiser ULRICHSBERG. Eine höfliche 
Diskussion von zwei wohlerzo-
genen Ehepaaren eskaliert völlig 
– das ist knapp gesagt die Hand-
lung des Films „Der Gott des 
Gemetzels“ von Star-Regisseur 
Roman Polansky, der auf einem 
Theaterstück beruht. Zur Hand-
lung: Weil sich ihre Söhne strit-
ten, treffen sich zwei Familien zu 
einem aussöhnenden Gespräch. 
Dabei wird viel Kuchen geges-
sen, Whisky getrunken, geredet 
und in späterer Folge wild gestrit-
ten. Der Film zeigt auf, wie dünn 
der Lack der Zivilisation ist. In 
den Hauptrollen sind Oskar-
Gewinner Christoph Waltz und 
Kate Winslet zu sehen.

FILM

Der Gott des 
Gemetzels

TERMIN

Freitag, 14. Dezember, 20 Uhr
Jazzatelier Ulrichsberg



Rohrbach

Gleich jetzt das Jahresabo um 6 79,- bestellen –
die ersten 100 Besteller erhalten einen LEGO
Gutschein im Wert von 6 30,- (einlösbar in allen
Maximarkt Filialen).

So können Sie bestellen:
Mail: kinder@nachrichten.at
Telefon: 0732/7805-560

Schenken Sie Lesefreude, Wissen
und Unterhaltung - mit einem
KinderNachrichten Abo!


